
Ostasien 
Studien- und Fernreisen 

in Ostasien Kombination 
 

Prächtige Tempel 
Altehrwürdige Paläste 

Pulsierende Metropolen 
 

Traditionsreiches Korea 
Innovatives Japan 

Naturgewaltiges Taiwan



 

Besuchen Sie mit uns die ostasiatischen Inselstaaten, wo Tradition 

und Moderne aufeinander treffen und die grenzenlose 

Gastfreundschaft der Ostasiaten Sie willkommen heißt. Wählen 

Sie aus verschiedenen Länderkombinationen und lassen Sie sich 

von diesen so unterschiedlichen und doch nahen Kulturen 

faszinieren. 

Korea hat Ihnen viel zu erzählen und viel zu zeigen.  

Erleben Sie mit uns diese Industrienation, die nicht nur auf ihre 

Weltkonzerne stolz ist, sondern auch auf ihre schöne Landschaften 

und historische Vielfältigkeit. 

Japans Fähigkeit, in seiner Geschichte immer wieder führende 

asiatische Kulturen aufzunehmen und zu perfektionieren, und 

später auch mit westlicher Kultur zu vermischen, ist einzigartig. 

Buddhistische Ruhe und Harmonie geht hier Hand in Hand mit  

weltweit führender Technologie. 

Taiwans moderne Hauptstadt Taipeh, gelegen am Danshui Fluss, 

bietet Ihnen neben interessanten Anblicken auch eine aufregende 

Geschichte. Genießen Sie eine romantische Nacht am Sonne-

Mond-See und das atemberaubende Panorama der Taroko-

Schlucht! 

 

Ostasien wartet auf Sie! 

Ihr Team der BCT-Touristik

BCT-Touristik GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg 

Tel.: 02241 – 9424211       Fax: 02241 – 9424299 

E-Mail: ostasien@bct-touristik.com www.die-koreareise.de 
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Highlights dieser Reise 

• Tokyo und Berg Fuji 
• Kyoto – tausendjährige 

Hauptstadt 
• Kamakura – Stadt der 

Shogune 
• prachtvolle Königspaläs-

te in Seoul 
• Weltkulturerbe-Stadt 

Gyeongju 
• Hafenmetropole Busan 

Japan & Korea 

Reiseroute 
Frankfurt – Tokyo – Hakone – 
Kamakura – Tokyo – Kanaza-
wa – Kyoto – Nara – Kyoto – 
Hiroshima – Fukuoka/Osaka – 
Busan – Gyeongju – National-
parkGayasan (TempelHaein-
sa) – Seoul – Demilitarisierte 
Zone – Seoul – Frankfurt 

Termine 2025 
25. Mai – 11. Juni 18 Tage 
17. Sept. – 04. Okt.  18 Tage 
 
Termine 2026 
24. Mai – 10. Juni 18 Tage 
09. Sept. – 26. Sept.  18 Tage 
 

1. Tag: Abflug von Frankfurt 
Gegen Mittag fliegen Sie vom 
Frankfurter Flughafen aus nach 
Tokyo, die Hauptstadt Japans. Sie 
erreichen Ihr Ziel am folgenden 
Tag. 

2. Tag: Willkommen im Land des 
Lächelns 
Nach Ihrer Ankunft erfolgen der 
Transfer zum Hotel underste Erkun-
dungen der japanischen Metropole 
mit einem Besuch des Tokyo To-
wers. 

3. Tag: Asakusas Donnertor und 
Shoppingmeile Ginza 
Ein kurzer Fußweg vom Hotel führt 
Sie zum berühmten „Donnertor“ 
(Kaminarimon). Gleich hinter des-
sen riesiger roter Laterne schließt 
sich die Nakamise an, eine belebte 
Ladenstraße, in der man sowohl 
eine Vielzahl von traditionellen Sü-
ßigkeiten, Gerichten und Spielsa-
chen, als auch Stoffe und Kleidung 
erstehen kann. Die Nakamise führt 
weiter zum Senso-ji, besser bekannt 
als Asakusa-Kannon-Tempel. Im 7. 
Jahrhundert gegründet, als der Le-
gende nach zwei Fischer eine 
Kannon-Statue im Fluss fanden, 
wird er auch heute noch von Tau-
senden Gläubigen täglich besucht. 

Tokyo vom Schiff aus 
Bei der anschließenden Schifffahrt 
über den Sumida-Fluss genießen 
Sie ganz neue Ansichten von Toky-
o, bevor Sie am idyllischen Hama-
rikyu-Garten anlegen. Wie wäre es 
mit einem Tee im Teehaus inmitten 
der idyllischen Parkanlage? Zwi-
schen den Bäumen können Sie 
auch einen kurzen Blick auf den 
TokyoTower erhaschen. 

Shopping-Erlebnis Tokyo 
Zum Abschluss des Tages werden 
Sie über die exklusivste Einkaufs-
meile ganz Japans schlendern. Auf 

der Ginza, die zum Ende des 19. 
Jahrhunderts von zwei britischen 
Architekten nach Pariser Vorbild 
errichtet wurde, finden sich heute 
die Läden nahezu aller renommier-
ten Designermarken der Welt. 

4. Tag: Tokyos Lifestyle 
Den vierten Tag Ihrer Japan-Reise 
beginnen Sie in Shibuya, dem Aus-
gehviertel der Stadt. Die gewaltige 
Straßenkreuzung von Shibuya ha-
ben Sie sicher schon einmal im 
Fernsehen gesehen. Mit den Tau-
senden Menschen, die hier während 
einer Grünphase die Straße über-
queren, ist sie zu einem Sinnbild für 
das geschäftige Treiben in der Milli-
onenstadt geworden. 

Modeviertel und Künstlerpark 
Durch Harajuku, Tokyos Modeviertel 
Nummer eins,spazierenSie vorbei 
an schrill gekleideten Teenagern 
zum Yoyogi-Park, einem beliebten 
Treffpunkt für Künstler, Musiker, 
Sportler und Artisten. Direkt neben-
an liegt der bekannte Meiji-Schrein. 
Dieser ist Kaiser Meiji gewidmet und 
gilt als Musterbeispiel shintoistischer 
Schrein-Architektur. Während der 
Neujahrsfeiertage ist er der Ort mit 
der höchsten Besucherzahl im gan-
zen Land. Am Abend schließlich 
besuchen Sie Shinjuku, das Ge-
schäftsviertel Tokyos. Hoch hinaus 
geht es hier, wenn Sie zur Aus-
sichtsplattform auf dem Hauptturm 
des TokyoMetropolitanGovern-
mentBuildings fahren. Von der 45. 
Etage hat man einen sagenhaften 
Ausblick auf die Stadt und bei gu-
tem Wetter kann man sogar bis 
zumBerg Fuji sehen. 

5. Tag: Samurai-Hauptstadt und 
heiliger Berg Fuji 
Heute besuchen Sie Kamakura, den 
alten Regierungssitz der Samurai. 
Von hier aus regierten im 13. und 

14. Jahrhundert die ersten Shogune 
(vom Kaiser ernannte Militärregen-
ten) das Land. Von dieser Vergan-
genheit zeugen noch heute 19 alte 
Schreine und 65 buddhistische 
Tempel. 

Zen-Tempel von Kamakura 
In Kamakura besuchen Sie als ers-
tes den Tempel Kotoku-in mit dem 
großen Buddha von Kamakura, 
einer über 13 m hohe Statue aus 
Bronze. Die Tempelhalle, die diese 
einst umgab, ist bei zahlreichen 
Katastrophen immer wieder zerstört 
worden, so dass die Statue heute 
unter freiem Himmel vor einer male-
rischen grünen Kulisse thront. Wei-
ter gehen Sie zum Hasedera,einem 
Tempel der Jodo-Schule, der vor 
allem für seine über 9 m große 
Kannon-Statue berühmt ist. Auf dem 
Weg zur Halle der Kannon wandeln 
Sie durch einen wunderschönen 
Garten auf mehreren Etagen. Von 
einer Aussichtsplattform bietet sich 
Ihnen ein herrlicher Blick auf die 
Stadt und das Meer. 

Der schönste Berg Japans 
Mit dem Bus fahren Sie anschlie-
ßend in den Fuji-Hakone-
Nationalpark. Der Fuji ist mit 3.776m 
der höchste Berg Japans und wird 
wegen seiner fast perfekten Sym-
metrie als heilig verehrt. Bis vor 100 
Jahren durften ihn nur Priester und 
Pilger besteigen. Auf einem Schiff 
überqueren Sie den Ashi-See, von 
dem aus Sie bei klarem Himmel 
einen Blick auf den Fuji erhaschen 
können. Im Anschluss geht es wei-
ter zum Owakudani-Schwefeltal. 
Auch von hier bietet sich Ihnen bei 
klarem Wetter eine wunderschöne 
Sicht auf den erloschenenVulkan. 
Probieren Sie auch die in den 
Schwefelquellen gekochten schwar-
zen Eier, von denen gesagt wird, 
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dass sie das Leben um sieben Jah-
re verlängern sollen. 

6.Tag: Kanazawa – Gegenwarts-
kunst und Mittelalter-Stadt 
Der heutige Ausflug führt Sie nach 
Kanazawa an Japans Westküste. 
Hier können Sie durch den Kenroku-
en-Garten lustwandeln, der als einer 
der drei berühmtesten Gärten Ja-
pans gilt. Weitläufigkeit und Abge-
schiedenheit, Kunstfertigkeit und 
Althergebrachtes, fließendes Was-
ser und weiter Blick – die sechs 
Attribute, die einen perfekten Garten 
ausmachen, finden sich hier harmo-
nisch vereint. 
Das Gebäude des 21st Century Art 
Museums ist schon an sich ein be-
eindruckendes Kunstwerk, doch 
auch die festen Kunstinstallationen 
im Außenbereich sind einen Blick 
wert. (Ein Besuch der Ausstellungen 
im Museum ist nicht Teil unserer 
Leistungen, kann aber ggf. vor Ort 
individuell realisiert werden.) 
Zum Ausklang besuchen wir mit 
Ihnen noch das alte Samurai-Viertel 
Nagamachi. Die ehemaligen Häuser 
der Kriegerfamilien sind zum Groß-
teil auch heute noch bewohnt, doch 
zwei Häuser stehen dem interes-
sierten Besucher inzwischen of-
fen.Am Abend fahren Sie mit dem 
Zug weiter nach Kyoto. 

7. Tag: Kyoto, die tausendjährige 
Hauptstadt 
Über tausend Jahre lang war Kyoto 
der Sitz des japanischen Kaiserhau-
ses. Heute besichtigen Sie den 
Kaiserpalast in Kyoto, der nur an 
acht Tagen im Jahr für die Allge-
meinheit zugänglich ist. Die Stein-
gärten und die Architektur werden 
Ihr Bild vom alten Kyoto mit Sicher-
heit prägen. Danach können Sie im 
Nishijin-Textilzentrumeine Kimono-
Modenschau bestaunen. 
Im Tempel Ninna-ji aus dem 9. 
Jahrhundert warten wunderschöne 
Wandmalereien, eine fünfstöckige 
Pagode und ein Garten mit Zwerg-
kirschbäumen auf Sie. Den wahrhaft 
goldenen Abschluss des heutigen 
Tages bildet der Kinkaku-ji, jener 
goldene Pavillon, der durch Postkar-
ten und Poster internationale Be-
kanntheit erlangt hat. 1397 eigent-
lich als Altersresidenz des Ashika-

ga-Shoguns erbaut, wurde er nach 
dessen Tode zu einem Zen-Tempel 
umfunktioniert. 

8. Tag: Geisha, Samurai und 
Priester – das traditionelle Kyoto 
Das traditionelle Kyoto öffnet seine 
Pforten für Sie. Der Tag beginnt mit 
einem Besuch im Nijo-Schloss, der 
alten Residenz der Tokugawa-
Shogune. Als Machthaber zum Ab-
schluss der kriegerischsten Epoche 
des japanischen Mittelalters insze-
nierten die Tokugawa mit dieser 
prächtigen Residenz ihre Macht und 
ihren Wohlstand. Ein handwerkli-
ches Meisterwerk sind die soge-
nannten „Nachtigallen-Flure“, die es 
einem Spion oder Eindringling völlig 
unmöglich machten, sich unbemerkt 
einzuschleichen. Im Anschluss be-
geben Sie sich zum Chion-in-
Tempel mit seinem gigantischen 
Eingangstor und seinen großen 
Stufen. Hier hängt Japans größte 
Tempelglocke, die sage und schrei-
be 74 Tonnen wiegt. Beim japani-
schen Neujahrsfest braucht es nicht 
weniger als 17 Mönche, um diese 
Glocke zum Läuten zu bringen. 

Gion – das Viertel der Geishas 
Durch den Maruyama-Park spazie-
ren Sie weiter zum Yasaka-Schrein. 
Nach einem kurzen Abstecher ins 
Gion-Viertel, wo Sie mit etwas Glück 
einige der fotoscheuen Geishas 
sichten können, führt Sie Ihr Weg 
zum Kiyomizudera, dem „Tempel 
des klaren Wassers“. Dieser ruht auf 
in den Berg gehauenen Holzpfeilern 
und bietet von seiner großen Ter-
rasse einen grandiosen Blick auf die 
Stadt. Das namensgebende Quell-
wasser wird von den Pilgern gerne 
getrunken. Es heißt von ihm, es 
würde Weisheit, Langlebigkeit und 
Gesundheit bringen. Gegen Abend 
werden Sie an einer Vorführung im 
Gion Corner Theater teilnehmen. 
Hier bekommen Sie eine Einführung 
in die traditionellen japanischen 
Künste wie Ikebana oder die Komö-
die Kyogen. 

9. Tag: Buddhistische Kunst und 
heilige Hirsche in Nara 
Heute besuchen Sie Nara, eine der 
frühen Hauptstädte Japans. Ein 
Rundkurs durch den Wald führt Sie 

zu den Tempeln und Schreinen, die 
dereinst zum Schutze der Haupt-
stadt errichtet wurden. Auf dem 
ganzen Areal begegnet man Sika-
hirschen, die von den Japanern als 
heilig verehrt werden. 
Zu den Attraktionen Naras zähltna-
türlich vor allemder Todai-ji, auch 
großer Ost-Tempel genannt. Dieser 
wurde bereits im 8. Jahrhundert 
errichtet und hat gleich mehrere 
Superlative zu bieten. Hier findet 
sich unter anderem die weltgrößte 
sitzende Buddha-Statue aus Bron-
ze, deren Bau ihrerzeit gleich meh-
rere Jahresproduktionen an wertvol-
lem Metall verschlungen hat. Be-
herbergt wird diese Statue im größ-
ten Holzgebäude der Welt, das al-
lein schon in seiner heutigen Di-
mension Besuchern den Atem sto-
cken lässt, obwohl es sich nur um 
einen kleineren Nachbau des durch 
ein Feuer zerstörten Originals han-
delt. 

Schrein im Laternenschein 
Weiter führt Sie Ihr Rundgang vor-
bei an der beindruckenden Zahl von 
über 1.000 Steinlaternen hin zum 
Kasuga-Taisha-Schrein. Als Famili-
enschrein der Fujiwara, über Jahr-
hunderte die wichtigste Adelsfamilie 
des Landes, wurde auch dieser im 
8. Jahrhundert gegründet und zählt 
heute zu den zehn größten und 
wichtigsten Schreinen des Landes. 
Jedes Jahr im Februar und August 
werden beim Laternenfest alle seine 
Laternen entzündet, ein unglaubli-
ches Spektakel, das Tausende Be-
sucher anlockt. 

10. Tag: Friedenspark Hiroshima 
und schwebendes Torii 
Am Morgen fahren Sie mit dem 
Shinkansen nach Hiroshima, eine 
der beiden japanischen Städte, auf 
die zum Ende des Zweiten Welt-
kriegs eine Atombombe abgeworfen 
wurde. Mit demFriedenspark und 
dem Atombombenmuseum wird 
dieser Tragödie gedacht. 
Am Nachmittag setzen Sie mit einer 
Fähre auf die Insel Miyajima über. 
Diese Insel gilt seit der Frühzeit als 
heilig.Hier durften sich weder Ge-
burten noch Todesfälle ereignen, 
weswegen beispielsweise Frauen 
bis ins 20. Jahrhundert hinein der 
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Zugang verwehrt war. Heute steht 
die Insel allen interessierten Besu-
chern offen und das schwebende 
Torii des Schreins von Miyajima ist 
eine der drei berühmtesten Ansich-
ten Japans überhaupt. 

11. Tag: HafenmetropoleBusan 
Heute brechen Sie auf nach Korea, 
wo Sie die geschäftige Hafenmetro-
pole Busan erwartet. Sie fliegen 
entweder von Osaka oder Fukuoka 
mit dem Flugzeug oder fahren mit 
der Fähre ab Fukuoka.Nach der 
Ankunft in Busan begleitet Sie Ihr 
Reiseleiter ins Hotel. Und dann be-
ginnt bereits Ihre Erkundungstour in 
der wundervollen Hafenstadt. 

Eine Bootsfahrt im Neonschein 
Den Abend werden Sie mit einer 
romantischen Bootsfahrt ausklingen 
lassen. Lehnen Sie sich zurück und 
genießen Sie die schöne Atmosphä-
re bei einer Nachtansicht der Strän-
de von Haeunde und Gwangalli mit 
der von Neonlichtern beleuchteten 
Gwangan-Brücke. 

12. Tag: Koreas größter Fisch-
markt 
Der Fischmarkt Jagalchi in Busan ist 
der größte seiner Art in Südkorea. 
Hier reihen sich Stände an Stände 
mit verschiedensten Arten von Mee-
restieren. An Fischen und Meeres-
früchten ist alles dabei, was derO-
zeanzu bieten hat. Sie sind hier 
genau richtig, wenn Sie frischen 
Fisch kosten möchten, der direkt vor 
Ihren Augen zubereitet wird. 

Lust auf „Meer“ 
Am Nachmittag besuchen Sie das 
Kaufhaus des Lotte-Konzerns. Dort 
finden Sie die größte Innenraum-
Wasserfontäne der Welt. Außerdem 
haben Sie von der Aussichtsplatt-
form auf dem Dach des Kaufhauses 
eine fantastische Aussicht auf 
Busans Hafen und Innenstadt. 

Unterwassergrab von König 
Munmu 
Nachmittags besuchen Sie das 
Unterwassergrab von König Mun-
mu. Er war einer der Könige der 
Silla-Dynastie und gelobte kurz vor 
seinem Tod, sein Reich für immer 
zu beschützen, indem er als Drache 
wiedergeboren wird. Sein Grab liegt 

auf einer Felseninsel vor der Küste. 
Danach geht die Fahrt weiter zu 
unserem nächsten Ziel: Gyeongju, 
die tausendjährige Hauptstadt des 
Silla-Reiches. 

13. Tag: Relikte der tausendjähri-
gen Silla-Kultur 
Als erstes Highlight in Gyeonjube-
suchen Sie die Seokguram-Grotte, 
eine der schönsten buddhistischen 
Grotten Asiens. Die Höhle und der 
Buddha, die meisterhaft aus Granit 
gemeißelt sind, stellen eine erstaun-
liche architektonische und künstleri-
sche Leistung dar. Die Seokguram-
Grotte wurde zusammen mit dem 
zugehörigen Tempel Bulguksa von 
der UNESCO zum Weltkulturerbe 
ernannt. Bulguksa ist einer der be-
kanntesten buddhistischen Tempel 
in ganz Korea. Während die meisten 
Holzbauten im Laufe der Jahrhun-
derte erneuert wurden, sind die 
Steinbrücken und Pagoden des 
Tempels unverändert im originalen 
Zustand geblieben. 

Gyeongju – durch die Geschichte 
radeln 
In Gyeongjus historischem Zentrum-
liegen viele Sehenswürdigkeiten 
nah beieinander, sodass sich eine 
Fahrradtour anbietet. Los geht es 
am Gräberpark Daereungwon. Hier 
befinden sich 23 riesige Hügelgrä-
ber der Könige und Königinnen von 
Silla. Eines davon können Sie auch 
von innen besichtigen. 
Kaum im Sattel erreichen Sie auch 
schon Cheomseongdae, die vermut-
lich älteste erhaltene Sternwarte 
Ostasiens. Nicht weit von der 
Sternwarte entferntliegt der maleri-
sche Anapji-Teich, an dem sich die 
königliche Familie erholte. Er ist 
besonders berühmt für seine 
Schönheit bei Nacht, wenn die 
Mauern und Pavillons beleuchtet 
werden. 
Zum Abschluss des Tages besu-
chen Sie das „Schatzhaus“ der Silla-
Dynastie, das Nationalmuseum von 
Gyeongju. Das Museum ist ein 
Muss für jeden, der sich mit der 
Geschichte Koreas auseinanderset-
zen möchte. Im Außenbereich be-
findet sich unter anderem die legen-
däre Emille-Glocke von König Se-
ongdeok. Sie ist mit einer Höhe von 

3,75m und 19 Tonnen an Bronze 
eine der größten und klangschöns-
ten Glocken Asiens. 

14. Tag: Die Tripitaka Koreana – 
ein buddhistisches Meisterwerk 
Der neue Tag beginnt mit einer 
Fahrt in den Nationalpark Gayasan, 
wo sich der buddhistische Tempel 
Haeinsa befindet. Vom Äußeren her 
mag dieser Tempel keinen großen 
Unterschied zu anderen buddhisti-
schen Tempeln in Korea machen, 
doch beherbergt er ein wichtiges 
kulturelles Erbe des Landes, die 
Tripitaka Koreana. Diese Kollektion 
von hölzernen Druckstöcken ist die 
umfassendste Sammlung buddhisti-
scher Schriften im ganzen ostasiati-
schen Kulturraum. Ihre Herstellung 
nahm 16 Jahre in Anspruch, in der 
über 50 Millionen Schriftzeichen in 
rund 80.000 Holzplatten eingraviert 
wurden.Bei wissenschaftlichen Un-
tersuchungen konnte kein einziger 
Fehler in den heiligen Texten fest-
gestellt werden. Man sagt, dass sich 
die Mönche vor jedem einzelnen 
Schriftzeichen vor Buddha verbeugt 
haben. Wie durch ein Wunder über-
lebten die Druckstöcke alle Kriege 
und Wirren der Zeit, die das übrige 
Tempelgelände häufig schwer be-
schädigten.Am Nachmittag erfolgt 
schließlich die Weiterfahrt in die 
südkoreanische Hauptstadt Seoul. 

15. Tag: Königspalast mit „Ge-
heimem Garten“ 
Unser erster Programmpunkt in 
Seoul, der Changdeok-Palast, war 
für viele Jahrhunderte der Wohnsitz 
der königlichen Familie. Etwas ver-
steckt hinter der Anlage befindet 
sich der „Geheime Garten“ Huwon, 
der zur Königszeit für das normale 
Volk verschlossen war. 
Nachdem Sie sich den wunder-
schönen Palast angeschaut haben, 
werden Sie sich zum Künstlerviertel 
Insadong begeben. Ob traditionelles 
Kunsthandwerk, Teehäuser, Antiqui-
tätengeschäfte oder Straßenkünstler 
– hier spüren Sie das besondere 
kulturelle Flair Seouls. 

Ahnenschrein der Könige 
Am Nachmittag besuchen wir den 
alten Königsschrein Jongmyo. Dort 
werden die Ahnentafeln der Könige 
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und Königinnen der Joseon-
Dynastie aufbewahrt. Das überliefer-
te Jongmyo-Ritual mit Musikern und 
Tänzern sowie der Schrein selbst-
gehören zum Weltkulturerbe der 
UNESCO. 

Duftende Marktspezialitäten 
Den Abend werden wir auf dem 
Gwangjang-Markt ausklingen las-
sen. Wenn Sie einmal hier sind, 
wollen Sie wahrscheinlich gar nicht 
mehr weg. In den schmalen Markt-
gassen finden sich zwar auch Ge-
schäfte für Textilien, Haushaltswa-
ren oder traditionelle Medizin, doch 
besonders verlockend sind die klei-
nen Restaurants und Straßenstän-
de, deren weithin duftende Speziali-
täten Besucher aus Nah und Fern 
anziehen. 

16. Tag: Königliches Seoul 
Heute beginnen Sie Ihren Tag mit 
dem Besuch des Gyeongbok-
Palastes, dem ältesten,größten und 
prächtigsten der fünf Paläste der 
Joseon-Dynastie. Die beeindru-
ckende Thronhalle Geunjeongjeon, 
der prächtige Pavillon Gyeonghoeru 
mit seinem Lotusteich und viele 
andere Gebäude sind architekto-
nisch reizvoll und liegen in einer 
gepflegten Gartenlandschaft. Wer 
sich außerdem für die Lebensweise 
und Kultur der Koreaner in der Jo-
seon-Zeit interessiert, kann einen 
Abstecher in das nationale Volks-
kundemuseum machen. 

Freizeit oder Geschichte 
Am Nachmittag können Sie Seoul 
auf eigene Faust erkunden oder mit 
Ihrem Reiseleiter den Deoksu-
Palast besichtigen. Hier residierte 
König Gojong, der vorletzte König 
der Joseon-Dynastie, der von den 
Japanern zur Abdankung gezwun-
gen wurde. Sein Sohn und Nachfol-
ger König Sunjong gab dem Palast 
seinen heutigen Namen, der „Palast 
tugendhafter Langlebigkeit“ bedeu-
tet. Damit brachte er seine Hoffnung 
zum Ausdruck, dass sein Vater 
lange dort leben möge. Mit ein biss-
chen Glück können Sie hier auch 
die historische Wachablösungsze-
remonie erleben. Am Abend unter-
nehmen wir zum Ausklang einen 

Spaziergang am Fluss Cheong-
gyecheon, der wie eine Oase der 
Ruhe inmitten des geschäftigen 
Großstadtdschungels wirkt. 

17. Tag: Geschichte hautnah 
Am heutigen Tag steht ein Besuch 
von Panmunjeom in der Demilitari-
sierten Zone auf dem Programm. 
Hier, an der Grenze zu Nordkorea, 
stehen sich süd- und nordkoreani-
sche Soldaten gegenüber und hal-
ten Wache. Es ist ein Ort vieler Er-
eignisse und Emotionen. Am Nach-
mittag kehren Sie nach Seoul zu-
rück.Falls der Ausflug zur DMZ nicht 
möglich sein sollte, besuchen wir 
stattdessen das koreanische Natio-
nalmuseum, dessen Sammlung an 
Kulturgütern überwältigend ist. 
An Ihrem letzten Abend steht ein 
Besuch des NSeoul Towers auf 
dem Berg Namsan auf dem Pro-
gramm,der einen famosen Ausblick 
auf Seoul bietet. Auf Ihrem an-
schließenden Rundgang durch das 
Ausgehviertel Jonggak können Sie 
die Atmosphäre dieser pulsierenden 
Stadt noch einmal in vollen Zügen 
genießen. 

18. Tag: Abschied 
Heute nehmen Sie Abschied von 
Korea und kehren mit vielen neuen 
Eindrücken aus Ostasien nach Hau-
se zurück. 

 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Muss bis 30 Tage vor Reise erreicht 
sein. Maximal 24 Teilnehmer. 
 
Visum 
Für die Einreise nach Japan und Korea 
als Tourist bis maximal 90 Tage ist ein 
Visum für Deutsche, Österreicher, 
EU-Bürger und Schweizernicht erfor-
derlich. Sie benötigen lediglich einen 
Reisepass, der bis sechs Monate 
nach Fahrtendegültig sein muss. 
Bürger anderer Nationalitäten bitte 

Einreisebestimmungen vor Anmeldung 
unter pass@bct-touristik.com anfragen. 
 
Gesundheit & Impfungen 
Impfungen sind für Japan und Korea 
nicht vorgeschrieben. Der Gesund-
heitsdienst des Auswärtigen Amts 
empfiehlt den Standardimpfschutz 
gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und 
Hepatitis A. Ausführliche Informationen 
erhalten Sie beim Auswärtigen Amt und 
bei den Botschaften Japans und Ko-
reas. Diese Reise ist für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität leider nicht 
geeignet. 
 
Versicherungen 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittskos-
ten- und eine Auslandskrankenversi-
cherung. 
 
Königsschrein Jongmyo & Geheimer 
Garten 
Der Besuch im Königsschrein Jongmyo 
und im Geheimen Garten Huwon er-
folgt aufgrund von Vorschriften in Be-
gleitung eines koreanischen Guides auf 
englischer Sprache. Ihr deutscher Rei-
seleiter wird Ihnen zuvor die wichtigs-
ten Aspekte erläutern. 
 
Temperatur& Klima 
Für die Reise nach Korea und Japan 
sind Frühling und Herbst die optimale 
Reisezeit. Im April kann man Kirschblü-
ten und im Oktober/November die 
Herbstlaubfärbung erleben.Man beach-
te aber in Japan die starke Variation 
zwischen dem hohen Norden und den 
Inseln im Süden.Für eine kurze Über-
sicht der Temperaturen (T) siehe BCT-
Klimatabelle. 
 

 
 

 

Tokyo 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] rel. Feuchte[%] Regentage 
Jan. 3 10 50 5 
Febr. 3 10 52 6 
März 6 13 56 10 
April 11 19 63 10 
Mai 15 23 66 10 
Juni 19 26 73 11 
Juli 23 29 76 10 
Aug. 25 31 73 8 
Sept. 21 27 73 11 
Okt. 15 22 67 10 
Nov. 10 17 61 7 
Dez. 5 12 54 4 
 

Seoul 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] rel. Feuchte[%] Regentage 
Jan. -6 2 66 7 
Febr. -4 4 65 6 
März 1 10 63 7 
April  7 18 63 8 
Mai 13 23 64 9 
Juni 18 27 73 10 
Juli 22 29 82 16 
Aug. 22 30 79 14 
Sept. 17 26 73 9 
Okt. 10 20 68 7 
Nov. 3 12 67 9 
Dez. -3 4 67 7 

Programmreihenfolge 
Das hier dargestellte Programm ist 
das Programm der Reise „Japan & 
Korea“ im Frühjahr. Bei den Termi-
nen im Herbst ändert sich die Rei-
henfolge. Dann wird das Korea-
Programm vor dem Japan-
Programm durchgeführt. 



 

Japan & Korea 
Von Japan nach Korea 

Reisetermine2025/2026 
BCT 2582301 So, 25. Mai 2025  – Mi, 11. Juni 2025 Japan & Korea 18 Tage 
BCT 2682301 So, 24. Mai 2026  – Mi, 10. Juni 2026 Japan & Korea 18 Tage 

Kurzübersicht Studienreise„Japan & Korea“, 18 Tage (Reihenfolge Japan – Korea) 
So 1. Tag Flug von Frankfurt nach Tokyo. 

Flug Frankfurt – Tokyo 
Mo 2. Tag Ankunft in Tokyo. Hoteltransfer. Erste Erkundungen in Tokyo mit Besuch des Tokyo Towers. 

Übernachtung in Tokyo 
Di 3. Tag Spaziergang durch Asakusa (Donnertor, Nakamise-Markt, Tempel Senso-ji) und Bootsfahrt zum-

Hamarikyu-Garten. Spaziergang über die Ginza. 
Übernachtung in Tokyo 

Mi 4. Tag Modernes Tokyo: Shibuya-Kreuzung mit der Statue des treuen Hundes Hachiko, Meiji-Schrein 
undYoyogi-Park, Jugendviertel Harajuku und Aussicht über den Hochhäusern von Shinjuku. 

Übernachtung in Tokyo 
Do 5. Tag Tagesausflug mit dem Bus in den Fuji-Hakone-Nationalpark und nach Kamakura: Bootsfahrt auf 

dem Ashi-See, Owakudani-Schwefeltal, Tempel Hasedera und Großer Buddha von Kamakura. 
Übernachtung in Tokyo 

Fr 6. Tag Fahrt mit dem Shinkansen nach Kanazawa: Besichtigung des Kenroku-en-Gartens, des 21st 
Century Art Museums und des Samurai-Viertels Nagamachi. Weiterfahrt nach Kyoto. 

Übernachtung in Kyoto 
Sa 7. Tag Besichtigung des Kaiserpalastes und Besuch des Nishijin-Textilzentrums mit Kimono-

Modenschau, des Tempels Ryoan-ji und des Goldenen Pavillons (Kinkaku-ji). 
Übernachtung in Kyoto 

So 8. Tag Besuch der Nijo-Burg, des Tempels Chion-in, des Maruyama-Parks, des Yasaka-Schreins, des 
Gion-Viertels und des Tempels Kiyomizudera. Show im Gion Corner Theater. 

Übernachtung in Kyoto 
Mo 9. Tag Tagesausflug nach Nara: Besichtigung des Tempelkomplexes Kofuku-ji mit Schatzhalle, des 

Großen Buddhas von Nara und des Kasuga-Taisha-Schreins. 
Übernachtung in Kyoto 

Di 10. Tag Fahrt nach Hiroshima: Friedenspark und Peace Memorial Museum. Bootsfahrt nach Miyaji-
ma:Senjokaku, die „Halle der tausend Tatami“, und Itsukushima-Schrein mit „schwebendem“ 
Torii. 

Übernachtung in Hiroshima(oder Kyoto) 
Mi 11. Tag Flug von Fukuoka oder Osaka nach Busan oder Shinkansenfahrt nach Fukuoka und Fahrt nach 

Busan mit der Fähre. Transfer zum Hotel. Bootsfahrt mit Nachtansicht des Haeunde- und Gwan-
galli-Strandes mit der von Neonlichtern beleuchteten Gwangan-Brücke. 

Übernachtung in Busan 
Do 12. Tag Besuch des Fischmarkts Jagalchi und der Aussichtsplattform des Lotte-Kaufhauses. Fahrt zum 

Unterwassergrab von König Munmu. Weiterfahrt nach Gyeongju. 
Übernachtung in Gyeongju 

Fr 13. Tag Besuch der Seokguram-Grotte und des Tempels Bulguksa. Besichtigung des Königsgräberparks 
Daereungwon. Fahrradtour zur Sternwarte Cheomseongdae, zum Anapji-Teich und zum Natio-
nalmuseum von Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Sa 14. Tag Fahrt zum Nationalpark Gayasan mit Besichtigung des Tempels Haeinsa. Fahrt nach Seoul. 

Übernachtung in Seoul 
So 15. Tag Besichtigung des Changdeok-Palastes mit seinem Geheimen Garten Huwon. Besuch des Kunst- 

und Antiquitätenviertels Insadong. Führung durch den königlichen Ahnenschrein Jongmyo. 
Abends Spaziergang über den Gwangjang-Markt. 

Übernachtung in Seoul 
Mo 16. Tag Besuch des Gyeongbok-Palastes mit Außenbereich des Volkskundemuseums. Nachmittags Freizeit 

oder Besuch des Deoksu-Palastes.Abends Spaziergang am Fluss Cheonggyecheon. 
Übernachtung in Seoul 

Di 17. Tag Halbtagesausflug nach Panmunjeom in der DMZ oder, falls nicht möglich, Besuch des National-
museums. Abends Besuch des NSeoul Towers und des Stadtviertels Jonggak. 

Übernachtung in Seoul 
Mi 18. Tag Transfer zum Flughafen Seoul-Incheon und Rückflug nach Frankfurt. 

Flug Seoul – Frankfurt



 

Japan & Korea 
Von Korea nach Japan 

Reisetermine 2025/2026 
BCT 2582302 Mi, 17. Sep. 2025  – Sa, 04. Okt. 2025 Japan& Korea 18 Tage 
BCT 2682303 Mi, 09. Sep. 2026  – Sa, 26. Sept. 2026 Japan& Korea 18 Tage 

Kurzübersicht Studienreise „Japan & Korea“, 18 Tage (Reihenfolge Korea – Japan) 
Mi 1. Tag Flug von Frankfurt nach Seoul (Flughafen Incheon). 

Flug Frankfurt – Seoul 
Do 2. Tag Ankunft in Seoul. Transfer zum Hotel. Fahrt zum Berg Namsan mit Besuch des Aussichtsturms 

NSeoul Tower und erste Erkundungen im Stadtviertel Jonggak. 
Übernachtung in Seoul 

Fr 3. Tag Besuch des Gyeongbok-Palastes mit Außenbereich des Volkskundemuseums. Besuch des Kunst- 
und Antiquitätenviertels Insadong. Führung durch den königlichen Ahnenschrein Jongmyo. 
Abends Spaziergang über den Gwangjang-Markt. 

Übernachtung in Seoul 
Sa 4. Tag Besichtigung des Changdeok-Palastes mit seinem Geheimen Garten Huwon. Nachmittags Frei-

zeit oder Besuch des Deoksu-Palastes. Abends Spaziergang am Fluss Cheonggyecheon. 
Übernachtung in Seoul 

So 5. Tag Halbtagesausflug nach Panmunjeom in der DMZ oder, falls nicht möglich, Besuch des National-
museums. Abends Freizeit in Seoul. 

Übernachtung in Seoul 
Mo 6. Tag Fahrt zum Nationalpark Gayasan mit Besichtigung des Tempels Haeinsa.Fahrt nach Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Di 7. Tag Besuch der Seokguram-Grotte und des Tempels Bulguksa. Besichtigung des Königsgräberparks 

Daereungwon. Fahrradtour zur Sternwarte Cheomseongdae, zum Anapji-Teich und zum Natio-
nalmuseum von Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Mi 8. Tag Fahrt zum Unterwassergrab von König Munmu. Weiterfahrt nach Busan. Besuch des Fischmarkts 

Jagalchi und der Aussichtsplattform des Lotte-Kaufhauses.Bootsfahrt mit Nachtansicht des 
Haeunde- und Gwangalli-Strandes mit der von Neonlichtern beleuchteten Gwangan-Brücke. 

Übernachtung in Busan 
Do 9. Tag Flug nach Osaka oder Fukuoka oder Fährüberfahrt nach Fukuoka.Zugfahrt nach Hiroshima. 

Übernachtung in Hiroshima(oderHimeji) 
Fr 10. Tag Friedenspark von Hiroshimamit Peace Memorial Museum. Bootsfahrt nach Miyajima:Senjokaku, 

die „Halle der tausend Tatami“, und Itsukushima-Schrein mit „schwebendem“ Torii. 
Übernachtung in Hiroshima (oder Himeji) 

Sa 11. Tag Fahrt nach Himeji: Besuch der Burg von Himeji mit dem Beinamen „Weißer Reiher“ und der Koko-
en-Gärten. Abends Shinkansenfahrt nach Kyoto. 

Übernachtung in Kyoto 
So 12. Tag Besichtigung des Kaiserpalastes und Besuch des Nishijin-Textilzentrums mit Kimono-

Modenschau, des Tempels Ryoan-ji und des Goldenen Pavillons (Kinkaku-ji). 
Übernachtung in Kyoto 

Mo 13. Tag Besuch der Nijo-Burg, des Tempels Chion-in, des Maruyama-Parks, des Yasaka-Schreins, des 
Gion-Viertels und des Tempels Kiyomizudera. Show im Gion Corner Theater. 

Übernachtung in Kyoto 
Di 14. Tag Tagesausflug nach Nara: Besichtigung des Tempelkomplexes Kofuku-ji mit Schatzhalle, des 

Großen Buddhas von Nara und des Kasuga-Taisha-Schreins. 
Übernachtung in Kyoto (oder Tokyo) 

Mi 15. Tag Shinkansenfahrt nach Tokyo. Modernes Tokyo: Shibuya-Kreuzung, Meiji-Schrein und Yoyogi-
Park, Jugendviertel Harajuku und Aussicht über den Hochhäusern von Shinjuku. 

Übernachtung in Tokyo 
Do 16. Tag Tagesausflug mit dem Bus in den Fuji-Hakone-Nationalpark und nach Kamakura: Bootsfahrt auf 

dem Ashi-See, Owakudani-Schwefeltal, Tempel Hasedera und Großer Buddha von Kamakura. 
Übernachtung in Tokyo 

Fr 17. Tag Spaziergang durch Asakusa (Donnertor, Nakamise-Markt, Tempel Senso-ji) und Bootsfahrt zum 
Hamarikyu-Garten. Spaziergang über die Ginza. 

Übernachtung in Tokyo 
Sa 18. Tag Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Frankfurt. 

Flug Tokyo – Frankfurt 
 



 

Japan & Korea 

Leistungen der Reise „Japan&Korea“, 18 Tage 

Flüge 
 Hinflug Frankfurt – Tokyo; Rück-

flug Seoul – Frankfurt (Frühjahr) 
 Hinflug Frankfurt – Seoul; Rück-

flug Tokyo – Frankfurt (Herbst) 
 Flüge mit Lufthansa oder Asiana 
 Alle Flughafensteuern, Sicher-

heitsgebühren und Luftverkehrs-
abgaben 

 Kerosinzuschlag Stand 01/2025 

Hotels und Verpflegung 
 4 Übernachtungen in Tokyo 
 4 Übernachtungen in Kyoto 
 1 Übernachtung in Hiroshima 

oderKyoto oder Himeji 
 1 Übernachtung in Busan 
 2 Übernachtungen in Gyeongju 
 4 Übernachtungen in Seoul 
 Hotelunterbringungen in Mittel-

klassehotels 
 Übernachtungen mit Frühstück 
 7 Mittag- oder Abendessen 

Reiseleitung 
 Deutsche Studienreiseleiter der 

BCT-Touristik 

Fahrten und Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / Bahn 
 Flug (oder Fährüberfahrt) Japan 

– Korea bzw. Korea – Japan 

Sonstiges 
 Auslandskrankenversicherung 
 Informationsmaterial 

Erkundungstouren 
 Bootsfahrt auf dem Sumida-Fluss 
 Bootsfahrt auf dem Ashi-See 
 Bootsfahrt nach Miyajima mit 

Itsukushima-Schrein 
 Panmunjeom in der DMZ oder 

Nationalmuseum Seoul 
 Tempel Haeinsa 
 Fahrradtour durch die Weltkultur-

erbestadt Gyeongju 
 Unterwassergrab von König 

Munmu 
 Schiffrundfahrt in Busan 

Eintrittsgelder / Besichtigungen 
Tokyo: 
 Hamarikyu-Garten 
 Tempel Senso-ji 
 Meiji-Schrein 

Kamakura: 
 Tempel Hasedera 

Kyoto: 
 Kaiserpalast 
 Nishijin-Textilzentrum 
 Tempel Ryoan-ji 
 Goldener Pavillon (Kinkaku-ji) 
 Nijo-Burg 
 Tempel Chion-in 
 Tempel Kiyomizudera 
 Gion Corner Theater 

Kanazawa (Frühjahr): 
 Kenroku-en-Garten 
 Samurai-Residenz 
 21st Century Museum 

Himeji (Herbst): 
 Burg „Weißer Reiher“ 
 Koko-en-Gärten 

Nara: 
 Tempelkomplex Kofuku-ji 
 Tempel Todai-ji 
 Kasuga-Taisha-Schrein 

Hiroshima: 
 Peace Memorial Museum 

Seoul: 
 NSeoul Tower 
 Changdeok-Palast 
 Ahnenschrein Jongmyo 
 Gyeongbok-Palast 
 Deoksu-Palast 

Gyeongju: 
 Seokguram-Grotte 
 Tempel Bulguksa 
 Hügelgräberpark Daereungwon 
 Sternwarte Cheomseongdae 
 Anapji-Teich 
 Nationalmuseum Gyeongju 

Busan: 
 Fischmarkt Jagalchi 
 Lotte-Aussichtsplattform 

Reisepreise & Termine 2025 
Reise Nr. 2582301  18 Tage 
So, 25. Mai – Mi, 11. Juni 2025 
Doppelzimmer  5298 Euro 
 
Reise Nr. 2582303  18 Tage 
Mi, 17. Sep.– Sa, 04. Okt. 2025 
Doppelzimmer  5598 Euro 

Reisepreise & Termine 2026 
Reise Nr. 2682301  18 Tage 
So, 24. Mai – Mi, 10. Juni 2026 
Doppelzimmer  5298 Euro 
 
Reise Nr. 2682303  18 Tage 
Mi, 09. Sep. – Sa, 26. Sep. 2026 
Doppelzimmer  5698 Euro 
 
Einzelzimmerzuschlag 840Euro 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht 
sein. 
 
Die Preise enthalten alle Pro-
gramme, Eintritte und Ausflüge 
vor Ort. Es fallen keine weiteren 
Kosten für Besichtigungen an. 
 
Die Preise enthalten alle Steuern, 
Gebühren und Kerosinzuschläge. 
Stand: Januar 2025 
 
Änderungen vorbehalten. 

 
 

Zur Kirschblüte im März und April haben wir eine weitere Reise nach Korea und Japan. Programm und Leis-
tungen dieser 16-tägigenReise finden Sie weiter hinten in diesem Katalog. 
 



 

Für Ihre Notizen 

 



 

Exkurs: Was ist ein Hanok? 

Als Hanok bezeichnet man die nach traditioneller Bauweise errichteten koreanischen Häuser. 
 
Es gibt zwei Arten von Hanok: 

Chogajip: Chogajip ist eine Art von Hanok, bei dem das Dach mit Reisstroh 
gedeckt wurde. Im Chogajip wohnte hauptsächlich die einfache Bevölkerung. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Giwajip: Giwajip sind Hanok-Häuser, deren Dächer mit Dachziegeln gedeckt 
sind. Nur die Yangban genannte Oberschicht konnte es sich leisten, ihre 
Häuser mit Ziegeln zu decken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Je nach Region gibt es auch unterschiedliche Bauformen: 
1. Nördliche Region: Da es in Richtung Norden immer kälter wird, haben die Häuser die Form eines Vierecks 
angenommen, um sich nach innen besser vor Kälte zu schützen. Im Norden entstand auch das Ondol genannte 
Fußbodenheizung-System. 
2. Zentrale Region: Dort ist es sowohl kalt als auch warm, weshalb die Häuser in den zentralen Regionen die 
Form des Buchstabens L angenommen haben. 
3. Südliche Region: Um die Hitze im Sommer zu überstehen, wurden die Häuser im Süden in einer Reihe gebaut. 
Diese Bauweise hat die Eigenschaft, dass das Gebäude sehr luftdurchlässig ist und die Räume abgekühlt werden 
können. 
 
In allen Hanok-Häusern gibt es eine Ondol genannte Fußbodenheizung. Man verbrennt Holz im Ofen der Küche 
und die dadurch entstandene Wärme wird durch den Fußboden in die benachbarten Räume weitergeleitet. Das 
Zimmer, das direkt mit der Küche verbunden ist, ist natürlich am wärmsten und meistens der ältesten Generation 
in der Familie vorbehalten. 

 
Hanok-Häuser sind nicht auf gleicher Höhe wie die Erde gebaut. Alle Zimmer 
befinden sich ungefähr auf Kniehöhe. Nur die Küche ist niedriger. Es gibt kein 
Wohnzimmer in dem Sinne, wie wir es heutzutage kennen. Stattdessen können 
prinzipiell sämtliche Zimmer für jedwede alltägliche Tätigkeit genutzt werden. 
Traditionell werden die Toiletten separat am Ende des Hauses in eine Ecke 
gebaut. 
 
 
 

 
Es gibt keine Betten. Man schläft auf dem Boden auf einer Decke, die vor dem 
Schlafengehen ausgerollt wird. Es gibt auch keine Sitzmöbel. Alle alltäglichen 
Tätigkeiten werden auf dem Boden sitzend erledigt. 



Ein Kulturkreis – drei Gesichter 
               24 Tage Ostasien 



 

Highlights dieser Reise 

• Tempel Haeinsa – Auf-
bewahrungsort der Tripi-
taka Koreana 

• Nationalmuseum von 
Gyeongju – Schatzhaus 
der Silla-Dynastie 

• Schwefelquellen von-
Hakone 

• Longshan-Tempel –  
Göttin der Barmherzigkeit 

• Sonne-Mond-See –  
Romantik pur 

Ein Kulturkreis – drei Gesichter 

Reiseroute 
Frankfurt – Taipeh – Seoul – 
Demilitarisierte Zone – Seoul – 
Nationalpark Gayasan (Tem-
pel Haeinsa) – Gyeongju – 
Busan – Osaka – Hiroshima – 
Himeji – Kyoto – Nara – Kyoto 
– Tokyo – Hakone – Kamakura 
– Tokyo – Taipeh – Kloster 
Foguangshan – Sonne-Mond-
See – Nationalpark Taroko – 
Taipeh – Beitou – Taipeh – 
Frankfurt 

Termin 2025 
17. Sept. – 10. Okt. 24 Tage 
 
Termin 2026 
09. Sept. – 02. Okt. 24 Tage 

1. Tag: Abflug von Frankfurt 
Sie fliegen vom Frankfurter Flugha-
fen via Taipeh nach Seoul, die 
Hauptstadt Südkoreas. Sie kom-
men am folgenden Tag am Flugha-
fen Incheon nahe Seoul an. 

2. Tag: Ankunft in Korea 
Vom Flughafen aus erfolgt der 
Transfer zu Ihrem Hotel im Zentrum 
von Seoul. Nach einer Verschnauf-
pause brechen Sie auf zum NSeoul 
Tower, dessen Aussichtsplattform 
einen grandiosen Blick auf die Met-
ropole bietet. Im belebten Stadtvier-
tel Jonggak können Sie anschlie-
ßend bei einem einführenden 
Rundgang erste Impressionen 
sammeln. 

3. Tag: Seoul heißt Sie willkom-
men! 
Den ersten vollen Tag Ihrer Reise 
beginnen Sie mit einer Besichti-
gung des Gyeongbok-Palastes, der 
als ältester und prächtigster der 
fünf Paläste der Joseon-Dynastie 
gilt. Die Thronhalle Geunjeongjeon, 
der Pavillon Gyeonghoeru mit sei-
nem Lotusteich und viele andere 
Gebäude sind architektonisch reiz-
voll und liegen in einer gepflegten 
Gartenlandschaft. Wer sich außer-
dem für die Lebensweiseder Kore-
aner in der Vergangenheit interes-
siert, kann das nationale Volkskun-
demuseumbesuchen, das sich auf 
dem Gelände des Palastes befin-
det. 
Im Anschluss wechseln wir den 
Schauplatz nach Insadong. Dieses 
Viertel ist berühmt für seine traditi-
onelle Vielseitigkeit, ob Sie nun auf 
der Suche nach Kunsthandwerk, 
Antiquitätengeschäften oder Stra-
ßenkünstlern sind. Dazu ergänzen 
zahlreiche Kunstgalerien und Tee-

häuser das kulturelle Flair 
Insadongs. Zwischen den häufig 
auch modernen Fassaden führen-
schmale, historische Gassen in 
immer wieder neue Welten, die nur 
darauf warten, entdeckt zu werden. 

Blick in die Vergangenheit 
Nach dem Rundgang durch das 
Künstlerviertel begeben Sie sich 
auf den Weg zum Königsschrein 
Jongmyo. Dort werden die Ahnen-
tafeln der Könige und Königinnen 
von Joseon aufbewahrt, die einst 
Seoul als Hauptstadt Koreas etab-
lierten. Das „Jongmyo-Ritual“, das 
bis zum heutigen Tage zwei Mal 
jährlich durchgeführt wird, und der-
Schrein selbst gehören zum Welt-
erbe der UNESCO. Ausklingen 
lassen wir den Tag schließlich auf 
dem Gwangjang-Markt, dessen 
reichhaltiges kulinarisches Angebot 
Sie begeistern wird. 

4. Tag: Königliches Seoul 
Nach einem gemütlichen Frühstück 
beginnen Sie den Tag mit dem 
Besuch des Changdeok-Palastes. 
Dieser ist berühmt für seinen soge-
nannten „Geheimen Garten“ im 
nördlichen Teil der Anlage. Er ent-
spricht den Idealvorstellungen ei-
nes Landschaftsgartens der konfu-
zianischen Gesellschaft, der sich 
möglichst in die Natur einbetten 
sollte. 
Nachmittags können Sie etwas 
Freizeit in Seoul genießen oder 
sich Ihrem Reiseleiter bei einem-
Rundgang durch den Deoksu-
Palast anschließen. In diesem Pa-
last wohnte König Gojong, der vor-
letzte Monarch der Joseon-
Dynastie, der von den Japanern zur 
Abdankung gezwungen wurde. 
Sein Sohn und Nachfolger König 

Sunjong gab dem Palast seinen 
heutigen Namen, der „Palast tu-
gendhafter Langlebigkeit“bedeutet. 
Damit brachte er seine Hoffnung 
zum Ausdruck, dass sein Vater 
lange dort leben möge. 

Momente der Ruhe im energiege-
ladenen Seoul 
Mitten durch die Seouler Innenstadt 
fließt der Fluss Cheonggyecheon, 
der mit seiner farbigen Beleuchtung 
und den illuminierten Wasserspie-
len einen reizvollen Anblick bietet. 
Einst unter dem Beton einer Stadt-
autobahn begraben, wurde er zu 
Beginn der 2000er Jahre wieder 
aus der Versenkung hervorgeholt 
und wird seitdem als Oase der 
Ruhe im Großstadtdschungel von 
der Bevölkerung sehr geschätzt. 

5. Tag: Die Grenze zwischen 
Nord- und Südkorea 
Am heutigen Tag steht ein Besuch 
von Panmunjeom in der Demilitari-
sierten Zone auf dem Programm, 
ein Ort an der Grenze zu Nordko-
rea, wo nordkoreanische und süd-
koreanische Soldaten gemeinsam 
Wache halten. Es ist ein Ort vieler 
Ereignisse und Emotionen, an dem 
während des Koreakriegs die Waf-
fenstillstandsverhandlungen zwi-
schen den Konfliktparteien statt-
fanden. 
Sollte Panmunjeom an diesem Tag 
für Besucher gesperrt sein, besu-
chen Sie stattdessen das koreani-
sche Nationalmuseum in Seoul. 
Wer sich ernsthaft mit koreanischer 
Geschichte auseinandersetzen 
möchte, für den führt kein Weg an 
den beeindruckenden Sammlungen 
dieses Museums vorbei. Lassen 
Sie sich chronologisch durch die 
verschiedenen Epochen leiten oder 
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werfen Sie einen Blick in eine der 
vielen Themengalerien, die Meis-
terwerke aus Bereichen wie Kalli-
grafie, Keramik oder Malerei für Sie 
bereithalten. 

6. Tag: Tripitaka Koreana 
Heute heißt es Abschied nehmen 
von der südkoreanischen Haupt-
stadt Seoul. Am Morgen brechen 
wir auf zum NationalparkGayasan, 
wo sich der TempelHaeinsa befin-
det. Dieser Tempel mag zwar vom 
Äußeren her keinen großen Unter-
schied zu anderen koreanischen 
Tempeln machen, aber er beher-
bergt einen der wichtigsten Kultur-
schätze Koreas, die Tripitaka Kore-
ana. Dabei handelt es sich um die 
umfassendste Sammlung buddhis-
tischer Schriften in Ostasien. Die 
Produktion des Kanons dauerte 16 
Jahre,in denen über 50 Millionen 
Schriftzeichen in rund 80.000 
Druckstöcke eingraviert wurden. 
Der Text ist ohne einen einzigen 
Fehler und die Zeichen sehen alle 
so aus, als wären sie von einer 
einzigenPerson geschrieben wor-
den. Man sagt, dass die Mönche 
vor jedem Zeichen auf die Knie 
gefallen seien, um ihre Demut vor 
Buddha zu bezeugen.Am Nachmit-
tag fahren Sie von Haeinsa weiter 
nach Gyeongju. 

7. Tag: DerGeist der tausendjäh-
rigen Silla-Kultur 
Gyeongjuwartausend Jahre lang 
die Hauptstadt des Silla-Reiches. In 
der Stadt und ihrer Umgebung fin-
den sich gleich mehrere UNESCO-
Weltkulturerbestätten. Bei frischer 
Morgenluft besuchen Sie die auf 
dem mythischen Berg Toham gele-
gene Seokguram-Grotte, die zu 
den schönsten buddhistischen 
Grotten Asiens zählt. Umgeben von 
Bodhisattvas und Wächtergotthei-
ten sind der große Buddha und das 
Granitgewölbe, das ihn schützt, 
eine erstaunliche architektonische 
und künstlerische Leistung. Im 
Anschluss besuchen Sie den Tem-
pel Bulguksaam Fuß des Berges, 
der zu den bekanntesten Tempeln 
in Korea zählt. Während die meis-
ten seiner Holzbauten im Laufe der 
Jahrhunderte zerstört und erneuert 

wurden, sind die Steinbrücken und 
Pagoden im Originalzustand erhal-
ten. Auf dem Gelände des Tempels 
finden sich die Pagoden Dabotab 
und Seokgatap, die Blaue und 
Weiße Wolkenbrücke, die Lotos-
brücke und die Sieben-Schätze-
Brücke. 

Gyeongju auf dem Rad 
Museum ohne Mauern, diese Be-
schreibung passt wohl am besten 
zu Gyeongju, denn diese Stadt ist 
voller Kulturschätze. Die meisten 
Sehenswürdigkeiten in Gyeongju-
liegen nah beieinander, sodass 
sich eine Fahrradtour anbietet. Sie 
können allerdings auch mit dem 
Bus die Hauptpunkte unserer Tour 
anfahren. 

Willkommen in der Vergangenheit 
Vor Beginn unserer Fahrradtour 
besuchen wir den Hügelgräber-
parkDaereungwon. Hier befinden 
sich 23 riesige Königsgräber aus 
der Silla-Epoche.Nicht immer ist 
klar, welcher Herrscher unter den 
grasbewachsenen Hügeln bestattet 
wurde. Das „Grab des Himmels-
pferdes“ etwa ist nach einer beson-
ders kostbaren Pferdedecke be-
nannt, die bei Ausgrabungen ge-
borgen wurde. Nur wenige Minuten 
entfernt liegtCheomseongdae, die 
älteste erhaltene Sternwarte Ost-
asiens. Auch der Anapji-Teich, an 
dem sich die königliche Familie 
erholte, ist nur ein Katzensprung 
entfernt.Seine rekonstruierte Pa-
lastanlage ist besonders berühmt 
für ihre Schönheit bei Nacht, wenn 
die Pavillons am Wasser und idylli-
schen Bambushaine illuminiert 
werden. 

Schatzhaus der Silla-Dynastie 
… So könnte man das Nationalmu-
seum vonGyeongjunennen. Mit 
rund 100.000 Artefakten, von de-
nen etwa 3.000 Stück immer zur 
Schau stehen, verfügt das Museum 
über eine der wichtigsten Samm-
lungen in ganz Korea. Besonders 
beeindruckend sind die goldenen 
Grabbeigaben, die man bei der 
Untersuchung der Königsgräber 
gefunden hat und die einen ahnen 
lassen, weshalb man Gyeongju-

einst auch die „goldene Stadt“ 
nannte. 

8. Tag: Das Unterwassergrab von 
König Munmu 
Am Morgen verlassen wir Gyeongju 
und fahren weiter gen Süden, doch 
bevor wir mit Busan die zweitgrößte 
Stadt Südkoreas erreichen, bege-
ben wir uns auf eine weitere Stipp-
visite durch die Geschichte. Sie 
besuchen das Unterwassergrab 
von König Munmu,der einer der 
bedeutendsten Herrscher von Silla 
war. Vor seinem Tod gelobte er, 
sein Reich künftig als wiedergebo-
rener Drache gegen Eindringlinge 
zu verteidigen. Sein Grab liegt auf 
einer kleinen Felseninsel vor der 
Küste. 

Frischer Fisch in Busan 
Gegen Mittag erreichen Sie die 
Hafenstadt Busan. Hier befindet 
sich mit dem Jagalchi-Markt der 
größte Fischmarkt Südkoreas. 
Meeresfrüchte, Fische, Algen – 
alles was das Meer zu bieten hat, 
kann hier gekauft werden. An den 
dicht gereihten Ständen können Sie 
die eine oder andere Spezialität 
auch einmal probieren. 

Blick auf Stadt und Meer 
Am Nachmittag besuchen Sie das 
Kaufhaus des Konzerns Lotte. Der 
moderne Komplex bietet eine große 
Dachterrasse mit einer fantastischen 
Aussicht auf Busans Innenstadt und 
den Hafen, der zu den umschlags-
stärksten der Welt zählt. 

Busan vom Wasser 
Der letzte Abend in Korea hält noch 
einmal einen besonderen Höhe-
punkt für Sie bereit.Bei einer ent-
spannten Bootsfahrt bietet sich 
Ihnen ein wunderbarer Blick auf die 
nächtlich beleuchtete Hafenstadt. 
Die moderne Skyline vonHaeundae 
und die von Neonlichtern beleuchte-
te Gwangan-Brücke stechen dabei 
besonders hervor. 

9. Tag: Auf Wiedersehen Korea! 
Sie verlassen Korea und setzen per 
Flug oder Fähre nach Japan über, 
wo Ihr erstes Ziel Hiroshima heißt. 
Nachdem Sie sich im Hotel frisch 
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gemacht haben, können Sie sich 
mit Ihrem Reiseleiter auf eine erste 
Erkundung der Hotelumgebung 
machen. 

10. Tag: FriedensparkHiroshima 
und schwebendes Torii 
Hiroshima ist eine der beiden japa-
nischen Städte, auf die zum Ende 
des Zweiten Weltkriegs eine Atom-
bombe abgeworfen wurde. Heute 
gibt es zum Glück keine schädliche 
atomare Reststrahlung mehr, aber 
mit dem Friedenspark und dem 
Atombombenmuseum gedenkt die 
Stadt der Tragödie und mahnt zu 
Frieden und atomarer Abrüstung. 
Trotz gigantischer Kriegsschäden 
ist Hiroshima heute wieder eine 
lebensfrohe Stadt, die keinesfalls in 
ihrer Vergangenheit gefangen ist. 
Am Nachmittag setzen Sie mit ei-
ner Fähre auf die Insel Miyajima 
über. Diese Insel gilt seit der Früh-
zeit als heilig und traditionell durf-
ten sich hier weder Geburten noch 
Todesfälle ereignen.Auch war bis 
ins 20. Jahrhundert hinein Frauen 
der Zugang zur Insel untersagt. 
Heute steht Miyajima allen interes-
sierten Besuchern offen, und das 
schwebende Torii des Itsukushima-
Schreinsgehört zu den drei schöns-
ten und am häufigsten fotografier-
ten Ansichten Japans. 

11. Tag:Die weiße Burg Himeji 
Als den „Weißen Reiher von 
Himeji“ bezeichnen die Japaner die 
größte und besterhaltene Burgan-
lage ihres Landes, die nebenbei, 
wie der Name es schon vermuten 
lässt, auch für ihre außerordentli-
che Eleganz und Schönheit be-
rühmt ist.Die Burg galt wegen ihrer 
perfekten Konstruktion bis ins 16. 
Jahrhundert hinein als uneinnehm-
bar, bissie schließlich von General 
ToyotomiHideyoshi erstürmt wurde. 
Sie ist ein einzigartiges Beispiel für 
die japanische Burgen-Architektur. 
Neben der Burg werden Sie in 
Himeji noch den Burggarten besu-
chen, eine Anlage bestehend aus 
neun einzelnen Abschnitten mit 
einem jeweils eigenen Thema. Vom 
Teichgarten über den Teegarten 
bis hin zum Bambusgarten kann 
man sich hier einen guten Über-

blick über verschiedene japanische 
Gartenformen verschaffen. 

12. Tag: Kyoto, die tausendjähri-
ge Hauptstadt 
Über tausend Jahre lang war Kyoto 
der Sitz des japanischen Kaiser-
hauses. Heute besichtigen Sie den 
Kaiserpalast von Kyoto. Die man-
nigfaltigen Gärten und die Architek-
tur des Palastes werden Ihr Bild 
vom alten Kyoto mit Sicherheit 
prägen. Danach können Sie im 
Nishijin-Textilzentrum eine Kimono-
Modenschau verfolgen – bunte 
Farbkombinationen und schim-
mernde Seide werden Sie in eine 
andere Welt entführen. 
Im TempelRyoan-jiwartet der welt-
bekannte Steingarten im Zen-Stil 
auf Sie. Den wahrhaft goldenen 
Abschluss des heutigen Tages 
bildet der Kinkaku, jener goldene 
Pavillon, der durch Postkarten und 
Poster internationale Bekanntheit 
erlangt hat. 1397 eigentlich als 
Altersresidenz des Ashikaga-
Shoguns erbaut, wurde er nach 
dessen Tode zu einem Zen-Tempel 
umfunktioniert. 

13. Tag: Geishas, Samurai und 
Priester – das traditionelle Kyoto 
Das traditionelle Kyoto öffnet seine 
Pforten für Sie. Der Tag beginnt mit 
einem Besuch desNijo-Schlosses, 
der alten Residenz der Tokugawa-
Shogune. Als Machthaber zum 
Ende der wohl kriegerischsten 
Epoche des japanischen Mittelal-
ters inszenierten die Tokugawa mit 
dieser prächtigen Residenz ihre 
Macht und ihren Wohlstand. Aber 
auch für ihre Sicherheit wussten sie 
Sorge zu tragen, und zwar mit der 
wohl ausgefeiltesten Alarmanlage 
der damaligen Zeit: Die sogenann-
ten „Nachtigallen-Flure“ sind ein 
handwerkliches Meisterwerk, das 
es einem Spion oder Eindringling 
völlig unmöglich machte, sich un-
bemerkt einzuschleichen. 
Im Anschluss begeben Sie sich 
zum Tempel Chion-in mit seinem 
gigantischen Eingangstor und sei-
nen hohen Stufen. Hier hängt Ja-
pans größte Tempelglocke, die 
sage und schreibe 74 Tonnen 
wiegt. Beim japanischen Neujahrs-

fest braucht es nicht weniger als 17 
Mönche, um diese Glocke zu be-
dienen. 

Gion – das Viertel der Geishas 
Durch den Maruyama-Park spazie-
ren Sie weiter zum Yasaka-
Schrein. Nach einem kurzen Ab-
stecher ins Gion-Viertel, wo Sie mit 
etwas Glück eine der fotoscheuen 
Geishas sichten können, führt Sie 
Ihr Weg zum Kiyomizudera, dem 
„Tempel des klaren Wassers“. Die-
ser ruht auf in den Berg gehauenen 
Holzpfeilern und bietet von seiner 
großen Terrasse einen grandiosen 
Blick auf Kyoto. Das namensge-
bende Quellwasser wird gerne von 
den Pilgern getrunken. Es heißt 
von ihm, es würde Weisheit, Lang-
lebigkeit und Gesundheit bringen. 
Gegen Abend werden Sieeine Vor-
führung im Gion Corner Theater 
besuchen. Hier erhalten Sie eine 
Einführung in die traditionellen ja-
panischen Künste wie das Blumen-
arrangieren Ikebana oder das Pup-
penspielBunraku. 

14. Tag: Buddhistische Kunst 
und heilige Hirsche 
Heute besuchen Sie Nara, eine der 
ersten Hauptstädte Japans. Noch 
heute finden sich hier viele Tempel 
und Schreine, die einst zum Schut-
ze der Hauptstadt errichtet wurden. 
Auf dem ganzen Areal begegnet 
man Sikahirschen, die von Japa-
nern als heilig verehrt werden. Die-
se Hirsche sind zahm und haben 
ihre ganz eigene Art entwickelt, um 
mit dem täglichen Besucher-
Ansturm fertigzuwerden: Ohne 
einen Wegzoll an Rehleckerlies 
kommt niemand an ihnen vorbei. 
Zu den Attraktionen Naras zählt 
natürlich vor allem der Todai-ji, auch 
großer Ost-Tempel genannt. Dieser 
wurde bereits im 8. Jahrhundert 
errichtet und hat gleich mehrere 
Superlative zu bieten. Hier findet 
sich unter anderem die weltgrößte 
sitzende Buddha-Statue aus Bron-
ze, deren Bau ihrerzeit gleich meh-
rere Jahresproduktionen an wertvol-
lem Metall verschlungen hat. Be-
herbergt wird diese Statue im größ-
ten Holzgebäude der Welt, das al-
lein schon in seiner heutigen Di-
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mension Besuchern den Atem sto-
cken lässt, obwohl es sich nur um 
einen kleineren Nachbau des durch 
ein Feuer zerstörten Originals han-
delt. 

Schrein im Laternenschein 
Weiter führt Sie Ihr Rundgang vor-
bei an der beindruckenden Zahl von 
über 1.000 Steinlaternen hin zum 
Kasuga-Taisha-Schrein. Als Famili-
enschrein der Fujiwara, über Jahr-
hunderte die wichtigste Adelsfamilie 
des Landes, wurde auch dieser im 
8. Jahrhundert gegründet und zählt 
heute zu den zehn größten und 
wichtigsten Schreinen des Landes. 
Jedes Jahr im Februar und August 
werden beim Laternenfest alle seine 
Laternen entzündet, ein unglaubli-
ches Spektakel, das Tausende Be-
sucher anlockt. 
Zurück in der Stadt haben Sie noch 
die Gelegenheit, dieSchatzhalledes 
TempelsKofuku-ji zu besuchen. 
Hier findet sich eine großartige 
Sammlung buddhistischer Kunst. 

15. Tag: Asakusas Donnertor 
und Shoppingmeile Ginza 
Am Morgen fahren Sie mit dem 
Shinkansen nach Tokyo. Dort be-
suchen Sie zunächst das berühm-
te„Donnertor“ (Kaminarimon). 
Gleich hinter dessen riesiger roter 
Laterne schließt sich die Nakamise 
an, eine belebte Ladenstraße, in 
der man sowohl eine Vielzahl von 
traditionellen Süßigkeiten, Gerich-
ten und Spielsachen als auch Stof-
fe und Kleidung bekommen kann. 
Die Nakamise führt weiter zum 
Senso-ji, besser bekannt als 
Asukusa-Kannon-Tempel. Im 7. 
Jahrhundert gegründet, als der 
Legende nach zwei Fischer eine 
Kannon-Statue im Fluss fanden, 
wird er auch heute noch von Tau-
senden Gläubigen täglich besucht. 

Tokyo vom Schiff aus  
Bei der anschließenden Schifffahrt 
über den Sumida-Fluss genießen 
Sie ganz neue Ansichten von der 
japanischen Hauptstadt, bevor Sie 
am Hamarikyu-Garten anlegen. Wie 
wäre es mit einem Tee im Teehaus 
inmitten der idyllischen Parkanlage? 
Der japanische Matcha ist ein aro-

matischer Grüntee, der immer mit 
einer kleinen Süßigkeit serviert 
wird. Zwischen den Bäumen der 
Parkanlage können Sie auch einen 
kurzen Blick auf den großen Bruder 
des Eiffelturms, den TokyoTower 
erhaschen. 

Shopping-Erlebnis Tokyo 
Zum Abschluss des Tages werden 
Sie über die exklusivste Einkaufs-
meile ganz Japans schlendern. Auf 
der Ginza, die zum Ende des 19. 
Jahrhunderts von zwei britischen 
Architekten nach Pariser Vorbild 
errichtet wurde, finden sich heute 
die Läden nahezu aller renommier-
ten Designermarken der Welt. 

16. Tag: Japans ikonischster 
Gipfel 
Der Fuji ist mit 3776 m der höchste 
Berg Japans und wird wegen sei-
ner fast perfekten Symmetrie als 
heilig verehrt. Bis vor 100 Jahren 
durften ihn nur Priester und Pilger 
besteigen. Auf einem Schiff über-
queren Sie den Ashi-See und kön-
nenbei klarem Himmel eine der 
schönsten Ansichten auf den 
schneebedeckten Fuji genießen. 

Alte Samurai-Hauptstadt 
Nach dem Besuch des Fuji-
Hakone-Nationalparks fahren Sie 
weiter nach Kamakura, wo sich der 
alte Regierungssitz der Samurai 
befindet. Von hier aus regierten im 
13. und 14 Jahrhundert die ersten 
Shogune, die ursprünglich vom 
Kaiser eingesetzte Militärregenten 
waren. Von dieser Vergangenheit 
zeugen noch heute 19 alte Schrei-
ne und 65 buddhistische Tempel. 
In Kamakura besuchen Sie zu-
nächst den Großen Buddha, eine 
über 13 m hohe Statue aus Bronze. 
Die Tempelhalle, die diese einst 
umgab, ist bei zahlreichen Kata-
strophen immer wieder zerstört 
worden, sodass die Statue heute 
unter freiem Himmel vor einer ma-
lerischen grünen Kulisse steht. 
Weiter gehen Sie zum TempelHa-
sedera mit seinen zahlreichenHal-
len und Gartenanlagen. Von einer 
Aussichtsplattform bietet sich hier 
ein großartiger Blick auf die Stadt 

und das Meer.Anschließend fahren 
Sie zurück nach Tokyo. 

17. Tag: Tokyos Lifestyle 
Den letzten Tag Ihres Japan-
Aufenthalts beginnen Sie in Shibu-
ya, dem Ausgehviertel der Stadt. 
Die gewaltige Straßenkreuzung von 
Shibuya haben Sie sicher schon 
einmal im Fernsehen gesehen. Mit 
den Tausenden Menschen, die hier 
während einer Grünphase die 
Straße überqueren, ist sie zu einem 
Sinnbild für das geschäftige Trei-
ben in der Millionenstadt geworden. 
Etwas abseits davon sitzt Hachiko 
und wartet seit nunmehr 95 Jahren 
auf sein Herrchen. Der treue Hund 
kam auch nach dessen plötzlichem 
Ableben noch jeden Tag zum 
Bahnhof, um ihn abzuholen. Zum 
Gedenken setzten ihm die Tokyoter 
ein bronzenes Denkmal, das zu 
einem beliebten Treffpunkt gewor-
den ist. 

Modeviertel und Künstlerpark 
Durch Harajuku, Tokyos Modevier-
tel Nummer eins, gehen Sie vorbei 
an schrill gekleideten Teenagern 
zum Yoyogi-Park, einem beliebten 
Treffpunkt für Künstler, Musiker, 
Sportler und Artisten. Direkt ne-
benan liegt der bekannte Meiji-
Schrein. Dieser ist Kaiser Meiji 
gewidmet und gilt als Musterbei-
spiel shintoistischer Schrein-
Architektur. Während der Neujahrs-
feiertage ist er der Ort mit der 
höchsten Besucherzahl im ganzen 
Land. Am Abend schließlich besu-
chen Sie Shinjuku, das Geschäfts-
viertel Tokyos. Hoch hinaus geht es 
hier, wenn Sie zur Aussichtsplatt-
form auf dem Hauptturm des Toky-
oMetropolitanGovernmentBuildings 
fahren. Von der 45. Etage hat man 
einen sagenhaften Ausblick auf die 
Stadt und bei gutem Wetter kann 
man sogar bis zum Fuji sehen. 

18. Tag: Von Tokyo nach Taipeh 
Nach einem kurzen Flug erreichen 
Sie die taiwanische Hauptstadt 
Taipeh. Von hier aus begeben Sie 
sich auf eine Fahrt ans andere 
Ende der Insel zum buddhistischen 
Kloster Foguangshan. Der Haupt-
sitz von Foguangshan, ein chine-
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sisch-buddhistischer Orden der 
Mahayana-Tradition, ist das größte 
buddhistische Kloster in Taiwan. 
Durch den Tempelaufenthalt über 
Nacht haben Sie die Möglichkeit, 
der buddhistischen Kultur näher zu 
kommen und sie zu verstehen. Wie 
wäre es mit einem nächtlichen 
Spaziergang durch den beleuchte-
ten Tempel? 

19. Tag: Gigantische Klosteran-
lage 
Nach unserer Nacht im Kloster 
haben Sie am frühen Morgen die 
Möglichkeit, einer buddhistischen 
Morgenandacht beizuwohnen.Nach 
einer Führung über die Tempelan-
lage mit ihren 480 vergoldeten 
Buddhas machen Sie sich auf den 
Weg ins Landesinnere. 

Kultur der „Ilha Formosa“ 
Wir besuchen das nur wenige Ki-
lometer vom Sonne-Mond-See 
entfernte Freilichtmuseum der Ur-
einwohner Taiwans. Im Formos-
anAboriginal Village befinden sich 
Nachbauten von Häusern aller 13 
Ureinwohnerstämme der Insel. Dort 
können Sie neben Handwerksar-
beiten auch ihre Tanzvorführungen 
bewundern. 

Sonne-Mond-See 
Mit der Seilbahn fahren wir über 
einen Bergkamm zu einem der 
beliebtesten Urlaubsgebiete Tai-
wans, dem Sonne-Mond-See. Er 
zeigt sich besonders beiSonnenun-
tergang von seiner schönsten Sei-
te, wodurch dieser Ort sehr viele 
Hochzeitsreisende anlockt. Seinen 
Namen erhielt er durch die Über-
stauung von zwei Bergseen, des 
Sonnen- und des Mondsees, die in 
ihrer Form der Sonne und einer 
Mondsichel glichen. Um den See 
herum offenbart sich eine wunder-
schöne, romantische Idylle, wozu 
die um den See liegenden Tempel 
und Pagoden noch einmal beitra-
gen. Wir begeben uns zum Wen-
wu-Tempel, der Konfuzius und 
GuanGong gewidmet ist. Der Tem-
pel wird von zwei gewaltigen Lö-
wen bewacht und bietet einen herr-
lichen Ausblick auf den See. Im 
Anschluss begeben wir uns zu 

einer Bootsfahrt mit einem Besuch 
der Tse-en-Pagode. Der imposante 
Turm mit seinem neunstufigen 
Dach ist bis zur letzten Kante reich 
verziert. Zum Abschluss des Ta-
gesgenießen Sie einen der populä-
ren Sonnenuntergänge, dessen 
Anblick Sie nicht mehr vergessen 
werden. 

20. Tag: Nationalpark Taroko 
Am frühen Morgen machen Sie 
sich auf den Weg zur Taroko-
Schlucht im gleichnamigen Natio-
nalpark. Der kleine Fluss Liwu hat 
sich hier mit unbändiger Kraft bis 
zu 500 m tief in das Gestein gegra-
ben und eine beeindruckende 
Landschaft geschaffen. Zahlreiche 
Wanderwege führen durch den 
Nationalpark, die man sowohl auf 
eigene Faust, als auch in Beglei-
tung eines eingeborenen Wander-
führers erkunden kann. Wir sehen 
außerdem die Neun-Kehren-Höhle, 
die Schwalbengrotte und den Tem-
pel des Ewigen Frühlings. 

21. Tag: Yehliu-Geopark 
Am Morgen fahren Sie inklusive 
eines Zwischenstopps an den im-
posanten Klippen von Qingshui 
weiter nach Norden zum Yehliu-
Geopark mit seinen faszinierenden 
Sandsteinformationen,darunter der 
berühmte„Kopf der Königin“. Die-
serFels hat die Form eines Frauen-
kopfes und wurde allein durch die 
Gezeiten und den Wind geformt. Es 
gibt sehr viele solcherKuriositäten 
aus Sandstein, die Ihren optischen 
Sinn bestimmt begeistern werden. 

Shilin-Nachtmarkt 
Am Abend besuchen wir zum Ab-
schluss des Tages den Shilin-
Nachtmarkt, der zu den bekanntes-
ten Taipehs zählt. Dort können Sie 
exotische Gerichte wie das re-
nommierte Austern-Omelette pro-
bieren. 

22. Tag:Zeitreise ins alte Taipeh 
Am Morgen besichtigen wir den 
Konfuzius-Tempel. Dieser ist einem 
der angesehensten Philosophen 
Chinas geweiht. Besonders bemer-
kenswert ist, dass bei dem archi-
tektonischen Meisterwerk kein ein-

ziger Nagel verwendet wurde. Auch 
der nahegelegenen Baoan-Tempel 
ist ein Besuch wert. 
Das Nationale Palastmuseum be-
herbergt die weltweit größte Samm-
lung chinesischer Artefakte aus der 
langen Geschichte Chinas. Von 
den sage und schreibe fast 
700.000 Ausstellungsstücken kann 
dem Publikum immer nur ein 
Bruchteil gleichzeitig präsentiert 
werden.Die meisten Kulturgüter 
wurden von den Truppen der 
Kuomintang während des Bürger-
kriegs aus der „Verbotenen Stadt“, 
dem ehemaligen Kaiserpalast in 
Peking, nach Taipeh gebracht. 

Entspannung in heißen Quellen 
Anschließend fahren Sie nach 
Beitou zu den berühmten heißen 
Quellen. Die japanisch geprägte 
Badekultur kam während der Kolo-
nialzeit auf die Insel und erfreut 
sich seither großer Beliebtheit. 

Taipeh 101 
Am Abend heißt es Taipeh bei 
Nacht vom bis 2007 höchsten Wol-
kenkratzer der Welt – dem 509 m 
hohen „Taipeh 101“! Von den Platt-
formen im 89. und 91. Stockwerk 
bietet sich ein atemberaubender 
Blick über ganz Taipeh. Im Inneren 
des Taipeh 101 können Sie nicht 
nur durch das Einkaufzentrum 
bummeln, sondern auch leckere 
Nudelsuppen, Tee und Gebäck 
probieren. 

23. Tag: Jüngere Geschichte 
Vormittags spazieren wir durch den 
Friedenspark, der ursprünglich 
während der japanischen Kolonial-
zeit angelegt wurde und heute ei-
nes Massakers während der frühen 
Kuomintang-Herrschaft gedenkt. 
Anschließend sehen wir das Präsi-
dentenpalais. Der Turm des Regie-
rungssitzes ist 60 m hoch und um-
geben von einem fünfstöckigen 
Gebäude. Danach besuchen wir 
den Longshan-Tempel. Er ist auf-
grund seiner lebendigen Atmosphä-
re und aufwendig gestalteten De-
tails sehr sehenswert. 

Ein kontroverses Oberhaupt 
Nachmittags begeben Sie sich auf 
die Fahrt zur pompösen Chiang-
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Kai-shek-Gedächtnishalle im Zent-
rum von Taipeh, die an den Grün-
dungsvater der heutigen Republik 
China erinnert. Sie können einen 
entspannten Spaziergang im anlie-
genden 25 ha großen Garten ma-
chen, der Ihnen eine riesige Arten-
vielfalt bietet. Hier befinden sich 
auch das Nationaltheater und die 
Nationale Konzerthalle. Die beiden 
Prestigegebäude sind nicht nur von 
außen schön anzuschauen – jedes 
Jahr finden hier rund 800 Auffüh-
rungen statt. 

Freizeit und Abschied 
Im Anschluss haben Sie Zeit für 
eigene Erkundungen oder einen 
Souvenirbummel. Nach einem ge-
meinsamen Abschiedsessen bringt 
uns der Bus zum internationalen 
Flughafen von Taoyuan, von wo 
Sie über Nacht zurück nach Frank-
furt fliegen. 

24.Tag: Ankunft in Deutschland 
Am Morgen erreichen Sie nach 24 
Tagen wieder den Frankfurter 
Flughafen und beenden damit eine 
ereignis- und facettenreiche Reise 
durch Ostasien. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Muss bis 30 Tage vor Reise erreicht 
sein. Maximal 24 Teilnehmer. 
 
Visum 
Für die Einreise nach Korea, Japan und 
Taiwan als Tourist bis maximal 90 Tage 
ist ein Visum für Deutsche, Österrei-
cher, EU-Bürger und Schweizernicht 
erforderlich. Sie benötigen lediglich 
einen Reisepass, der bis sechs Mona-
te nach Fahrtendegültig sein muss. 
Bürger anderer Nationalitäten bitte 
Einreisebestimmungen vor Anmeldung 
unter pass@bct-touristik.com anfragen. 
 
Gesundheit & Impfungen 
Impfungen sind für Korea, Japan und 
Taiwan nicht vorgeschrieben. Der Ge-
sundheitsdienst des Auswärtigen Amts 
empfiehlt den Standardimpfschutz 

gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und 
Hepatitis A. Ausführliche Informationen 
erhalten Sie beim Auswärtigen Amt und 
bei den Botschaften Koreas, Japans 
und Taiwans. Diese Reise ist für Per-
sonen mit eingeschränkter Mobilität 
leider nicht geeignet. 
 
Versicherungen 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittskos-
ten- und eine Auslandskrankenversi-
cherung. 
 
DMZ-Tour 
Für die Organisation und Genehmigung 
der DMZ-Tour benötigen wir von allen 
Teilnehmer/innen eine gut leserliche 
Kopie des Reisepasses. Darüber hin-
aus kann es vorkommen, dass der 
Waffenstillstandsort Panmunjeom an 
unserem geplanten Tag für Besucher 
gesperrt ist. In solch einem Falle erfolgt 
ersatzweise ein Besuch des koreani-
schen Nationalmuseums in Seoul. 
 
Königsschrein Jongmyo& Geheimer 
Garten 
Der Besuch im Königsschrein Jongmyo 
und im Geheimen Garten Huwon er-
folgt aufgrund von Vorschriften in Be-
gleitung eines koreanischen Guides auf 
englischer Sprache. Ihr deutscher Rei-
seleiter wird Ihnen zuvor die wichtigs-
ten Aspekte erläutern. 
 
Fahrradtour in Gyeongju 
Die Fahrradtour durch dieWeltkuturer-
bestadtGyeongju führt Sie durch ebe-
nes Gelände. Falls gewünscht, können 
Sie aber auch alternativ mit unserem 
Bus die Hauptpunkte der Besichtigun-
gen anfahren. 
 
Tempelübernachtung Foguangshan 
Das Gästehaus des Foguangshan-
Klosters bietet Ein- und Zweibettzim-
mer westlichen Stils mit normalen Bet-
ten. Es finden religiöse Zeremonien am 
Abend und frühen Morgen statt. Die 
Teilnahme an diesen Zeremonien ist 
zwar erwünscht, aber ausdrücklich 
nicht verpflichtend. 
 
Temperatur & Klima 
Für die Reise nach Korea, Japan und 
Taiwan sind Frühling und Herbst die 
optimale Reisezeit. Im April kann man 

Kirschblüten und im Oktober/November 
die Herbstlaubfärbung erleben. Man 
beachte aber in Japan die starke Varia-
tion zwischen dem hohen Norden und 
den Inseln im Süden. Für eine kurze 
Übersicht der Temperaturen (T) siehe 
BCT-Klimatabelle. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Taipeh 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte[%] Regentage 
Jan. 13 19 80 10 
Febr. 13 19 82 12 
März 15 22 81 13 
April 19 26 79 11 
Mai 22 29 81 12 
Juni 24 32 80 13 
Juli 26 34 75 11 
Aug. 26 33 76 11 
Sept. 24 31 77 10 
Okt. 22 28 77 9 
Nov. 18 24 77 9 
Dez. 15 21 77 10 

Kyoto 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte[%] Regentage 
Jan. 1 9 66 8 
Febr. 1 10 66 6 
März 4 13 62 10 
April 9 20 59 10 
Mai 14 25 62 10 
Juni 19 28 67 11 
Juli 23 32 70 10 
Aug. 24 33 66 8 
Sept. 20 29 68 11 
Okt. 14 23 68 10 
Nov. 8 17 68 7 
Dez. 3 12 68 4 

       

Tokyo 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte[%] Regentage 
Jan. 3 10 50 5 
Febr. 3 10 52 6 
März 6 13 56 10 
April 11 19 63 10 
Mai 15 23 66 10 
Juni 19 26 73 11 
Juli 23 29 76 10 
Aug. 25 31 73 8 
Sept. 21 27 73 11 
Okt. 15 22 67 10 
Nov. 10 17 61 7 
Dez. 5 12 54 4 

       

Seoul 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte [%] Regentage 
Jan. -6 1,6 66 7 
Febr. -4 4,1 65 6 
März 1 10,2 65 7 
April 7 18 63 8 
Mai 13 23 64 9 
Juni 18 27 73 10 
Juli 22 29 82 16 
Aug. 22 30 79 14 
Sept. 17 26 73 9 
Okt. 10 20 68 7 
Nov. 3 12 67 9 
Dez. -3 4 67 7 
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Reisetermine 
Termin 2025 
BCT 2582402 Mi, 17. Sept. 2025  – Fr, 10. Okt. 2025 Ein Kulturkreis – drei Gesichter 24 Tage 
 
Termin 2026 
BCT 2682402 Mi, 09. Sept. 2026  – Fr, 02. Okt. 2026 Ein Kulturkreis – drei Gesichter 24 Tage 

Kurzübersicht Studienreise „Ein Kulturkreis – drei Gesichter“ 
Korea&Japan& Taiwan, 24 Tage 
Mi 1. Tag Flug von Frankfurt via Taipeh nach Seoul (Flughafen Incheon). 

Flug Frankfurt – Seoul 
Do 2. Tag Ankunft in Seoul. Transfer zum Hotel. Fahrt zum Berg Namsan mit Besuch des Aussichtsturms 

NSeoul Tower und erste Erkundungen im Stadtviertel Jonggak. 
Übernachtung in Seoul 

Fr 3. Tag Besichtigung des Changdeok-Palastes mit seinem Geheimen Garten Huwon. Besuch des Kunst- 
und Antiquitätenviertels Insadong. Führung durch den königlichen Ahnenschrein Jongmyo. 
Abends Spaziergang über den Gwangjang-Markt. 

Übernachtung in Seoul 
Sa 4. Tag Besuch des Gyeongbok-Palastes mit Außenbereich des Volkskundemuseums. Nachmittags Frei-

zeit oder Besuch des Deoksu-Palastes. Abends Spaziergang am Fluss Cheonggyecheon. 
Übernachtung in Seoul 

So 5. Tag Halbtagesausflug nach Panmunjeom in der DMZ oder, falls nicht möglich, Besuch des National-
museums. Abends Freizeit in Seoul. 

Übernachtung in Seoul 
Mo 6. Tag Fahrt zum Nationalpark Gayasan mit Besichtigung des Tempels Haeinsa. Fahrt nach Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Di 7. Tag Besuch der Seokguram-Grotte und des Tempels Bulguksa. Besichtigung des Königsgräberparks 

Daereungwon. Fahrradtour zur Sternwarte Cheomseongdae, zum Anapji-Teich und zum Natio-
nalmuseum von Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Mi 8. Tag Fahrt zum Unterwassergrab von König Munmu. Weiterfahrt nach Busan. Besuch des Fischmarkts 

Jagalchi und der Aussichtsplattform des Lotte-Kaufhauses.Bootsfahrt mit Nachtansicht des 
Haeunde- und Gwangalli-Strandes mit der von Neonlichtern beleuchteten Gwangan-Brücke. 

Übernachtung in Busan 
Do 9. Tag Flug nach Osaka oder Fukuoka oder Fährüberfahrt nach Fukuoka.Japanisches Mittagessen und 

Fahrt mit dem Shinkansen nach Hiroshima. 
Übernachtung in Hiroshima (oder Himeji) 

Fr 10. Tag Besuch des Friedensparks von Hiroshimamit Peace Memorial Museum. Bootsfahrt nach Miyaji-
ma:Senjokaku, die „Halle der tausend Tatami“, und Itsukushima-Schrein mit „schwebendem“ 
Torii. 

Übernachtung in Hiroshima (oder Himeji) 
Sa 11. Tag Fahrt nach Himeji: Besuch der Burg von Himeji mit dem Beinamen „Weißer Reiher“ und der Koko-

en-Gärten. Abends Shinkansenfahrt nach Kyoto. 
Übernachtung in Kyoto 

So 12. Tag Besichtigung des Kaiserpalastes und Besuch des Nishijin-Textilzentrums mit Kimono-
Modenschau, des TempelsRyoan-ji und des Goldenen Pavillons (Kinkaku-ji). 

Übernachtung in Kyoto 
Mo 13. Tag Besuch der Nijo-Burg, des TempelsChion-in, des Maruyama-Parks, des Yasaka-Schreins, des 

Gion-Viertels und des TempelsKiyomizudera. Show im Gion Corner Theater. 
Übernachtung in Kyoto 
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Di 14. Tag Tagesausflug nach Nara: Besichtigung des TempelkomplexesKofuku-ji mit Schatzhalle, des Gro-
ßen Buddhas von Nara und des Kasuga-Taisha-Schreins. 

Übernachtung in Kyoto (oder Tokyo) 
Mi 15. Tag Shinkansenfahrt nach Tokyo. Spaziergang durch Asakusa (Donnertor, Nakamise-Markt, Tempel 

Senso-ji) und Bootsfahrt zumHamarikyu-Garten. Spaziergang über die Ginza. 
Übernachtung in Tokyo 

Do 16. Tag Tagesausflug mit dem Bus in den Fuji-Hakone-Nationalpark und nach Kamakura: Bootsfahrt auf 
dem Ashi-See, Owakudani-Schwefeltal, Tempel Hasedera und Großer Buddha von Kamakura. 

Übernachtung in Tokyo 
Fr 17. Tag Modernes Tokyo: Shibuya-Kreuzung, Meiji-Schrein und Yoyogi-Park, Jugendviertel Harajuku und 

Aussicht über den Hochhäusern von Shinjuku. 
Übernachtung in Tokyo 

Sa 18. Tag Flug nach Taipeh und Weiterfahrt nach Kaohsiung zum buddhistischen Kloster Foguangshan mit 
dem von 480 vergoldeten Buddhas gesäumten Weg zur 36 m hohen Buddha-Statue. 

Übernachtungim Kloster Foguangshan 
So 19. Tag Morgendliche Andacht im Kloster. Besuch des Freilichtmuseums FormosanAboriginalVillage. 

Fahrt zum romantischen Tour-Highlight Sonne-Mond-See mit einer Bootsfahrtund Besuch des 
Wenwu-Tempels und der Tse-en-Pagode. 

Übernachtung am Sonne-Mond-See 
Mo 20. Tag Fahrt zur Taroko-Schlucht mit Blick auf die Neun-Kehren-Höhle, Schwalbengrotte und denSchrein 

des Ewigen Frühlings. 
Übernachtung in Hualien 

Di 21. Tag Fahrt zu den Sandsteinformationen des Yehliu-Geoparks mit Zwischenstopp an den Klippen von 
Qingshui. Weiterfahrt nach Taipeh und Besuch des Shilin-Nachtmarkts. 

Übernachtung in Taipeh 
Mi 22. Tag Besuch des Konfuzius-Tempels, des Baoan-Tempels und des Nationalen Palastmuseums. Fahrt 

nach Beitou zu den heißen Quellen.Besuch des ehemals höchsten Gebäudes der Welt, des 
„Taipeh 101“. 

Übernachtung in Taipeh 
Do 23. Tag Besuch des Friedensparks mit Präsidentenpalais, des Longshan-Tempels und der Chiang-Kai-

shek-Gedächtnishalle mit Nationaltheater und Nationaler Konzerthalle. Anschließend Freizeit, 
gemeinsames Abschiedsessen und Transfer zum Flughafen. 

Flug Taipeh – Frankfurt 
Fr 24. Tag Ankunft in Deutschland am Morgen. 
 
 
 
 

Voraussichtliche Flugdaten 
Flug von Frankfurt via Taipeh nach Seoul mit China Airlines. 
Von Nach Abflug Ankunft 
Frankfurt Taipeh 11:20 06:10 (+1 / Ankunft am nächsten Tag) 
Taipeh Seoul 07:40 11:10 
 
Transferflug von Tokyo nach Taipeh 
Tokyo Taipeh 09:25 12:10 
 
Rückflug von Taipeh nach Frankfurt 
Taipeh Frankfurt 23:20 06:50 (+1 / Ankunft am nächsten Tag) 
 
Änderungen durch die Airline vorbehalten. 
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Leistungen der Reise „Ein Kulturkreis – drei Gesichter“, 24 Tage 

Flüge 
 Hinflug Frankfurt – Seoul via 

Taipeh 
 Rückflug Taipeh – Frankfurt 
 Flug Tokyo–Taipeh 
 Flüge mit China Airlines 
 Alle Flughafensteuern, Sicher-

heitsgebühren und Luftverkehrs-
abgaben 

 Kerosinzuschlag Stand 01/2025 

Hotels und Verpflegung 
 4 Übernachtungen in Seoul 
 2 Übernachtungen in Gyeongju 
 1 Übernachtung in Busan 
 2 Übernachtungen in Hiroshima 
 4 Übernachtungen in Kyoto 
 3 Übernachtungen in Tokyo 
 1 Übernachtung im Kloster 

Foguangshan 
 1 Übernachtung am Sonne-Mond-

See 
 1 Übernachtung in Hualien 
 2 Übernachtungen in Taipeh 
 Hotelunterbringungen in Mittel-

klassehotels 
 Übernachtungen mit Frühstück 
 12Mittag- oder Abendessen 

Reiseleitung 
 Deutsche Studienreiseleiter der 

BCT-Touristik in Korea und Japan 
 Deutschsprachiger taiwanischer 

Reiseleiter in Taiwan 

Fahrten und Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / Bahn 
 Flug (oder Fährüberfahrt) Korea – 

Japan 

Sonstiges 
 Auslandskrankenversicherung 
 Informationsmaterial 

Erkundungstouren 
 Panmunjeom in der DMZ oder 

Nationalmuseum Seoul 
 Tempel Haeinsa 
 Fahrradtour durch Gyeongju 
 Schiffrundfahrt in Busan 
 Bootsfahrt nach Miyajimamit 

Itsukushima-Schrein 
 Bootsfahrt auf dem Sumida-Fluss 
 Bootsfahrt auf demAshi-See 
 Kloster Foguangshan 
 Bootsfahrt auf dem Sonne-Mond-

See 

Eintrittsgelder / Besichtigungen 
Seoul: 
 NSeoul Tower 
 Gyeongbok-Palast 
 Ahnenschrein Jongmyo 
 Changdeok-Palast 
 Deoksu-Palast 

Gyeongju: 
 Seokguram-Grotte 
 Tempel Bulguksa 
 Hügelgräberpark Daereung-

won 
 Sternwarte Cheomseongdae 
 Anapji-Teich 
 Nationalmuseum Gyeongju 
 Unterwassergrab von König 

Munmu 

Busan: 
 Fischmarkt Jagalchi 
 Lotte-Aussichtsplattform 

Hiroshima: 
 Peace Memorial Museum 

Himeji: 
 Burg „Weißer Reiher“ 
 Koko-en-Gärten 

Kyoto: 
 Kaiserpalast 
 Nishijin-Textilzentrum 
 Tempel Ryoan-ji 
 Goldener Pavillon (Kinkaku-ji) 
 Nijo-Burg 
 Tempel Chion-in 
 Tempel Kiyomizudera 
 Gion Corner Theater 

Nara: 
 Tempelkomplex Kofuku-ji 
 Tempel Todai-ji 
 Kasuga-Taisha-Schrein 

Tokyo: 
 Tempel Senso-ji 
 Hamarikyu-Garten 
 Meiji-Schrein 

Kamakura: 
 Tempel Hasedera 

Taiwan: 
 Formosan Aboriginal Village 
 Nationalpark Taroko 
 Yehliu-Geopark 

Reisepreis & Termin 2025 
Reise Nr. 2582402  24 Tage 
Mi, 17. Sept. – Fr, 10. Okt. 2025 
Doppelzimmer  6298 Euro 

Reisepreis &Termin 2026 
Reise Nr. 2682402  24 Tage 
Mi, 09.Sept. – Fr, 02.Okt. 2026 
Doppelzimmer  6498 Euro 
 
Einzelzimmerzuschlag 990 Euro 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht 
sein. 
 
Die Preise enthalten alle Pro-
gramme, Eintritte und Ausflüge 
vor Ort. Es fallen keine weiteren 
Kosten für Besichtigungen an. 
 
Die Preise enthalten alle Steuern, 
Gebühren und Kerosinzuschläge. 
Stand: Januar 2025 
 
Änderungen vorbehalten. 
 
 
Mit Direktflügen ab Wien 
Diese Reise können wir Ihnen 
2025 auch mit Direktflügen nach 
Asien ab Wien anbieten (ohne 
Umweg über Frankfurt). Vermer-
ken Sie entsprechenden Wunsch 
einfach auf dem Anmeldeformu-
lar. 
 
Reise Nr. 2582402at  25 Tage 
Di, 13. Sept. – Fr, 10. Okt. 2025 
Doppelzimmer  6498 Euro 
 

Taipeh: 
 Shilin-Nachtmarkt 
 Taipeh 101 
 Konfuzius-Tempel 
 Baoan-Tempel 
 Nationales Palastmuseum 
 Heiße Quellen von Beitou 
 Friedenspark 
 Longshan-Tempel 
 Chiang-Kai-shek-

Gedächtnishalle 
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China Airlines 

Die taiwanische Fluggesellschaft China Airlines fliegt 

seit 1959 im Zeichen der blühenden Pflaumenblüte. 

Seit 2005 hat China Airlines das IOSA-

Sicherheitszertifikat der IATA. Neben einigen Inlands-

zielen fliegt sie in über 120 Städte in Asien, Europa, 

den USA und Ozeanien. China Airlines verfügt über 

eine komfortable und moderne Flotte von 90 Flugzeu-

gen. Im sich ständig erweiternden Streckennetz fliegen 

ausschließlich Maschinen der Marken Boeing und Air-

bus. Ab Frankfurt geht es fünf Mal pro Woche nonstop 

mit der Boeing 777-300ER zum Taoyuan International 

Airport nahe der Hauptstadt Taipeh. Seit November 

2015 wird hier erstmals eine Premium Economy Class 

mit mehr Komfort und Platz sowie eine „Family 

Couch“ in der Economy Class angeboten. 

Die 
Crew der China Airlines heißt Sie willkommen 

 

Flugplan 

China Airlines fliegt als einzige Fluggesellschaft non-

stop von Frankfurt nach Taipeh. Die Flugtage sind 

Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag. Sie 

starten mit dem Hinflug CI 62 um 10:40 Uhr (Winter-

flugplan) bzw. um 11:20 Uhr (Sommerflugplan) Ortszeit 

in Frankfurt und landen in beiden Fällen um 06:10 Uhr 

am darauffolgenden Tag in Taipeh. 

Die Rückflüge CI 61 direkt nach Frankfurt finden eben-

falls an fünf Tagen pro Woche statt, Dienstag und 

Donnerstag bis Sonntag. Sie fliegen um 23:25 Uhr 

(Winterflugplan) bzw. um 23:20 Uhr (Sommerflugplan) 

in Taipeh los und erreichen Frankfurt um 06:25 Uhr 

(Winterflugplan) bzw. um 06:50 Uhr (Sommerflugplan) 

am darauffolgenden Tag. 

Die Anreise mit der Deutschen Bahn ab allen deut-

schen Bahnhöfen nach Frankfurt ist für Kunden der 

Business Class im Flugpreis inkludiert, für Kunden der 

Economy Class gegen einen geringen Aufpreis mög-

lich. Buchen Sie Ihre Bahnanreise direkt mit den Lang-

streckenflügen, da diese nicht nachträglich zubuchbar 

ist. 

Flughafen Taipeh 

Sie landen am Taiwan Taoyuan International Airport 

(TPE), der 40 km entfernt von Taipeh liegt. Mit dem 

Bus erreichen Sie Taipeh in 50 Minuten. Der direkt in 

Taipeh gelegene Flughafen Taipeh-Songshan (TSA) 

fertigt hauptsächlich Inlands- oder Kurzstreckenflüge 

ab. 

Taiwanreisende fliegen von Terminal 1 wieder zurück 

nach Frankfurt. Bei unseren Kombinationsreisen über 

Tokyo benutzen wir Terminal 2. Zwischen Terminal 1 

und 2 kann man kostenlos via Skytrain oder Shuttlebus 

pendeln. 

http://www.china-airlines.eu/image-resize/1222/Portals/0/Resources/1169/Images/02-1.jpg


 

 China Airlines 

Economy Class 

Jeder Sitzplatz hat seinen eigenen Touchscreen-

Bildschirm, mit dem das Audio- und Video On Demand 

System Fantasy Sky abgerufen werden kann. Neben 

einer großen Auswahl an aktuellen Filmen, Serien, 

Dokumentationen und CDs gibt es Spiele und Sitz-zu-

Sitz-Nachrichten. 

Ihre Vorteile in der Economy Class: 

• 81 cm Sitzabstand für mehr Beinfreiheit 

• „Swing-Type-Sitze“ für mehr Komfort 

• 11,1 Zoll großer Bildschirm für jeden Gast mit 

AVOD-Unterhaltungsprogramm  

• „Family Couch“ für Familien 

Premium Economy Class 

99 cm Beinfreiheit in der Premium Economy Class 

Mit bequemen Fußstützen, Leselampe, Stauraum in 

der Armlehne, Strom- und USB-Anschluss am Platz 

überzeugt die neue Premium Economy Class mit mehr 

Platz, Service und Komfort. 

Ihre Vorteile in der Premium Economy Class: 

• 99 cm Sitzabstand für entspanntes Reisen 

• Schalensitze mit 49 cm Sitzbreite 

• 12,1 Zoll großer Bildschirm für jeden Gast mit 

AVOD-Unterhaltungsprogramm 

• Strom- und USB-Anschluss 

• Mehr Stauraum 

 

Premium Business Class 

Sitze der Business Class – ausgezeichnet mit dem 
Red Dot Award  

Die neue Boeing 777-300ER bietet Ihnen 40 Sitze in 

der Premium Business Class in einer mit dem Red Dot 

Award ausgezeichneten und großzügigen Kabinenge-

staltung mit viel Komfort und VIP-Service. Sie genie-

ßen von Meisterköchen zubereitete Gourmetspeisen 

mit Weinspezialitäten von Weltklasse. 

Bei allen BCT-Reisen können Sie bei Interesse auch 

die Premium Business Class buchen. Preise teilen wir 

Ihnen gerne auf Anfrage mit. 

Ihre Vorteile in der Premium Business Class: 

• Geräumige Full-Flat-Sitze mit 198 cm Sitzab-

stand und Zugang zum Gang für jeden Platz 

• 72 cm breite elektrisch verstellbare Schalensit-

ze mit Tisch und Ablage 

• Hochwertiges Overnight Kit und bequeme Kis-

sen und Decken für den Flug 

• Videosystem mit 18 Zoll großem Display  

• 110-V-Anschluss für elektronische Geräte 

• Eigenes Satellitentelefon zum weltweiten Tele-

fonieren mit Kreditkarte 

• Exklusive Sky Lounge über den Wolken 

 

Internetadressen 
https://www.taoyuan-airport.com/main_en/index.aspx 

https://www.china-airlines.com/de/de 

https://www.taoyuan-airport.com/main_en/index.aspx
https://www.china-airlines.com/de/de


Korea & Taiwan 
24 Tage Ostasien 



 

Highlights dieser Reise 

• Königspaläste in Seoul 
• Tempel Haeinsa – Ort der 

Tripitaka Koreana 
• Nationalmuseum von 

Gyeongju– Schatzhaus 
der Silla-Dynastie 

• Vulkaninsel Jeju 
• Kloster Foguangshan 
• Sonne-Mond-See – 

Romantikpur 
• Longshan-Tempel – 

Göttin der Barmherzigkeit 
  
 

Korea & Taiwan 

Reiseroute 
Frankfurt – Taipeh – Seoul – 
Demilitarisierte Zone – Seoul – 
Nationalpark Gayasan (Tem-
pel Haeinsa) – Gyeongju – 
Busan – Jeju – Seoul – Suwon 
– Seoul – Nationalpark 
Seoraksan – Seoul – 
Kaohsiung – Nationalpark 
Kenting – Kloster Foguangs-
han – Tainan – Sonne-Mond-
See – Nationalpark Taroko – 
Yehliu – Taipeh – Frankfurt  

Termin 2025 
17. Sept. – 10. Okt. 24 Tage 
 
Termin 2026 
09.Sept. – 02. Okt. 24 Tage 

1. Tag: Abflug von Frankfurt 
Sie fliegen vom Frankfurter Flugha-
fen via Taipeh nach Seoul, die 
Hauptstadt Südkoreas. Sie kom-
men am folgenden Tag am Flugha-
fen Incheon nahe Seoul an. 

2. Tag: Ankunft in Korea 
Angekommen am internationalen 
Flughafen von Incheon, einer 
Nachbarstadt Seouls, fahren Sie zu 
Ihrem Hotel im Herzen der Haupt-
stadt. Die Metropole Seoul zählt 
rund 10Millionen Einwohner und ist 
das Finanz-, Kultur- und Bildungs-
zentrum Südkoreas. Nach einer 
kurzen Pause im Hotel fahren Sie 
zum NSeoul Tower, der über der 
Stadt auf dem Berg Namsan thront. 

Seouls Skyline – der NSeoul To-
wer 
Beim NSeoul Tower handelt es sich 
um einen Fernsehturm, der im Jahr 
1975 eröffnet wurde. Von seiner 
Aussichtsplattform genießen Sie 
eine grandiose Aussicht auf die 
südkoreanische Hauptstadt. Wäh-
rend eines anschließenden Stadt-
rundgangs im belebten Viertel 
Jonggak werden Sie die Gelegen-
heit erhalten, auch aus der Nähe 
erste Eindrücke zu sammeln. 

3. Tag: Historisches Seoul – der 
Gyeongbok-Palast 
Der Gyeongbok-Palast ist die größ-
te und älteste Königsresidenz aus 
der Joseon-Zeit und wurde im Jah-
re 1395 fertiggestellt. Sein Name 
bedeutet „strahlende Glückselig-
keit“ und sein Bau orientierte sich 
an der klassischen chinesischen 
Palastarchitektur jener Tage. In der 
Thronhalle Geunjeongjeon empfing 
der König Staatsoffiziere und Ge-
sandte aus dem Ausland oder 

hieltoffizielle Audienzen, während 
im nahegelegenen Pavillon Gye-
onghoeru, der von einem weitläufi-
gen Teich umgeben ist, besondere 
Staatsbankette abgehalten wurden. 
Beide Gebäude sind Originalbauten 
des großen Wiederaufbaus von 
1867. 

KulturviertelInsadong 
Im nahegelegenen Stadtviertel 
Insadong, das durch seine Mi-
schung von Tradition und Moderne 
ein besonderes Flair ausstrahlt, 
finden Sie eine große Vielfalt an 
Antiquitäten und Kunstgütern, aber 
auch traditionelle Teehäuser und 
Restaurants. Dort werden Sie si-
cherlich auch fündig, wenn Sie auf 
der Such nach Souvenirs für Ihre 
Familie und Freunde sind. 

Ahnenschrein Jongmyo 
Als nächstes begeben Sie sich zum 
Ahnenschrein Jongmyo, in dem die 
Ahnentafeln der Könige und Köni-
ginnen der Joseon-Dynastie auf-
bewahrt werden. Hier finden bis 
heute zwei Mal jährlich traditionell 
überlieferte Zeremonien statt, die 
den verstorbenen Monarchen des 
Königshauses von Joseon geden-
ken. Abrunden werden wir den Tag 
mit einem Besuch des Gwangjang-
Marktes, dessen reichhaltiges kuli-
narisches Angebot Ihren Appetit 
anregen wird. 

4. Tag: Changdeok-Palast mit 
Geheimem Garten 
Der Changdeok-Palast ist einer der 
fünf erhaltenen Königspaläste aus 
der Joseon-Zeit und wurde Anfang 
des 15. Jahrhunderts auf Geheiß 
König Taejongs fertiggestellt. Die-
Residenz diente nach der Zerstö-
rung des Gyeongbok-

Palasteszeitweise als Hauptsitz der 
Königsfamilie und auch KönigSun-
jong, der letzte Monarch Koreas, 
lebte hier bis zu seinem Tod. Der 
Palast besteht aus einem Verwal-
tungs- und Wohnbereich sowie 
dem „Geheimen Garten “Huwon, 
der mit seinen jahrhundertealten 
Bäumen, seinen Lotusteichen und 
seinen idyllischen Pavillons das 
Auge des Betrachters erfreuen 
wird. Im Garten durfte sich einst nur 
die Königsfamilie aufhalten. 

Momente der Ruhe in der pulsie-
renden Großstadt 
Am Nachmittag können Sie Seoul 
ein wenig auf eigene Faust erkun-
den oder mit Ihrem Reiseleiter den 
Deoksu-Palast besuchen, der zu 
den kleineren Königspalästen in 
der Stadt gehört. Ausklingen lassen 
wir den Tag schließlich entspannt 
mit einem kleinen Spaziergang am 
idyllischen Flüsschen Cheong-
gyecheon. Dieser war einst unter 
einer Stadtautobahn begraben und 
wurde im Zuge einer Stadtverschö-
nerungsmaßnahme zu einem klei-
nen Naherholungsgebiet mitten in 
der Großstadt umfunktioniert, das 
seither bei Alt und Jung sehr 
beliebt ist. 

5. Tag: Demilitarisierte Zone… 
Die Demilitarisierte Zone, kurz 
DMZ, ist das Grenzgebiet zwischen 
Süd- und Nordkorea. Sie wurde im 
Jahr 1953 nach der Unterzeich-
nung des Waffenstillstandsabkom-
mens während des Koreakriegs 
von den Alliierten und Nordkorea 
geschaffen und gilt als nahezu 
undurchdringliche Pufferzone zwi-
schen den beiden Bruderstaaten. 
Hier besuchen Sie den Waffenstill-
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standsort Panmunjeom, dessen 
blaue Baracken weltbekannt sind. 

… oder Nationalmuseum 
Sollte Panmunjeom für Besucher 
gesperrt sein, erfahren Sie in Ko-
reas Nationalmuseum alles über 
die koreanische Kultur und die Ge-
schichte von der Antike bis zur 
Moderne. Außerdem gibt es hier 
eine archäologische Galerie mit 
vielen Relikten aus der Vergangen-
heit und verschiedene Kunstaus-
stellungen. 

6. Tag: Tripitaka Koreana im 
Tempel Haeinsa 
Der Legende nach wurde der Tem-
pelHaeinsa im Jahr 802 von einem 
Silla-König aus Dankbarkeit zwei 
buddhistischen Mönchen gegen-
über errichtet, denen es gelungen 
war, die Königin von einer schwe-
ren Krankheit zu heilen. Berühmt-
heit erlangte der Tempelkomplex, 
als er zur Lagerstätte der Tripitaka 
Koreana auserkoren wurde. Rund 
80.000 hölzerne Druckplatten ma-
chen das Tripitaka zu einer der 
umfangreichsten buddhistischen 
Schriftsammlungen in ganz Ost-
asien. Bis heute wird der Tempel 
als Kloster genutzt und dient als Ort 
der Ruhe und Meditation. Im An-
schluss fahren wir weiter nach 
Gyeongju. 

7. Tag:Seokguram-Grotte und 
TempelBulguksa – Schätze des 
Buddhismus 
Die Seokguram-Grotte gehört zu 
den bedeutendsten buddhistischen 
Stätten aus der kulturellen Blütezeit 
der Silla-Epoche. Erbaut wurde sie 
im Jahre 751 unter der Leitung des 
damaligen Premierministers Kim 
Dae-seong,der mit der Stiftung 
seinen Eltern aus einem vergange-
nen Leben Frieden zuteilwerden 
lassen wollte.Bestaunen Sie die 
einzigarte Architektur der Grotte 
und die 3,5m hohe sitzende Bud-
dha-Statue, die komplett aus Granit 
gefertigt wurde. 
Am Fuße des heiligen Berges To-
ham, auf dem die Seokguram-
Grotte liegt,ließ der zuvor bereits 
erwähnte Premierminister Kim Dae-
seong außerdem den Tempel Bul-

guksa errichten. Auch wenn die 
Holzgebäude von Kriegen und 
Bränden häufig in Mitleidenschaft 
gezogen wurden, so sind die stei-
nernen Fassaden, Treppen und 
Pagoden erhalten geblieben und 
zählen heute zu den bedeutends-
ten Kulturgütern Koreas. 

Fahrradtour in Gyeongju 
Die Relikte der Zeit, als Gyeongju 
die Hauptstadt des ersten vereinig-
ten Königreichs auf der Koreani-
schen Halbinsel war, lassen sich 
bequem mit dem Fahrrad erkun-
den. Unsere Tour startet am Kö-
nigsgräberpark Daereungwon, in 
dem sich 23 gigantische Grabhügel 
befinden. Eines der Gräber können 
Sie auch von innen besichtigen. 
Unser nächstes Ziel istdie Stern-
warte Cheomseongdae, die ver-
mutlich älteste erhaltene Anlage 
ihrer Art in Ostasien. Sie diente 
wahrscheinlich nicht nur zur Wet-
tervorhersage und Kalenderbe-
rechnung, sondern auch für astro-
logische Weissagungen. 
Anschließend geht es weiter zum 
Anapji-Teich. Dieses Areal mit sei-
ner Palastanlage wurde anlässlich 
der ersten Reichseinigung einge-
weiht. Besonders in den Abend-
stunden ist es schön anzusehen, 
wenn die Mauern und Pavillons 
beleuchtet werden. Danach radeln 
sie weiter zum Nationalmuseum 
von Gyeongju, in dem die Funde 
aus der Silla-Zeit ausgestellt sind, 
die im Stadtgebiet und seiner Um-
gebung geborgen wurden. Im Au-
ßenbereich des Museumskönnen 
Sie etwa die berühmteEmille-
Glocke von König Seongdeok be-
wundern. 

8. Tag: Das Unterwassergrab von 
König Munmu 
Der heutige Tag beginnt mit einer 
Fahrt zum Unterwassergrab von 
König Munmu, welches auf einer 
kleinen, malerischen Felseninsel 
vor der Küste liegt. Dieser Silla-
König wollte in Küstennähe bestat-
tet werden, um sein Land als wie-
dergeborener Drache gegen Ein-
dringlinge verteidigen zu können. 
Danach geht es weiter nach Busan, 
Südkoreas zweitgrößte Stadt. 

Hafenstadt Busan 
In Koreas Hafenmetropole besu-
chen Sie zuerst den Fischmarkt 
Jagalchi, Koreas größten Markt für 
Meeresspezialitäten. Hier reihen 
sich Stände an Stände, an denen 
Sie die unterschiedlichsten frisch 
gefangenen Fische und Meerestie-
re vorfinden und auch probieren 
können. Bis zum Mittagessen ha-
ben Sie ein wenig Zeit zum Bum-
meln, bevor wir zur Aussichtsplatt-
form des Lotte-Kaufhauses aufbre-
chen. Hier haben Sie eine wunder-
volle Aussicht auf Busan und sei-
nen Hafen. 
Zum Ausklang des Tages werden 
Sie abends an einer Bootstour 
durch die Bucht von Haeundae 
teilnehmen. Die Skyline von 
Haeundae und die von Neonlich-
tern beleuchtete Gwangan-Brücke 
sorgen für eine sagenhafte nächtli-
che Atmosphäre. 

9. Tag: Die schönsten Seiten der 
Insel Jeju 
Am Morgen verlassen Sie Busan 
und fliegen weiter auf die beliebte-
Ferieninsel Jeju, wo zunächst ein 
Besuch des botanischen Gartens 
Yeomiji auf dem Plan steht. Dort 
werdenmehr als 2.000 verschiede-
ne und exotische Arten von Pflan-
zen Ihr Auge erfreuen. 
Eine weitere Attraktion des Tages 
ist der Cheonjiyeon-Wasserfall, den 
Sie über einen idyllischen Land-
schaftspfad erreichen. Umgeben 
von wundervoller Natur und dem 
Rauschen des Wassers lassen sich 
hier friedliche und entspannte Mo-
mente verbringen. 
Gegen Nachmittag führt Sie Ihre 
Reise weiter zu den Steinsäulen 
Jusangjeollidae, die wie von Men-
schenhand in das Gestein gemei-
ßelt scheinen und an denen sich 
eindrucksvoll die Wellen des Mee-
res brechen. 

10. Tag: Die vulkanische Schön-
heit von Jeju 
Dieser Tag steht ganz im Zeichen 
der Natur der Vulkaninsel, doch 
zunächst besuchen wir am Morgen 
in Samyang die Überreste einer 
steinzeitlichen Siedlung, wo Sie viel 
Interessantes über die ursprüngli-
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chen Einwohner Jejus erfahren 
können. Nach einem kurzen Zwi-
schenstopp an dem buddhistischen 
Friedensstupa, der einzigen ihrer 
Art in Korea, geht es weiter zur 
Lavahöhle Manjanggul, die zum 
Weltnaturerbe der Insel gehört. In 
ihrem Inneren findet man die unter-
schiedlichsten Lavaformationen, 
die sich im Laufe der Zeit gebildet 
haben. 
Schließlich erreichen Sie den Vul-
kankraterSeongsanIlchulbong, ein 
weiteres Wunder der Natur. Von 
seiner Spitze, zu der ein schmaler 
Pfad hinaufführt, haben Sie einen 
herrlichen Ausblick auf den gesam-
ten Ostteil der Insel. Beim ab-
schließenden Besuch eines traditi-
onellen Dorfes lernen Sie die be-
sondere einheimische Lebensweise 
und Kultur der Inselbewohner im 
Kontrast zum Festland kennen. 

11. Tag:Zurück nach Seoul 
Morgens fliegen Sie von Jeju wie-
der zurück nach Seoul. Dort ange-
kommen, besuchen Sie zunächst 
Namsangol, eines von Seouls 
Hanok-Vierteln.Hanoknennt man 
Häuser in traditioneller koreani-
scher Bauweise, die sich vor allem 
durch ihre zur damaligen Zeit inno-
vative Fußbodenheizung auszeich-
nen. Schauen Sie sich in einem 
klassischen Garten um oder ma-
chen Sie es sich in einem idylli-
schen Teehaus gemütlich. 
Am Abend besuchen Sie mit der 
nonverbalen Show „Nanta“ den 
absoluten Dauerrenner am 
„Broadway“ von Seoul, der es auch 
international bereits zu großer Be-
kanntheit gebracht hat und mehr-
fach ausgezeichnet wurde. 

12. Tag: Ausflug zurHwaseong-
Festung in Suwon 
DieHwaseong-Festung wurde Ende 
des 18. Jahrhunderts unter König 
Jeongjo errichtet, der Suwon als 
neues politisches und wirtschaftli-
ches Zentrum Koreas etablieren 
wollte. Neben dem Festungsgürtel 
findet sich im Zentrum eine kleine 
Palastanlage, die der königliche 
Hof auf Reisen und in Krisenzeiten 
nutzen konnte. Seit 1997 gehört die 

Festung zum Weltkulturerbe der 
UNESCO. 

13. Tag: NationalparkSeoraksan 
Neben hohen Bergen, die sich her-
vorragend zum Wandern eignen, 
findet sich im beliebtesten Natio-
nalpark Koreas, den Sie heute be-
suchen, eine vielfältige Flora und 
Fauna.Sie werden mit der Seilbahn 
vom Fuße des Gebirges auf ein 
Gipfelplateau fahren,von wo 
sichIhnen eine spektakuläre Aus-
sicht auf die umliegenden Gebirgs-
züge bietet.Wieder im Tal ange-
kommen,sehen wir uns den unweit-
thronenden „Großen Wiederverei-
nigungs-Buddha“ an, der an sym-
bolischer Stelle nördlich des 38. 
Breitengrades errichtet wurde. Von 
dort aus genießen wir auf einer 
Wanderung zum berühmten „Wa-
ckelfelsen“ an einer kleinen bud-
dhistischen Einsiedelei die ganze 
natürliche Schönheit der koreani-
schen Berglandschaft. 

14. Tag: Willkommen auf Taiwan 
Am Morgen fliegen Sie von Seoul 
nach Kaohsiung, Taiwans Metropo-
le im Süden, von wo es nach der 
Landung direkt weitergeht zu Ihrer 
Unterkunft im Nationalpark Kenting. 
Nutzen Sie die Zeit bis zum ge-
meinsamen Abendessen für eine 
Eingewöhnung an die neue Umge-
bung und erste Erkundungen. 

15. Tag: NationalparkKenting 
Der Nationalpark von Kentingim 
äußersten Süden Taiwans ist be-
kannt für seine tropische Tier- und 
Pflanzenwelt. Malerische Buchten 
und schroffe Felsformationen wer-
den Sie in ihren Bann ziehen. Ihre 
Erkundungen beginnen in der idylli-
schen Gegend von Jialeshui, von 
wo Sie Ihr Weg durch den Long-
pan-Park zum Südkap von Taiwan 
führt. Nach einer Besichtigung des 
historischen Leuchtturms von 
Eluanbi, der ursprünglich Ende des 
19. Jahrhunderts errichtet wurde, 
warten mit dem spektakulären Se-
gelfelsen und der azurblauen Ba-
nanenbucht weitere natürliche 
Schönheiten auf Ihren Besuch. 

16. Tag: Baden in Kenting 
Kenting ist auch wegen seiner zau-
berhaften Sandstrände bekannt 
und beliebt. Nutzen Sie den kom-
pletten Tag, um am Strand Ihre 
bisherigen Eindrücke Revue pas-
sieren zu lassen und sich einmal so 
richtig zu entspannen. 

17. Tag: Buddhistisches Kloster 
Foguangshan 
Bevor Sie Kenting am Morgen ver-
lassen, lernen Sie mit der Halbinsel 
von Maobitou eine weitere Facette 
der herrlichen Natur von Südtaiwan 
kennen. Von hier aus brechen Sie 
auf zum Kloster Foguangshan, 
derbedeutendsten buddhistischen-
Anlage Taiwans. Der gleichnamige 
Orden, als dessen Hauptsitz das 
Kloster dient, wurde 1967 von ei-
nem Mönch namens Hsing Yun 
gegründet. Schon von Weitem sieht 
man die imposante Buddha-Statue, 
die alsWahrzeichen des Klosters 
gilt. Nach einer ausführlichen Be-
sichtigung des Geländes können 
Sie ein für den Buddhismus typi-
sches vegetarisches Mahl zu sich 
nehmen, bevor Sie im Gästehaus 
des Klosters übernachten werden. 

18. Tag: Tainan, die Stadt der 
Tempel 
Wenn Sie frühes Aufstehen nicht 
scheuen, haben Sie im Morgen-
grauen die einmalige Gelegenheit, 
in der großen Buddha-Halle an 
einer traditionellen Morgenandacht 
teilzunehmen. Im Anschluss fahren 
wir weiter nach Tainan, die alte 
niederländische Kolonialstadt und 
ehemalige Hauptstadt Taiwans, die 
bis heute für ihre überwältigende 
Anzahl an Tempeln und anderen 
historischen Sehenswürdigkeiten 
bekannt ist. 
Der Konfuzius-Tempel der Stadt ist 
der älteste im ganzen Land, und 
gleich gegenüber markiert ein altes 
Steintor den Eingang zur Fuzhong-
Straße, die mit ihren zahlreichen 
Teehäusern, Restaurants und 
Straßenständen ein idealer Ort zum 
Flanieren ist. Der nicht weit entfern-
te Koxinga-Schrein gedenkt dem 
gleichnamigen Ming-Loyalisten, der 
im Kampf gegen die Qing im 17. 
Jahrhundert nach Taiwan floh, die 
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Niederländer vertrieb und sein ei-
genes Königreich gründete. In den 
Tempeln zu Ehren von Mazu und 
Guan Gong erfahren Sie schließlich 
noch einiges über den religiösen 
Kult der Region, der stark von Ein-
wanderern vom chinesischen Fest-
land geprägt wurde. 

19. Tag: Kultur der Ureinwohner 
Am Morgen brechen wir auf zum 
Formosan Aboriginal Village, einem 
Freilichtmuseum, in dem der Besu-
cher einiges über die Ureinwohner-
stämme Taiwans erfahren kann. 
Originalgetreue Nachbauten der 
verschiedenartigen Häuser gewäh-
ren Einblicke in das einstige Dorf-
leben, während Sie den traditionel-
len Gesängen der ersten Bewohner 
der Insel lauschen und sich an 
ihren Tänzen erfreuen können. 

Bootstour, Wenwu-Tempel und 
Tse-en-Pagode 
Im Anschluss fahren wir mit einer 
Seilbahn zum Sonne-Mond-See, 
wo eine Bootfahrt Sie erwartet, auf 
der Sie die ganze Schönheit der 
Umgebung in vollen Zügen genie-
ßen können. Vom Wasser aus 
konnten Sie vielleicht bereits einen 
Blick auf den Wenwu-Tempel erha-
schen.Dieser Tempel ist dem Ge-
lehrten Konfuzius und dem Kriegs-
gott Guan Gong gewidmet und 
zählt zu den größten seiner Art.Das 
Bauwerk selbst ist mit den ver-
schiedensten bunten Ornamenten 
verziert und zählt zu den schönsten 
Tempeln Taiwans. Von den oberen 
Etagen können Sie einen herrlichen 
Blick auf den See genießen. Zum 
Abschluss besuchen wir schließlich 
die Tse-en-Pagode, die Staats-
gründer Chiang Kai-shek 1971 als 
Andenken an seine Mutter errichten 
ließ. 

20. Tag: Wunder der Natur – 
Taroko-Schlucht 
Heute erwartet Sie ein Naturspek-
takel der ganz besonderen Art. 
Nachdem Sie die malerische Berg-
landschaft Zentraltaiwans auf dem 
Central Cross-Island Highway 
durchquert haben, erreichen Sie 
die atemberaubende Taroko-
Schlucht im gleichnamigen Natio-

nalpark. Die Schlucht entstand über 
einen Zeitraum von mehreren Tau-
send Jahren, in denen sich der 
Fluss Liwu seinen Lauf tief in die 
Felsen gegraben hat. Sie sehen die 
Neun-Kehren-Höhle und den 
Schrein des Ewigen Frühlings, der 
zum Gedenken an die Bauarbeiter 
errichtet wurde, die beim Bau der 
Straße in den Fünfzigerjahren ver-
unglückt sind. 

21. Tag: Yehliu-Geopark 
Am Morgen kehren Sie noch ein-
mal zur Taroko-Schlucht zurück 
und sehen die Schwalbengrotte, 
die ihren Namen wegen der vielen 
Schwalben trägt, die im Frühsom-
mer hier nisten.Danach fahren Sie 
inklusive eines Zwischenhalts an 
den beeindruckenden Klippen von 
Qingshuiweiter an die Nordküste 
zum Yehliu-Geopark. Dessen 
Landschaft ist geprägt von den 
unterschiedlichsten Gesteinsforma-
tionen, die auf ganz natürliche Wei-
se durch Erosion entstanden sind. 
Im Anschluss geht es weiter in die 
Hauptstadt Taipeh. 

Taipeh 101– Symbol von Traditi-
on und Moderne 
Zum Abschluss dieses ereignisrei-
chen Tages steht ein Besuch des 
„Taipeh 101“ auf dem Programm. 
Dieser Wolkenkratzer war bis zum 
Jahr 2007 das höchste Gebäude 
der Weltund verdankt seinen Na-
men den insgesamt 101 Stockwer-
ken. Auf der 91. Etage erwartet den 
Besucher eine Aussichtsplattform, 
von der aus man einen grandiosen 
Blick auf die ganze Stadt hat. 

22. Tag:Reise in Taipehs Ver-
gangenheit 
Heute besichtigen Sie den Konfuzi-
us-Tempel, der zu Ehrendesbe-
kanntesten Philosophen Chinaser-
baut wurde. Den Vorlieben Konfu-
zius‘gemäß, zeichnet sich dieser 
Tempel durch schlichte Formen 
und Farben aus. Umso kunstvoller 
und farbenprächtiger geht es im 
nahegelegenen Baoan-Tempel zu, 
in dem Sie zahlreiche Ornamente 
und Skulpturen bewundern und das 
religiöse Leben der Stadt hautnah 
miterleben können. 

Nationales Palastmuseum 
Im Anschluss wartet im Nationalen 
Palastmuseum die weltweit umfas-
sendste Sammlung chinesischer 
Artefakte darauf, von Ihnen ent-
deckt zu werden. Die Räumlichkei-
ten präsentieren Ausstellungsstü-
cke aus sämtlichen Epochen der 
jahrtausendealten Geschichte Chi-
nas. Die schiere Anzahl und gigan-
tische Vielfalt an Kunstwerken sor-
gen dafür, dass dem Besucher im 
Rotationsverfahren immer wieder 
neue Objekte vorgestellt werden. 

Heiße Quellen von Beitou 
Im Norden Taipehsliegt der Stadt-
bezirk Beitou, der bekannt für seine 
heißen Quellen ist.Hier können Sie 
nicht nur im angehörigen Museum 
etwas über die Geschichte und 
Zusammensetzung der lokalen 
Heilquellen erfahren, sondern die 
entspannende Wirkung des Was-
sers in einem Bad natürlich auch 
selbst genießen. 

Buntes Markttreiben 
Am Abend erwartet Sie in Taipeh 
der Shilin-Nachtmarkt, einer der 
größten und schönsten Nachtmärk-
te Taiwans. Neben den unter-
schiedlichsten kulinarischen Spezi-
alitäten finden Besucher hier auch 
Kleidung, Spielwaren und Haus-
haltsartikel. Tauchen Sie ein in das 
bunte Markttreiben, das bis tief in 
die Nacht hinein andauert und zahl-
reiche Besucher anlockt. 

23. Tag: Drachenbergtempel 
Am Morgen besichtigen Sie zu-
nächst den traditionell-chinesischen 
Longshan-Tempel,der dem weibli-
chen BodhisattvaGuanyin gewid-
met ist. Erbaut wurde er 1738 von 
chinesischen Einwanderern, die 
ihre Religion und Kultur mit in die 
neue Heimat brachten. Der Tempel 
besteht aus einer Vorhalle, einer 
Haupthalle und einer hinteren Halle 
mit verschiedenen Innenhöfen. 
Besucher können unzählige Sta-
tuen von buddhistischen Gottheiten 
und die filigranen Verzierungen an 
den Dächern und Wänden bestau-
nen. 
Im Anschluss besuchen Sie den 
Friedenspark von Taipeh. Kernstü-
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cke des Parkssind ein Denkmal 
und ein Museum, welche an den 
sogenannten „Zwischenfall vom 28. 
Februar“ erinnern. An jenem Tag 
im Jahr 1947, zwei Jahre nach dem 
Abzug der japanischen Kolonial-
truppen aus Taiwan, gipfelte ein 
Aufstand der Einheimischen gegen 
die neue nationalchinesische Herr-
schaft in einem Massaker, das bis 
zu 30.000 Menschenleben gefor-
dert haben könnte.Umgeben sind 
die Bauwerke heute von einer 
großzügigen Grünanlage, die zu 
Spaziergängen einlädt. 

Chiang Kai-sheks Vermächtnis 
Gleich nebenan befindet sich das 
Präsidentenpalais der Republik 
China, wie Taiwan offiziell heißt, 
das noch von den Japanern als 
koloniales Verwaltungsgebäude 
errichtet wurde. DerPrunkbau spie-
gelt Elemente des Barock, Klassi-
zismus und der Renaissance wider. 
Erster und langjähriger Präsident 
dieser Republik China war der Mili-
tär und Politiker Chiang Kai-shek, 
der als Kuomintang-Führer Mao 
Zedongs Kommunisten bekämpfte 
und sich nach der Niederlage im 
Chinesischen Bürgerkrieg mit sei-
nen Truppen nach Taiwan zurück-
zog. Sie besuchen die Gedächtnis-
halle zu seinen Ehren, um die her-
um sich heute eine riesige Parkan-
lage mitsamt dem Nationaltheater 
und der Nationalen Konzerthalle 
erstreckt. Beide Gebäude gehören 
zu den Wahrzeichen Taipehs und 
erinnern mit ihrer opulenten Archi-
tektur an chinesische Kaiserpaläs-
te, im Kontrast zur Schlichtheit der 
in Weiß gestalteten Gedächtnishal-
le. 
Den verbleibenden Nachmittag 
können Sie Taipeh noch ein wenig 
auf eigene Faust erkunden, bevor 
nach einem gemeinsamen Ab-
schiedsessen der Transfer zum 
Flughafen erfolgt. 

24.Tag: Ankunft in Deutschland 
Am Morgen erreichen Sie nach 24 
erlebnisreichen Tagen wieder den-

Frankfurter Flughafen und beenden 
damit eine spannende Reise durch 
Korea und Taiwan. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Muss bis 30 Tage vor Reise erreicht 
sein. Maximal 24 Teilnehmer. 
 
Visum 
Für die Einreise nach Korea und Tai-
wan als Tourist bis maximal 90 Tage ist 
ein Visum für Deutsche, Österreicher, 
EU-Bürger und Schweizer nicht erfor-
derlich. Sie benötigen lediglich einen 
Reisepass, der bis sechs Monate 
nach Fahrtendegültig sein muss. 
Bürger anderer Nationalitäten bitte 
Einreisebestimmungen vor Anmeldung 
unter pass@bct-touristik.com anfragen. 
 
Gesundheit & Impfungen 
Impfungen sind für Korea und Taiwan 
nicht vorgeschrieben. Der Gesund-
heitsdienst des Auswärtigen Amts 
empfiehlt den Standardimpfschutz 
gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und 
Hepatitis A. Ausführliche Informationen 
erhalten Sie beim Auswärtigen Amt und 
bei den Botschaften Koreas und Tai-
wans. Diese Reise ist für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität leider nicht 
geeignet. 
 
Versicherungen 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittskos-
ten- und eine Auslandskrankenversi-
cherung. 
 
DMZ-Tour 
Für die Organisation und Genehmigung 
der DMZ-Tour benötigen wir von allen 
Teilnehmer/innen eine gut leserliche 
Kopie des Reisepasses. Darüber hin-
aus kann es vorkommen, dass der 
Waffenstillstandsort Panmunjeom an 
unserem geplanten Tag für Besucher 
gesperrt ist. In solch einem Falle erfolgt 
ersatzweise ein Besuch im koreani-
schen Nationalmuseum in Seoul. 
 
Königsschrein Jongmyo& Geheimer 
Garten 
Der Besuch im Königsschrein Jongmyo 
und im Geheimen Garten Huwon er-
folgt aufgrund von Vorschriften in Be-
gleitung eines koreanischen Guides auf 
englischer Sprache. Ihr deutscher Rei-
seleiter wird Ihnen zuvor die wichtigs-
ten Aspekte erläutern. 
 

Fahrradtour in Gyeongju 
Die Fahrradtour durch die Weltkuturer-
bestadt Gyeongju führt Sie durch ebe-
nes Gelände. Falls gewünscht, können 
Sie aber auch alternativ mit unserem 
Bus die Hauptpunkte der Besichtigun-
gen anfahren. 
 
Tempelübernachtung Foguangshan 
Das Gästehaus des Foguangshan-
Klosters bietet Ein- und Zweibettzim-
mer westlichen Stils mit normalen Bet-
ten. Es finden religiöse Zeremonien am 
Abend und frühen Morgen statt. Die 
Teilnahme an diesen Zeremonien ist 
zwar erwünscht, aber ausdrücklich 
nicht verpflichtend. 
 
Temperatur & Klima 
Für Reisen nach Korea sind Frühling 
und Herbst die optimale Reisezeit. 
Taiwan lässt sich am besten von Mitte 
September bis Mitte Juni bereisen. Für 
eine kurze Übersicht der Temperaturen 
(T) siehe BCT-Klimatabelle. 
 
 

 
 

 
 

  

Taipeh 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte [%] Regentage 
Jan. 13 19 80 10 
Febr. 13 19 82 12 
März 15 22 81 13 
April 19 26 79 11 
Mai 22 29 81 12 
Juni 24 32 80 13 
Juli 26 34 75 11 
Aug. 26 33 76 11 
Sept. 24 31 77 10 
Okt. 22 28 77 9 
Nov. 18 24 77 9 
Dez. 15 21 77 10 

Jeju 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte [%] Regentage 
Jan. 3 8 67 12 
Febr. 3 9 68 11 
März 6 12 68 11 
April 10 17 72 11 
Mai 14 21 75 10 
Juni 18 25 79 12 
Juli 23 29 81 12 
Aug. 24 30 80 12 
Sept. 20 26 79 13 
Okt. 15 21 70 11 
Nov. 9 16 68 8 
Dez. 5 11 67 10 

Seoul 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte [%] Regentage 
Jan. -6 1,6 66 7 
Febr. -4 4,1 65 6 
März 1 10,2 65 7 
April 7 18 63 8 
Mai 13 23 64 9 
Juni 18 27 73 10 
Juli 22 29 82 16 
Aug. 22 30 79 14 
Sept. 17 26 73 9 
Okt. 10 20 68 7 
Nov. 3 12 67 9 
Dez. -3 4 67 7 
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Reisetermine 
Termin 2025 
BCT 2582672 Mi, 17. Sept. 2025– Fr, 10. Okt. 2025  Korea & Taiwan  24 Tage 
 
Termin 2026 
BCT 2682672 Mi, 09. Sept. 2026– Fr, 02. Okt. 2026  Korea & Taiwan  24 Tage 

Kurzübersicht Studienreise „Korea & Taiwan“, 24 Tage 
Mi 1. Tag Flug von Frankfurt via Taipeh nach Seoul (Flughafen Incheon). 

Flug Frankfurt – Seoul 
Do 2. Tag Ankunft in Seoul. Transfer zum Hotel. Fahrt zum Berg Namsan mit Besuch des Aussichtsturms 

NSeoul Tower und erste Erkundungen im Stadtviertel Jonggak. 
Übernachtung in Seoul 

Fr 3. Tag Besichtigung des Gyeongbok-Palastes mit Außenbereich des Volkskundemuseums. Besuch des 
Kunst- und Antiquitätenviertels Insadong. Führung durch den königlichen Ahnenschrein Jongmy-
o.Abends Spaziergang über den Gwangjang-Markt. 

Übernachtung in Seoul 
Sa 4. Tag Besichtigung des Changdeok-Palastes mit seinem Geheimen Garten Huwon. Nachmittags Frei-

zeit oder Besuch des Deoksu-Palastes. Abends Spaziergang am Fluss Cheonggyecheon. 
Übernachtung in Seoul 

So 5. Tag Halbtagesausflug nach Panmunjeom in der DMZ oder, falls nicht möglich, Besuch des National-
museums. Abends Freizeit in Seoul. 

Übernachtung in Seoul 
Mo 6. Tag Fahrt zum Nationalpark Gayasan mit Besichtigung des Tempels Haeinsa. Fahrt nach Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Di 7. Tag Besuch der Seokguram-Grotte und des Tempels Bulguksa. Besichtigung des Königsgräberparks 

Daereungwon. Fahrradtour zur Sternwarte Cheomseongdae, zum Anapji-Teich und zum Natio-
nalmuseum von Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Mi 8. Tag Fahrt zum Unterwassergrab von König Munmu. Weiterfahrt nach Busan. Besuch des Fischmarkts 

Jagalchi und der Aussichtsplattform des Lotte-Kaufhauses. Bootsfahrt mit Nachtansicht des 
Haeunde- und Gwangalli-Strandes mit der von Neonlichtern beleuchteten Gwangan-Brücke. 

Übernachtung in Busan 
Do 9. Tag Flug nach Jeju. Besichtigung des botanischen Gartens Yeomiji, des Wasserfalls Cheonjiyeon und 

der Vulkansteinsäulen Jusangjeollidae. 
Übernachtung in Jeju 

Fr 10. Tag Besuch der Ureinwohnersiedlung von Samyang, dem buddhistischenFriedensstupa, der Lavahöh-
le Manjanggul, des Vulkankraters SeongsanIlchulbong und des traditionellen DorfesSeongeup. 

Übernachtung in Jeju 
Sa 11. Tag Flug nach Seoul (Flughafen Gimpo). Besuch des Hanok-Dorfes Namsangol. Abends Besuch des 

nonverbalen Trommelküchenmusicals „Nanta“. 
Übernachtung in Seoul 

So 12. Tag Ausflug nach Suwon mit Besuch der Hwaseong-Festung und der königlichen Residenz. 
Übernachtung in Seoul 

Mo 13. Tag Tagesausflug zum NationalparkSeoraksan. Seilbahnfahrt zu einem Gipfelplateau mit Aussicht auf 
die Seoraksan-Gebirgskette, großerBuddha der Wiedervereinigung und Wanderung zum „Wa-
ckelfelsen“Heundeulbawi. 

Übernachtung in Seoul 
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Di 14. Tag Flug nach Kaohsiung oder Flug nach Taipeh und Zugfahrt nach Kaohsiung. Weiterfahrt nach 
Kenting. 

Übernachtung in Kenting 
Mi 15. Tag Erkundung des Nationalparks von Kenting mit Besuch von Jialeshui, des Longpan-Parks, des 

Südkaps, des Leuchtturms von Eluanbi, des Segelfelsens und der Bananenbucht. 
Übernachtung in Kenting 

Do 16. Tag Freizeit zum Baden in Kenting. 
Übernachtung in Kenting 

Fr 17. Tag Fahrt zur Halbinsel von Maobitou. Weiterfahrt zum Kloster Foguangshan und Besichtigung des 
Klosters. 

Übernachtung im Kloster Foguangshan 
Sa 18. Tag Morgendliche Andacht im Kloster. Fahrt nach Tainan mit Besuch des Konfuzius-Tempels, der 

Fuzhong-Straße, des Koxinga-Schreins, des Mazu-Tempels und des Guan-Gong-Tempels. 
Übernachtung in Tainan 

So 19. Tag Fahrt zum Freilichtmuseum Formosan Aboriginal Village. Seilbahnfahrt zum Sonne-Mond-See mit 
Bootsfahrt. Besuch des Wenwu-Tempels und der Tse-en-Pagode. 

Übernachtung am Sonne-Mond-See 
Mo 20. Tag Fahrt zur Taroko-Schlucht mit Blick auf die Neun-Kehren-Höhle und den Schrein des Ewigen 

Frühlings. 
Übernachtung in Hualien 

Di 21. Tag Zweiter Besuch der Taroko-Schlucht mit Blick auf die Schwalbengrotte. Fahrt zu den Sandstein-
formationen des Yehliu-Geoparks mit Zwischenstopp an den Klippen von Qingshui. Weiterfahrt 
nach Taipeh und Besuch des „Taipeh 101“. 

Übernachtung in Taipeh 
Mi 22. Tag Besuch des Konfuzius-Tempels, des Baoan-Tempels und des Nationalen Palastmuseums. Fahrt 

zu den heißen Quellen von Beitou. Abends Besuch des Shilin-Nachtmarkts. 
Übernachtung in Taipeh 

Do 23. Tag Besuch des Longshan-Tempels, des Friedensparks mit Präsidentenpalais und der Chiang-Kai-
shek-Gedächtnishalle mit Nationaltheater und Nationaler Konzerthalle. Anschließend Freizeit, 
gemeinsames Abschiedsessen und Transfer zum Flughafen. 

Flug Taipeh – Frankfurt 
Fr 24. Tag Ankunft in Deutschland am Morgen. 
 
 
 
 
 
 
 

Voraussichtliche Flugdaten 
Flug von Frankfurt via Taipeh nach Seoul mit China Airlines. 
Von Nach Abflug Ankunft 
Frankfurt Taipeh 11:20 06:10 (+1 / Ankunft am nächsten Tag) 
Taipeh Seoul 07:40 11:10 
 
Transferflug von Seoul nach Kaohsiung 
Seoul Kaohsiung 11:35 13:35 
 
Rückflug von Taipeh nach Frankfurt 
Taipeh Frankfurt 23:20 06:50 (+1 / Ankunft am nächsten Tag) 
 
Änderungen durch die Airline vorbehalten.  
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Leistungen der Reise „Korea & Taiwan“, 24 Tage 

Flüge 
 Hinflug Frankfurt – Seoul via 

Taipeh 
 Flug Seoul – Kaohsiung 
 Rückflug Taipeh – Frankfurt 
 Flüge mit China Airlines 
 Inlandsflüge Busan – Jeju und 

Jeju – Seoul mit Jeju Air 
 Alle Flughafensteuern, Sicher-

heitsgebühren und Luftverkehrs-
abgaben 

 Kerosinzuschlag Stand 01/2025 

Hotels und Verpflegung 
 7 Übernachtungen in Seoul 
 2 Übernachtungen in Gyeongju 
 1 Übernachtung in Busan 
 2 Übernachtungen in Jeju 
 3 Übernachtungen in Kenting 
 1 Übernachtung im Kloster Fogu-

angshan 
 1 Übernachtung in Tainan 
 1 Übernachtung am Sonne-Mond-

See 
 1 Übernachtung in Hualien 
 2 Übernachtungen in Taipeh 
 Hotelunterbringungen in gehobe-

nen Mittelklassehotels 
 Übernachtungen mit Frühstück 
 10Mittag- oder Abendessen 

Reiseleitung 
 Deutscher Studienreiseleiter der 

BCT-Touristik in Korea 
 Deutschsprachiger taiwanischer 

Reiseleiter in Taiwan 

Fahrten und Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / Bahn 

Sonstiges 
 Auslandskrankenversicherung 
 Informationsmaterial 

Erkundungstouren 
 Panmunjeom in der DMZ oder 

Nationalmuseum Seoul 
 Tempel Haeinsa 
 Fahrradtour durch Gyeongju 
 Schiffrundfahrt in Busan 
 Hwaseong-Festung in Suwon 
 Nationalpark Seoraksan 
 Kloster Foguangshan 
 Formosan Aboriginal Village 
 Nationalpark Taroko 
 Yehliu-Geopark 
 Klippen von Qingshui 

Eintrittsgelder / Besichtigungen 
Seoul: 
 NSeoul Tower 
 Gyeongbok-Palast 
 Ahnenschrein Jongmyo 
 Changdeok-Palast 
 Deoksu-Palast 
 Hanok-Dorf Namsangol 
 Nonverbales Musical „Nanta“ 

Gyeongju: 
 Seokguram-Grotte 
 Tempel Bulguksa 
 Hügelgräberpark Daereung-

won 
 Sternwarte Cheomseongdae 
 Anapji-Teich 
 Nationalmuseum Gyeongju 
 Unterwassergrab von König 

Munmu 

Busan: 
 Fischmarkt Jagalchi 
 Lotte-Aussichtsplattform 

Jeju: 
 Botanischer Garten Yeomiji 
 Wasserfall Cheonjiyeon 
 Vulkansteinsäulen Jusangjeo-

llidae 
 Ureinwohnersiedlung Samy-

ang 
 Buddhistische Friedensstupa 
 Lavahöhle Manjanggul 
 Krater SeongsanIlchulbong 
 Traditionelles Dorf Seongeup 

Kenting: 
 Jialeshui 
 Longpan-Park 
 Südkap 
 Leuchtturm von Eluanbi 
 Segelfelsen 
 Bananenbucht 
 Halbinsel von Maobitou 

Tainan: 
 Konfuzius-Tempel 
 Koxinga-Schrein 
 Mazu-Tempel 
 Guan-Gong-Tempel 

Sonne-Mond-See: 
 Bootsfahrt 
 Wenwu-Tempel 
 Tse-en-Pagode 

Reisepreis & Termin 2025 
Reise Nr. 2582672  24 Tage 
Mi, 17. Sept. – Fr, 10. Okt. 2025 
Doppelzimmer  5998 Euro 

Reisepreis & Termin 2026 
Reise Nr. 2682672  24 Tage 
Mi, 09.Sept. – Fr, 02.Okt. 2026 
Doppelzimmer  5998 Euro 
 
Einzelzimmerzuschlag 990 Euro 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht 
sein. 
 
Die Preise enthalten alle Pro-
gramme, Eintritte und Ausflüge 
vor Ort. Es fallen keine weiteren 
Kosten für Besichtigungen an. 
 
Die Preise enthalten alle Steuern, 
Gebühren und Kerosinzuschläge. 
Stand: Januar 2025 
 
Änderungen vorbehalten. 
 

Taipeh: 
 Taipeh 101 
 Konfuzius-Tempel 
 Baoan-Tempel 
 Nationales Palastmuseum 
 Heiße Quellen von Beitou 
 Shilin-Nachtmarkt 
 Longshan-Tempel 
 Friedenspark 
 Chiang-Kai-shek-

Gedächtnishalle 

 



 

Exkurs: Templestay Taiwan 

Eine Unterkunft besonderer Art: Tempelübernachtung 

 
Was ist ein „Templestay“? 

Wie der Name schon sagt, handelt es sich um einen Tempelaufenthalt. 

Dieser Aufenthalt in einem taiwanischen Kloster bietet nicht nur die Chance, 

den traditionellen Buddhismus Taiwans hautnah mitzuerleben, sondern dient 

auch als Hilfe, die buddhistische Lehre kennenzulernen und zu verstehen. 

Die Teilnahme an Abend- und Morgengebeten, Meditationsritualen und die 

spannenden Erklärungen und Erzählungen der ansässigen Mönche 

gewähren sowohl Einblicke in die Geschichte des Buddhismus, als auch in 

seine heutige Praxis. 

 

Templestay in Taiwan – Kloster Foguangshan 

Das noch junge Kloster Foguangshan ist das größte und bedeutendste 

buddhistische Kloster Taiwans. Gegründet 1967 auf den mit Bambus bewachsenen Hügeln bei Kaohsiung, 

unterstehen dem Orden von Foguangshan heute weltweit mehr als 200 Tempel, davon zwei in Deutschland. Der 

Name „Foguangshan“ bedeutet „Buddhas Berg des Lichtes“. Besondere Bekanntheit erlangte das Kloster durch 

seine 36 m hohe Buddha-Statue und den „Weg der 1.000 Buddhas“. 

 

Übernachtung im Gästehaus 

Während Ihres Aufenthaltes im Kloster übernachten Sie eine Nacht im zugehörigen Gästehaus. Hier gibt es 

Einzel- und Doppelzimmer mit eigenem Bad und WC. Die Betten sind hier etwas kürzer, aber die Zimmer sind 

ebenso wie die gesamte Tempelanlage sauber. Luxus können Sie nur wenig erwarten, denn dieser würde dem 

buddhistischen Glauben widersprechen. Es gibt keinen Internetzugang auf den Zimmern und die Mahlzeiten sind 

buddhistisch vegetarisch. 

 

Für Frühaufsteher lohnt sich die freiwillige Teilnahme an den frühmorgendlichen Zeremonien noch vor der 

Morgenandacht, um einen genaueren Blick hinter die Kulissen des Klosters und in die Glaubenswelt des 

Buddhismus zu werfen. 

 

 



 

Korea & Japan zur Kirschblüte 
16 Tage Ostasien 



 

Highlights dieser Reise 

• Königspaläste in Seoul 
• Maskentanz von Hahoe 
• Gyeongjus Welterbestät-

ten 
• Kirschblüte in Japan 
• Kyoto – tausendjährige 

Hauptstadt 
• Tokyo & Nikko – 

Shogune & Samurai 

Korea & Japan zur Kirschblüte 

Reiseroute 
Frankfurt – Seoul – Demilitari-
sierte Zone – Seoul –Andong 
(Dorf Hahoe) –Gyeongju – 
Tempel Tongdosa – Busan – 
Fukuoka – Himeji – Hiroshima 
– Kyoto – Tokyo – Nikko – 
Tokyo – Frankfurt 

Termine 2025 
14. März – 29. März 16 Tage 
 
Termine 2026 
20. März – 04. April 16 Tage 
 

1. Tag: Abflug von Frankfurt 
Sie fliegen vom Frankfurter Flugha-
fen nach Seoul, die Hauptstadt 
Südkoreas. Sie kommen am fol-
genden Tag am Flughafen Incheon 
nahe Seoul an. 

2. Tag: Willkommen in Seoul 
Nach der Ankunft am internationa-
len Flughafen von Incheon fahren 
Sie zu Ihrem Hotel im Herzen von 
Seoul, wo Sie sich nach dem Ein-
checken kurz erholen können. An-
schließend besuchen Sie den 
NSeoul Tower, einen 236 m hohen 
Fernsehturm auf dem Berg 
Namsan. Von dort aus haben Sie 
einen fantastischen Blick auf die 
gesamte Stadt. Im Stadtviertel 
Jonggak tauchen Sie anschließend 
zum ersten Mal richtig in das quirli-
ge Leben der koreanischen Haupt-
stadt ein. 

3. Tag: Palast der Strahlenden 
Glückseligkeit 
Der Tag beginnt für Sie heute mit 
dem Besuch eines der beeindru-
ckendsten Bauwerke in Seoul, dem 
Gyeongbok-Palast. Er ist der ältes-
te und prächtigste der fünf Königs-
paläste aus der Joseon-Zeit (1392-
1910) und diente lange Zeit als 
Hauptpalast und Residenz der kö-
niglichen Familie. Hierkönnen Sie 
die filigraneArchitektur der traditio-
nellen koreanischen Baukunst be-
wundern. Insbesondere das impo-
sante Gwanghwamun-Tor an der 
südlichen Palastmauer unddie 
wuchtige Thronhalle sind sehens-
wert. Der große Lotusteich mit sei-
nem idyllisch anmutenden Pavillon 
untermalt die Pracht und Eleganz 
des Palastes.Ein kurzer Besuch der 
Außenausstellung desVolkskun-
demuseums gibt Ihnen abschlie-
ßend einen ersten Einblick in das 
alltägliche Leben der koreanischen 
Bevölkerung zur Königszeit. 

Traditionelles Viertel Insadong 
Das Viertel Insadong ist bekannt für 
seine zahlreichen Teehäuser, 
Kunstgalerien, Läden und Restau-
rants. Hier finden Sie von traditio-
nellem Handwerk über Antiquitäten 
bis hin zu Ansichtskarten alles, was 
das Souvenir-Herz begehrt. Bei 
einem Spaziergang durch die vie-
len kleinen Gassen können Sie 
auch etwas vom traditionellen Flair 
Seouls erleben. 

Ein Schrein für Könige 
Anschließend besuchen Sie den 
Jongmyo-Schrein, der zum Weltkul-
turerbe der UNESCO zählt. Der 
Schrein wurde erbaut, um den ver-
storbenen Königen und Königinnen 
der Joseon-Dynastie zu gedenken. 
Er umfasst zwei große Schreinhal-
len mit insgesamt 35 Kammern, in 
denen die Ahnentafeln der Monar-
chen eingeschreint sind. Noch heu-
te finden hier zwei Mal jährlich die-
überlieferten Ahnenzeremonien in 
Begleitung von rituellem Tanz und 
Musik statt. Zum Abschluss des 
Tages unternehmen wir einen klei-
nen Sparziergang am idyllischen 
Wasserlauf Cheonggyecheon, der 
quer durch das Seouler Zentrum 
fließt. 

4. Tag: Changdeok-Palast mit 
Geheimem Garten 
Am Morgen begeben Sie sich zum 
Changdeok-Palast, dem Palast der 
Blühenden Tugend“. König Taejong 
der Joseon-Dynastie ließ ihn im 
Jahr 1405 errichten, nach der gro-
ßen japanischen Invasion Ende des 
16. Jahrhunderts wurde er zum 
Hauptpalast ausgebaut. Besonders 
bekannt ist der „Geheime Garten“ 
nördlich der Anlage, der zur Kö-
nigszeit den Mitgliedern der königli-
chen Familie vorbehalten war. Als 
einziger Palast in Seoul wurde er 
zum Weltkulturerbe ernannt. 

Kulturschätze im Nationalmuse-
um und buntes Markttreiben 
Im Anschlussbesuchen Sie das 
koreanische Nationalmuseum, das 
sowohl durch seine moderne Archi-
tektur, als auch durch seine Samm-
lung koreanischer und asiatischer 
Kunstwerke und historischer Arte-
fakte beeindruckt. Sie können sich 
chronologisch durch die Geschichte 
Koreas bewegen oder eine der 
zahlreichen Themengalerien besu-
chen. Abgerundet wird der Tag auf 
dem Gwangjang-Markt, dessen 
kulinarische Spezialitäten Ihnen 
einen authentischen Einblick in die 
koreanische Küche gewähren. 

5. Tag: Demilitarisierte Zone… 
Heute machen Sie einen Ausflug 
zum Waffenstillstandsort Panmun-
jeom in der streng bewachten De-
militarisierten Zone an der Grenze 
zu Nordkorea. An diesem Ort, an 
dem Weltgeschichte geschrieben 
worden ist, stehen sich Wachsolda-
ten beider koreanischer Staaten 
von Angesicht zu Angesicht ge-
genüber. Eine Aussichtsplattform 
ermöglicht Ihnen zudem einen Blick 
in das verschlossene Land auf der 
anderen Seite. 

… oder Hwaseong-Festung in 
Suwon 
Sollte Panmunjeom an diesem Tag 
für Besucher gesperrt sein, unter-
nehmen wir alternativ einen Ausflug 
nach Suwon. Die Hauptstadt der 
Provinz Gyeonggi ist bekannt für 
ihre historische Festung, die Ende 
des 18. Jahrhunderts errichtet wur-
de und heute zum Weltkulturerbe 
Koreas zählt. König Jeongjo be-
mühte sich damals, um die neu 
angelegte Grabstätte seines Vaters 
ein politisches und wirtschaftliches 
Zentrum zu etablieren, konnte die 
alten Eliten in Seoul jedoch nicht zu 
einem Umzug zwingen. 
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6. Tag: Traditionelles Dorf Hahoe 
Am Morgen verlassen Sie Seoul 
und brechen auf in südöstliche 
Richtung nach Hahoe. Nirgendwo 
sonst können Sie so gut in die ver-
gangene Epoche der Joseon-
Dynastie eintauchen wie hier, denn 
in Hahoe scheint die Zeit stillzu-
stehen. Seit über 600 Jahren ist 
das Dorf der Stammsitz der Familie 
Ryu, die einige der bekanntesten 
koreanischen Gelehrten und Politi-
ker hervorgebracht hat. Das Orts-
bild ist vor modernen Eingriffen 
geschützt und konnte sich so sein 
traditionelles Antlitz bis heute be-
wahren. Bekannt ist Hahoe auch 
für seinen Maskentanz, dessen 
Ursprünge noch in schamanisti-
scher Zeit liegen und der heute 
dem interessierten Besucher stolz 
nach altem Brauch vorgeführt wird. 
Am Nachmittag fahren wir schließ-
lich weiter nach Gyeongju, eine 
Stadt, deren Geschichte das be-
schauliche Hahoe noch in den 
Schatten stellen wird. 

Alte Königsstadt Gyeongju 
Gyeongju war einst die Hauptstadt 
des Reiches Silla, dem es im 7. 
Jahrhundert gelang, die Koreani-
sche Halbinsel erstmals politisch zu 
vereinigen.Überall in der Stadt und 
ihrer Umgebungzeugen zahlreiche 
Tempel, Königsgräber und Ruinen 
von Palästen von dieser glanzvol-
len Epoche. Gleich einem riesigen 
Freilichtmuseum gibt es hier an 
beinahe jeder Ecke etwas Histori-
sches zu entdecken. 

7. Tag: Seokguram-Grotte 
Ihr Tagesprogramm startet am 
Morgen an den Hängen des heili-
gen Toham-Berges, wo sich die 
Seokguram-Grotte befindet. Diese 
Grotte wurde künstlich angelegt 
und soll auf den Silla-
Premierminister Kim Dae-seong 
zurückgehen, der mit dem Bau, den 
buddhistischen Vorstellungen der 
Zeit entsprechend, seine Eltern aus 
einem vergangenen Leben ehren 
wollte.Das geheimnisvolle und an-
mutige Lächeln der beeindrucken-
den Buddha-Statue im Innern, die 
aus einem einzigen Granitblock 
gehauen wurde, wird von Korea-

nern auch als das „Lächeln Sillas“ 
bezeichnet. 

Meisterwerk buddhistischer 
Kunst: Tempel Bulguksa 
Der buddhistische Tempel Bul-
guksa zählt zu den wichtigsten 
buddhistischen Stätten Koreas. Er 
entstand ebenfalls zur Zeit des 
Silla-Reiches, einer ersten Blütezeit 
des Buddhismus auf der Koreani-
schen Halbinsel. Allein in diesem 
Tempel können Sie sieben Schätze 
und Nationalschätze Südkoreas 
bewundern, zu denen neben den 
beiden berühmten Steinpagoden 
auch die Treppenanlagen des 
Tempels sowie zwei vergoldete 
Buddha-Statuen gehören. Um den 
Bau der beiden Pagoden ragt sich 
eine ganz besonders tragische 
Legende, von der Sie beim Tem-
pelbesuch sicherlich erfahren wer-
den. 

Fahrradtour durch Gyeongju 
Viele historische Stätten im Zent-
rum von Gyeongju lassen sich her-
vorragend mit dem Fahrrad erkun-
den. Als Ausgangspunkt unserer 
kleinen Radtour dient der 
Daereungwon-Gräberpark. Diese 
Anlage umfasst 23 Adelsgräber aus 
der Silla-Zeit, undeines der Hügel-
gräber, das „Grab des Himmels-
pferdes“, kann man sogar von in-
nen besichtigen. Hier fand man bei 
Ausgrabungen zwar keine Hinwei-
se auf den Namen des bestatteten 
Monarchen, dafür aber eine präch-
tige Pferdedarstellung, der das 
Grab seinen heutigen Namen ver-
dankt. 

Astrologie und Geschichte 
Nicht weit vom Gräberpark entfernt 
liegt die Sternwarte Cheomseong-
dae, die älteste erhaltene Anlage 
ihrer Art in ganz Ostasien. Sie wur-
de vermutlich Mitte des 7. Jahrhun-
derts unter der Ägide von Silla-
Königin Seondeok errichtet, um 
den Kalender zu berechnen und 
das Schicksal des Reiches anhand 
der Sterne zu prophezeien. 
Der Anapji-Teich war einst von 
einer kleinen Palastanlage ge-
säumt, welche die Silla-Dynastie 
anlässlich der Reichseinigung er-

richten ließ. Festliche Gelage müs-
sen hier gefeiert worden sein, wirft 
man einen Blick auf die Fundstücke 
der archäologischen Grabungen 
rund um den Teich. Heute zieren 
drei idyllische Pavillons den Rund-
weg um das Gewässer, die am 
Abend wunderschön beleuchtet 
werden. 
Zum Abschluss besuchen wir das 
Nationalmuseum von Gyeongju. 
Hier finden Sie nicht nur die Aus-
grabungsstücke vom Anapji-Teich, 
sondern auch viele Relikte der um-
liegenden Tempel. Besonders 
prachtvoll sind die goldenen Grab-
beigaben aus den Königsgräbern, 
die den Besucher erahnen lassen, 
weshalb Gyeongju einst auch die 
„goldene Stadt“ genannt wurde. 

8. Tag: Buddhas Reliquien im 
Tempel Tongdosa 
Auf Ihrem Weg weiter gen Süden 
machen Sie Zwischenstation am 
Tempel Tongdosa. Dieser gehört 
zu den drei „Juwelentempeln“ Ko-
reas, denn er soll Reliquien des 
historischen Buddha beherbergen, 
die der Tempelgründer Jajang von 
einer Pilgerreise aus China mitge-
bracht habe. Diese Reliquien wer-
den in einem kleinen Stupa auf 
dem „Diamantaltar“, einer steiner-
nen Terrasse, aufbewahrt, die die 
Gläubigen betend und meditierend 
umkreisen. 

Moderne Hafenstadt Busan 
Sie erreichen schließlich die Ha-
fenstadt Busan, die zweitgrößte 
Metropole Südkoreas. Auf dem 
größten Fischmarkt des Landes, 
Jagalchi, finden Sie eine Vielfalt an 
Meeresspezialitäten, die ihresglei-
chen sucht. Hierkönnen Sie fri-
schen Fisch kaufen undin einem 
der zahlreichen Restaurants gleich 
vor Ort zubereiten lassen. Von der 
Aussichtsplattform des Lotte-
Kaufhauses, das nur einen Katzen-
sprung entfernt liegt, genießen Sie 
anschließend ein herrliches Pano-
rama mit der Stadt, dem Hafen, 
dem Meer und den umliegenden 
Bergen. 
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Busan bei Nacht 
An Ihrem letzten Abend in Korea 
vor Ihrer Weiterreise nach Japan 
steht noch einmal ein besonderer 
Höhepunkt auf dem Programm. Sie 
unternehmen eine Schiffrundfahrt 
durch die Bucht von Haeundae, die 
nicht nur für ihre Strandpromenade, 
sondern auch für ihre Skyline mit 
einigen der höchsten Gebäude 
ganz Koreas bekannt ist. Beson-
ders beeindruckend ist die zweistö-
ckige Gwangan-Brücke, die nach 
Sonnenuntergang illuminiert wird. 
Lehnen Sie sich zurück und genie-
ßen Sie die frische Seeluft, wäh-
rend die Gebäude an der Küste in 
bunten Farben erstrahlen. 

9. Tag: Reise nach Japan 
Am Morgen verlassen Sie Korea 
und reisen weiter nach Japan, wo 
der zweite Teil Ihrer Rundreise be-
ginnt. Nach Ihrem ersten japani-
schen Mittagessen fahren Sie mit 
dem modernen Hochgeschwindig-
keitszug Shinkansen nach Himeji. 
Lehnen Sie sich zurück und genie-
ßen Sie die draußen vorbeirau-
schenden ersten Eindrücke Japans. 

10. Tag: Der „Weiße Reiher“ von 
Himeji 
Zum Auftakt besuchen Sie die wohl 
berühmteste und am besten erhal-
tene Burg von ganz Japan. Der 
„Weiße Reiher“ von Himeji, so der 
Spitzname der Festung aufgrund 
ihrer weißen Mauern, thront auf 
einer Anhöhe im Herzen der Stadt 
und zählt seit 1993 zum Weltkultur-
erbe der UNESCO. Die Burganlage 
ist im Original erhalten und besteht 
aus insgesamt 38 Gebäuden und 
21 Toren. Im Inneren des Haupt-
turmes lässt sich eine Sammlung 
alter Waffen und Rüstungen be-
staunen. Zur Zeit der Samurai galt 
die Feste aufgrund ihrer ausgeklü-
gelten Architektur als praktisch 
uneinnehmbar. 

Flanieren in den Gärtenund Be-
such einer Sake-Brauerei 
Anschließend laden die Koko-en-
Gärten neben der Burg zu einem 
Spaziergang ein. Der Park besteht 
aus neun traditionellen, unter-
schiedlich gestalteten japanischen 

Gärten, die den Stil der Edo-Zeit 
widerspiegeln. Als Abschluss besu-
chen wir eine Sake-Brauerei, in der 
Sie mehr über den Herstellungs-
prozess des japanischen Reisweins 
erfahren und natürlich auch in den 
Genuss einer Verköstigungsprobe 
kommen können. 

11. Tag: Ausflug nach Hiroshima 
Heute unternehmen Sie einen Aus-
flug nach Hiroshima, eine der bei-
den japanischen Städte, auf die 
zum Ende des Zweiten Weltkriegs 
von amerikanischen Luftstreitkräf-
ten eine Atombombe abgeworfen 
wurde. Im Peace Memorial Muse-
um wird mit historischen Aufnah-
men und Augenzeugenberichten an 
diese Tragödie erinnert. Bei einem 
Spaziergang durch denFrieden-
spark werden Sie vermehrt auf 
Papier-Kraniche stoßen, die als 
Symbol des Friedens und der Hoff-
nung gelten. Auf der gegenüber-
liegenden Seite des Flusses, der 
den Park auf beiden Seiten um-
fließt, befindet sich zudem die iko-
nische Atombombenkuppel, die 
stumm zur atomaren Abrüstung 
mahnt. 

Auf heiligem Boden in Miyajima 
Mit der Fähre gelangen Sie zur 
„heiligen“InselMiyajimain der Bucht 
von Hiroshima. Lange Zeit durften 
nur die Priester der Tempel und 
Schreine die Insel betreten. Miyaji-
ma bedeutet „Schrein-Insel“, denn 
hier befindet sich der berühmte 
Itsukushima-Schrein. Auf der Insel 
werden Sie zahmem Wild begeg-
nen,doch seien Sie unbesorgt:Die 
Sikahirsche sind nicht gefährlich 
und lassen sich gerne füttern. Je-
doch sollten Sie dabei auf Ihr Geld 
und Ihre Karten aufpassen, da die 
äußerst neugierigenTiere auch 
gerne Papier fressen. 

Itsukushima-Schrein 
Die Gebäude des Schreins wurden 
auf kurzen Pfählen in die seichte 
Bucht gebaut. Sie sind durch Stege 
miteinander verbunden und bei Flut 
scheinen sie über dem Wasser zu 
schweben. Das Wahrzeichen von 
Itsukushimaist das rote Torii, das 
Schreintor, das aus dem Meerwas-

ser herausragt. Auf einem kleinen 
Hügel befindet sich der „Pavillon 
der tausend Matten“, der aus dem 
Jahr 1587 stammt. Auch wenn die 
Größe der Halle nicht den genann-
ten eintausend Tatami-
Reisstrohmatten entspricht, ist es 
ein viel bewundertes Gebäude. 

12. Tag: Kyoto 
Heute machen Sie sich auf den 
Weg nach Kyoto. Kyoto war mehr 
als 1.000 Jahre lang die kaiserliche 
Hauptstadt Japans, bis der Kaiser-
sitz 1868 nach Tokyo verlegt wur-
de. Lange Zeit war die Stadt das 
politische, wirtschaftliche und kultu-
relle Zentrum des Landes. Auch 
wenn Kyoto heute eine moderne 
Stadt ist, wird die Tradition bis zum 
heutigen Tage bewahrt und man 
kann die Vergangenheit noch an 
vielen Ortenspüren und erleben. 

Goldener Pavillon 
Der Goldene Pavillon im Tempel 
Kinkaku-ji gehört zu den meist be-
suchten Sehenswürdigkeiten Kyo-
tos, wenn nicht sogar ganz Japans, 
und wurde 1397 auf Befehl des 
Shoguns Ashikaga Yoshimitsuals 
Teil dessen Alterssitzes erbaut. 
Später wurdedas Gelände zu ei-
nem Zen-Tempel umgestaltet. Die 
beiden oberen Stockwerke des 
Gebäudes sind mit Blattgold über-
zogen, und die Schönheit und Ele-
ganz der Fassade reflektieren im 
sogenannten „Spiegelsee“, an des-
sen Ufer der Pavillon liegt. 

Nijo-Burg 
Die Nijo-Burgwurde ab 1601 auf 
Geheiß von Reichseiniger Tokuga-
waIeyasu als Residenz des Sho-
guns in Kyoto erbaut. Fertiggestellt 
wurde sie allerdings erst im Jahr 
1626 unter dem drittenTokugawa-
Shogun Iemitsu. Berühmt ist das-
Anwesen für sei-
ne„Nachtigallenflure“, unter denen 
sich Metallklammern befinden, 
welche vor Eindringlingenwarnen 
sollten. Die Innenausstattung ist mit 
kunstvollen Wandmalereien und 
Schnitzereien verziert. Die prunk-
volle Einrichtung demonstrierte die 
Stärke der Militärherrschaft der 
Shogune, die an diesem Ort 1867 
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gleichzeitig ihr Ende fand, als der 
letzte Shogun in der Geschichte 
Japans seine Abdankung erklären 
musste. 

13. Tag: Tempel Kiyomizudera 
Einer der beliebtesten Tempel Kyo-
tosist derKiyomizudera, der „Tem-
pel des reinen Wassers“, benannt 
nach dem klaren Quellwasser im 
Inneren des Komplexes. In seiner 
heutigen Gestalterrichtet wurde er 
im Jahr 1633 an den Hängen der 
„Östlichen Berge“Higashiyama. 
Dieser Tempel demonstriert die 
Vereinigung von Shintoismus und 
Buddhismus und zählt heute zum 
Weltkulturerbe der UNESCO. 

Kirschblüte in Kyoto 
Anschließend begeben Sie sich 
zum nahegelegenen Maruyama-
Park, wo sich verschiedene Teege-
schäfte und Restaurants befinden, 
die kulinarische Köstlichkeiten bie-
ten. Er ist der älteste und beliebtes-
te Park in Kyoto und während der-
Kirschblütenzeitim Frühjahr beson-
ders hübsch anzusehen. 
Unsere nächste Station ist derYa-
saka-Schrein, der errichtet wurde, 
um für die Verschonung vor Seu-
chen und Krankheiten zu bitten. 
Auch heute noch kommen viele 
Menschen hierher, um für Schutz 
vor Krankheiten und Gesundheit zu 
beten. 
Das Gion-Viertel, das mit den ers-
ten Geisha-Häusern während der 
Edo-Zeit um den Yasaka-Schrein 
herum entstanden ist, ist heute ein 
Zentrum der Unterhaltung und ge-
hört zu den bekanntesten Vergnü-
gungsvierteln von Kyoto.Am Abend 
machen Sie sich schließlich mit 
dem Hochgeschwindigkeitszug 
Shinkansen auf die Weiterreise 
nach Tokyo. 

14. Tag: Traditionelles und mo-
dernes Tokyo 
Die neue Hauptstadt und neues 
politisches und gesellschaftliches 
Zentrum Japans ist Tokyo.Jeder 
Stadtteil alleine bildet hier schon 
fast eine eigene kleine Metropole. 
In der Stadt selbst leben heute rund 
14 Millionen Menschen, im gesam-
ten Ballungsgebiet über 37 Millio-

nen – die größte Metropolregion 
der Welt. 

Traditionen in Asakusa 
Welch wichtige Rolle die Religionen 
in der modernen Großstadt Tokyo 
auch heute noch spielen, können 
Sie im Stadtviertel Asakusa erle-
ben. Der Eingang des buddhisti-
schen Tempels Senso-ji ist mit 
seiner größten Papierlaterne der 
Welt nicht zu übersehen. Den Weg 
zum Tempel weißt dasKaminari-
mon, das „Donnertor“, und die 
Nakamise-Straße, die von Ständen 
mit Souvenirs und kleinen japani-
schen Köstlichkeiten flankiert wird. 
Vor dem Tempel befindet sich eine 
Weihrauchstätte und Wasser, das 
die Gläubigen vor dem Betreten zur 
rituellen Reinigung nutzen. Die 
Haupthalle des Tempels wurde für 
Kannon, denBodhisattva der Barm-
herzigkeit gebaut. 

Shibuya – das moderne Tokyo 
Von Asakusafahren Sie weiter nach 
Shibuya. Wenn Sie den Bahnhof 
von Shibuya verlassen, stehen 
Siedirektvor der weltbekannten 
Kreuzung, die bei jeder Grünphase 
von gewaltigen Menschenmassen 
überquert wird. InShibuya werden 
die neusten Trends gesetzt und auf 
den großen Werbetafeln der mo-
dernen Hochhäuser erscheinen 
Werbungenfür die neusten Produk-
te in rasantem Wechsel. 

Meiji-Schrein und Yoyogi-Park 
Unsere nächste Station ist der Mei-
ji-Schrein, der sich im Yoyogi-Park 
befindet. Zunächst durchschreiten 
Sie das große Torii am Eingang 
und folgen dem bewaldeten Weg, 
bis Sie am Schrein angelangt sind. 
Der Schrein ist dem beliebten Kai-
serMeiji und seiner Gemahlin Sho-
ken gewidmet und zeichnet sich 
durch seine Schlichtheit und ge-
deckten Farben aus. Er ist einer 
der beliebtesten Pilgerziele in Ja-
pan. 

QuirligesHarajuku 
Anschließend begeben Sie sich in 
den als Modeviertel bekannten-
StadtteilHarajuku. In der überaus 
belebten Einkaufsstraße „Take-

shita-dori“findet man viele Beklei-
dungs- und Souvenirgeschäfte, die 
teils sehr ausgefallene Mode anbie-
ten und in denen vieleJugendliche 
gerne die Kostüme ihrer Manga-
Idole erstehen. Lassen Sie sich 
einfangen von dem skurrilen Flair 
von Harajuku und tauchen Sie ein 
in die hier allgegenwärtigeJu-
gendszene. 

15. Tag:Nikko 
Ein japanisches Sprichwort besagt: 
„Sage nie ‚kekko‘ (prächtig), ehe du 
Nikko gesehen hast“.In Nikko, das 
übersetzt „Sonnenstrahl“ bedeutet, 
können Sie wunderschöne Natur 
genießen, die auch für Japaner ein 
beliebtes Ausflugsziel darstellt, und 
die prunkvollen Tempel und 
Schreine besichtigen, für die Nik-
koden Weltkulturerbe-Status der 
UNESCO erhalten hat. 

Toshogu-Schreinfür Tokuga-
waIeyasu 
Auf dem Weg zu Nikkos Schreinen 
und Tempelnwird Ihnen zuerst die 
rotlackierte „Götterbrü-
cke“Shinkyoauffallen. Danach spa-
zieren Sie zumToshogu-Schrein, 
dessenAnlage aus 22 Gebäuden 
besteht. Diesen Schrein ließ der 
Enkel des ersten Tokugawa-
ShogunsIeyasu errichten, damit 
sein Großvater Japan auch nach 
dem Tod noch als Gottheit be-
schützen könne. Die Menge des 
Goldes und Silbers, die beim Bau 
verwendet wurde, macht denTos-
hogu-Schrein zur prächtigsten 
Schreinanlage Japans – 15.000 
Handwerker sollen daran beteiligt 
gewesen sein.Am „heiligen Pferde-
stall“ der Anlage befindet sich die 
berühmte Darstellung der drei Af-
fen, die nichts Schlechtes sehen, 
hören und sagen. 

Futarasan-Schrein 
Unweit desToshogu-Schreins liegt 
mit dem Futarasan-Schrein ein 
weiteres shintoistisches Heiligtum, 
das für seine vielen Stein- und 
Bronzelaternen bekannt ist. Das 
bekannteste Exemplar, die „Geis-
terlaterne“, soll einer Sage nach bei 
Dunkelheit eine unheimliche Ge-
stalt angenommen haben, worauf-
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hin Sie vom Wachpersonal mit 
Schwerthieben traktiert wurde. Die 
tiefen Kerben in der Laterne zeu-
gen von diesem legendenhaften 
Ereignis. 

Taiyuin-Mausoleum 
Ihreletzte Stationin Nikko ist das 
angrenzendeTaiyuin-Mausoleum 
von TokugawaIemitsu, dem bereits 
erwähnten Enkel Ieyasus. Das 
Nitenmon („Zwei-Himmel-Tor“) am 
Schrein wird auch Kaminarimon 
(„Donnertor“) genannt, weil es die 
Statuen der Schutzgötter für Wind 
und Donner beherbergt. Im An-
schluss begeben Sie sich auf den 
Rückweg nach Tokyo. 

16. Tag: Rückflug 
Eine erlebnisreiche Reise mit vielen 
Eindrücken geht zu Ende.Am Mor-
generfolgt der Transfer zum Flug-
hafen, am Nachmittag erreichen 
Sie nach einem Tagesrückflug wie-
der den Frankfurter Flughafen. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen 
Muss bis 30 Tage vor Reise erreicht 
sein. Maximal 20 Teilnehmer. 
Kleine Gruppen 
Unsere Reise Korea & Japan zur 
Kirschblüte führen wir mit kleinen 
Gruppen mit maximal 20 Teilnehmern 
durch. Außerdem garantieren wir Ihnen 
eine Durchführung der Reise bei be-
reits 10 Anmeldungen. 

 
Visum 
Für die Einreise nach Korea und Japan 
als Tourist bis maximal 90 Tage ist ein 
Visum für Deutsche, Österreicher, 
EU-Bürger und Schweizernicht erfor-
derlich. Sie benötigen lediglich einen 
Reisepass, der bis sechs Monate 
nach Fahrtendegültig sein muss. 
Bürger anderer Nationalitäten bitte 
Einreisebestimmungen vor Anmeldung 
unter pass@bct-touristik.com anfragen. 
 
Gesundheit & Impfungen 
Impfungen sind für Korea und Japan 
nicht vorgeschrieben. Der Gesund-
heitsdienst des Auswärtigen Amts 
empfiehlt den Standardimpfschutz 
gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und 
Hepatitis A. Ausführliche Informationen 
erhalten Sie beim Auswärtigen Amt und 
bei den Botschaften Koreas und Ja-
pans. Diese Reise ist für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität leider nicht 
geeignet. 
 
Versicherungen 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittskos-
ten- und eine Auslandskrankenversi-
cherung. 

DMZ-Tour 
Für die Organisation und Genehmigung 
der DMZ-Tour benötigen wir von allen 
Teilnehmer/innen eine gut leserliche 
Kopie des Reisepasses. Darüber hin-
aus kann es vorkommen, dass der 
Waffenstillstandsort Panmunjeom an 
unserem geplanten Tag für Besucher 

gesperrt ist. In solch einem Falle erfolgt 
ersatzweise ein Ausflug nach Suwon 
zur Hwaseong-Festung (UNESCO-
Weltkulturerbe). 
 
Temperatur & Klima 
Die Reise findet während der Kirschblü-
tenzeit in Japan statt. In den letzten 
beiden Märzwochen und ersten beiden 
Aprilwochen erlebt man sie am inten-
sivsten. Das Blühen der Kirsche (Saku-
ra) variiert zwischen dem Süden und 
Norden. Für eine kurze Übersicht der 
Temperaturen (T) siehe BCT-
Klimatabelle. 
 

 
 

Voraussichtliche Flugdaten 
Hinflug mit Lufthansa nach Seoul und Rückflug von Tokyo nach Frankfurt: 
 Flug-Nr. Von Nach Abflug Ankunft 
 LH712 Frankfurt Seoul 17:35 11:55 (+1 / Ankunft am nächsten Tag) 
 LH717 Tokyo Frankfurt 14:05 18:45 (Tagesrückflug) 
 
Hinflug mit Asiana nach Seoul und Rückflug von Tokyo über Seoul nach Frankfurt: 
 Flug-Nr. Von Nach Abflug Ankunft 
 OZ542 Frankfurt Seoul 18:30 11:50 (+1 / Ankunft am nächsten Tag) 
 OZ177 Tokyo Seoul 06:10 08:45 
 OZ541 Seoul Frankfurt 11:00 14:50 (Tagesrückflug) 
 
Änderungen durch die Airlines vorbehalten.  

Tokyo 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte [%] Regentage 
Jan.  3 10 50 5 
Febr.  3 10 52 6 
März 6 13 56 10 
April 11 19 63 10 
Mai 15 23 66 10 
Juni 19 26 73 11 
Juli 23 29 76 10 
Aug.  25 31 73 8 
Sept.  21 27 73 11 
Okt.  15 22 67 10 
Nov.  10 17 61 7 
Dez.  5 12 54 4 

Seoul 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte [%] Regentage 
Jan.  -6 1, 6 66 7 
Febr.  -4 4, 1 65 6 
März 1 10, 2 65 7 
April 7 18 63 8 
Mai 13 23 64 9 
Juni 18 27 73 10 
Juli 22 29 82 16 
Aug.  22 30 79 14 
Sept.  17 26 73 9 
Okt.  10 20 68 7 
Nov.  3 12 67 9 
Dez.  -3 4 67 7 
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Reisetermine 
Termine 2025 
BCT 2582311 Fr, 14. März 2025– Sa, 29. März 2025  Korea &Japan zur Kirschblüte 16 Tage 
 
Termine 2026 
BCT 2682311 Fr, 20. März 2026– Sa, 04. April 2026  Korea &Japan zur Kirschblüte 16 Tage 

Kurzübersicht Studienreise „Korea & Japan zur Kirschblüte“, 16 Tage 
Fr 1. Tag Flug von Frankfurt nach Seoul (Flughafen Incheon). 

Flug Frankfurt – Seoul 
Sa 2. Tag Ankunft in Seoul. Transfer zum Hotel. Fahrt zum Berg Namsan mit Besuch des Aussichtsturms 

NSeoul Tower und erste Erkundungen im Stadtviertel Jonggak. 
Übernachtung in Seoul 

So 3. Tag Besichtigung des Gyeongbok-Palastes mit Außenbereich des Volkskundemuseums. Besuch des 
Kunst- und Antiquitätenviertels Insadong. Führung durch den königlichen Ahnenschrein Jongmyo. 
Spaziergang am Fluss Cheonggyecheon. 

Übernachtung in Seoul 
Mo 4. Tag Besichtigung des Changdeok-Palastes mit seinem Geheimen Garten Huwon. Besuch des Natio-

nalmuseums. Abends Spaziergang über den Gwangjang-Markt. 
Übernachtung in Seoul 

Di 5. Tag Halbtagesausflug nach Panmunjeom in der DMZ oder, falls nicht möglich, Fahrt nach Suwon mit 
Besuch der Hwaseong-Festung und der königlichen Residenz. Abends Freizeit in Seoul. 

Übernachtung in Seoul 
Mi 6. Tag Fahrt nach Andong mit Besuch des historischen Dorfes Hahoe. Weiterfahrt nach Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Do 7. Tag Besuch der Seokguram-Grotte und des Tempels Bulguksa. Besichtigung des Königsgräberparks 

Daereungwon. Fahrradtour zur Sternwarte Cheomseongdae, zum Anapji-Teich und zum Natio-
nalmuseum von Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Fr 8. Tag Fahrt zum Tempel Tongdosa mit Buddha-Reliquien. Weiterfahrt nach Busan. Besuch des Fisch-

markts Jagalchi und der Aussichtsplattform des Lotte-Kaufhauses. Bootsfahrt mit Nachtansicht 
des Haeunde- und Gwangalli-Strandes mit der von Neonlichtern beleuchteten Gwangan-Brücke. 

Übernachtung in Busan 
Sa 9. Tag Flug nach Osaka oder Fukuoka oder Fährüberfahrt nach Fukuoka.Japanisches Mittagessen und 

Fahrt mit dem Shinkansen nach Himeji. 
Übernachtung in Himeji 

So 10. Tag Besuch der Burg von Himeji mit dem Beinamen „Weißer Reiher“ und der Koko-en-Gärten. Besuch 
einerSake-Brauerei. 

Übernachtung in Himeji 
Mo 11. Tag Ausflug nach Hiroshima mit Besuch des Friedensparks und des Peace Memorial Museums. 

Bootsfahrt nach Miyajima: Senjokaku, die „Halle der tausend Tatami“, und Itsukushima-Schrein 
mit „schwebendem“ Torii. 

Übernachtung in Himeji 
Di 12. Tag Fahrt nach Kyoto und Besuch des Goldenen Pavillons (Kinkaku-ji) und der Nijo-Burg. 

Übernachtung in Kyoto 
Mi 13. Tag Besuch des TempelsKiyomizudera, des Maruyama-Parks, des Yasaka-Schreins und des Gion-

Viertels. Fahrt mit dem Shinkansen nach Tokyo. 
Übernachtung in Tokyo 

Do 14. Tag Spaziergang durch Asakusa (Donnertor, Nakamise-Markt, Tempel Senso-ji) und Besuch der 
Shibuya-Kreuzung, des Meiji-Schreins, des Yoyogi-Parks und des Jugendviertels Harajuku. 

Übernachtung in Tokyo 
Fr 15. Tag Ausflug nach Nikko mit Besuch des Toshogu-Schreins, des Futarasan-Schreins und des Taiyuin-

Mausoleums. 
Übernachtung in Tokyo 

Sa 16. Tag Transfer zum Flughafen undRückflug nach Frankfurt. 
Flug Tokyo – Frankfurt 

 



 

Korea & Japan zur Kirschblüte 

Leistungen der Reise „Korea & Japan zur Kirschblüte“, 16 Tage 

Flüge 
 Hinflug Frankfurt – Seoul 
 Rückflug Tokyo – Seoul – Frank-

furt 
 Flüge mit Lufthansa oder Asiana 
 Alle Flughafensteuern, Sicher-

heitsgebühren und Luftverkehrs-
abgaben 

 Kerosinzuschlag Stand 01/2025 

Hotels und Verpflegung 
 4 Übernachtungen in Seoul 
 2 Übernachtungen in Gyeongju 
 1 Übernachtung in Busan 
 3 Übernachtungen in Himeji 
 1 Übernachtung in Kyoto 
 3 Übernachtungen in Tokyo 
 Hotelunterbringungen in Mittel-

klassehotels 
 Übernachtungen mit Frühstück 
 7 Mittag- oder Abendessen 

Reiseleitung 
 Deutsche Studienreiseleiter der 

BCT-Touristik 

Fahrten und Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / Bahn 
 Flug (oder Fährüberfahrt) Korea – 

Japan 

Sonstiges 
 Auslandskrankenversicherung 
 Informationsmaterial 

Erkundungstouren 
 Panmunjeom in der DMZ oder 

Hwaseong-Festung in Suwon 
 Traditionelles Dorf Hahoe 
 Tempel Tongdosa 
 Schiffrundfahrt in Busan 
 Bootsfahrt nach Miyajima mit 

Itsukushima-Schrein 

Eintrittsgelder / Besichtigungen 
Seoul: 
 N Seoul Tower 
 Gyeongbok-Palast 
 Ahnenschrein Jongmyo 
 Changdeok-Palast 
 Nationalmuseum Seoul 

Gyeongju: 
 Seokguram-Grotte 
 Tempel Bulguksa 
 Hügelgräberpark Daereungwon 
 Sternwarte Cheomseongdae 
 Anapji-Teich 
 Nationalmuseum Gyeongju 

Busan: 
 Fischmarkt Jagalchi 
 Lotte-Aussichtsplattform 

Himeji: 
 Burg „Weißer Reiher“ 
 Koko-en-Gärten 
 Sake-Brauerei 

Hiroshima: 
 Peace Memorial Museum 

Kyoto: 
 Goldener Pavillon (Kinkaku-ji) 
 Nijo-Burg 
 Tempel Kiyomizudera 
 Maruyama-Park 
 Yasaka-Schrein 
 Gion-Viertel 

Tokyo: 
 Tempel Senso-ji 
 Meiji-Schrein 
 Yoyogi-Park 

Nikko: 
 Toshogu-Schrein 
 Futarasan-Schrein 
 Taiyuin-Mausoleum 

Reisepreise& Termine 2025 
Reise Nr. 2582311  16 Tage 
Fr, 14. März – Sa, 29. März 2025 
Doppelzimmer  5298 Euro 
 

Reisepreise& Termine 2026 
Reise Nr. 2682311  16 Tage 
Fr, 20. März – Sa, 04. April 2026 
Doppelzimmer  5298 Euro 
 

 
Einzelzimmerzuschlag 790 Euro 
 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 20 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht 
sein. 
 
Die Preise enthalten alle Pro-
gramme, Eintritte und Ausflüge 
vor Ort. Es fallen keine weiteren 
Kosten für Besichtigungen an. 
 
Die Preise enthalten alle Steuern, 
Gebühren und Kerosinzuschläge. 
Stand: Januar 2025 
 
Änderungen vorbehalten. 

   
 



   

Exkurs: Japan zur Kirschblüte 

 
Prosaisch betrachtet bezeichnet man als Kirschblüte, oder 
Sakura wie die Japaner sie nennen, das Erblühen der 
Kirschbäume, welches jedes Jahr ungefähr ab Mitte/Ende 
März für zwei Wochen stattfindet. Aufgrund der großen 
Nord-Süd-Ausdehnung Japans und der daher 
unterschiedlichen Klimazonen können die Knospen der 
Sakura-Bäume landaufwärts sogar bis in den Mai hinein 
erblühen. Da sich die Baumflora des Landes zu großen 
Teilen aus jenen Kirschbäumen zusammensetzt, erstrahlt 
Japan im Frühling folglich in einem wunderschönen rosa-
weißen Kleid, das seinesgleichen sucht. 
 
Hanami 
In Japan wird die Kirschblüte Jahr für Jahr sehnsüchtigst erwartet, denn sie steht traditionell für das Erwachen 
des Frühlings und kann schon fast als nationales Großereignis angesehen werden. Millionen von Menschen 

verfolgen in dieser Zeit aufmerksam die 
Berichterstattung in den Medien, die sich sehr 
detailliert mit der Kirschblüte auseinandersetzen 
und tagesaktuell über die sogenannte 
„Kirschblütenfront“, die regional die jeweilige 
Blütezeit auflistet, informieren. Insbesondere 
Letzteres ist für Japaner von Interesse, um auf 
der Grundlage dieser Informationen ihr Hanami 
planen zu können, was auf Deutsch so viel wie 
„Betrachten der Blüten“ bedeutet und in Japan zu 
einem regelrechten Kult geworden ist. In der 
Hanami-Saison verabredet man sich mit 
Freunden oder der Familie, um die Zeit 

gemeinsam unter einem der blühenden Kirschbäume zu verbringen und die Farbenpracht zu bewunden. 
Zusätzlich werden um die Kirschblüte herum vielerorts auch viele kleine und große Volksfeste veranstaltet, wo 
fröhlich und ausgelassen gefeiert wird. 
 
„Mono no Aware“ 
Von der Faszination, die dieses Naturschauspiel auf die 
Menschen ausübt, sind nicht zuletzt auch die Dichter und 
Denker Japans immer wieder inspiriert worden. Dies führte 
dazu, dass im Laufe der Zeit einige Mythen und Mysterien 
entstanden und der Sakura-Baum zu einem symbolträchtigen 
Markenzeichen avanciert ist. So steht er nicht nur für den 
Beginn des Frühlings, sondern gilt auch als Symbol für die 
„Vergänglichkeit“ der Schönheit, der Dinge und des Seins 
überhaupt (japanisch mono no aware). Auch zahlreiche Lieder, 
welche eigens für die Sakura geschrieben wurden, zeugen 
hiervon. Vielleicht werden auch Sie bei Ihrem Besuch Japans 
eines dieser Lieder ertönen hören. 



 

Für Ihre Notizen 
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24 Tage Ostasien 



 

Highlights dieser Reise 

• Königspaläste in Seoul 
• Gyeongjus Welterbestät-

ten 
• Kirschblüte in Japan 
• Kyoto – tausendjährige 

Hauptstadt 
• Naturgewaltiger Natio-

nalpark Taroko 
• Taipeh –facettenreiche 

Kulturmetropole 

Ostasien zur Kirschblüte 

Reiseroute 
Frankfurt – Taipeh – Seoul – 
Demilitarisierte Zone – Seoul –
Andong (Dorf Hahoe) –
Gyeongju – Tempel Tongdosa 
– Busan – Fukuoka – Himeji – 
Hiroshima – Kyoto – Tokyo – 
Nikko – Tokyo – Taipeh – 
Foguangshan – Sonne-Mond-
See – Nationalpark Taroko – 
Yilan – Taipeh – Frankfurt 

Termine 2025 
14. März – 06. April 24 Tage 
 
Termine 2026 
20. März – 12. April 24 Tage 
 

1. Tag: Abflug von Frankfurt 
Sie fliegen vom Frankfurter Flugha-
fen via Taipeh nach Seoul, die 
Hauptstadt Südkoreas. Sie kom-
men am folgenden Tag am Flugha-
fen Incheon nahe Seoul an. 

2. Tag– 15. Tag: 
Identisches Programm wie die 16-
tägige Reise „Korea & Japan zur 
Kirschblüte“. 

16. Tag: Aufbruch nach Taiwan 
Am frühen Morgen brechen Sie auf 
nach Taiwan, wo Sie gegen Mittag 
landen. Vom Flughafen geht es 
direkt weiter in den Süden nach 
Kaohsiung zum buddhistischen 
Kloster Foguangshan. 

Kloster Foguangshan 
Das 1967 als Hauptsitz des gleich-
namigen buddhistischen Ordens 
erbaute KlosterFoguangshanist die 
größte buddhistische Tempelanla-
ge Taiwans. Der Name bedeutet 
übersetzt „Buddhas Berg des Lich-
tes“. Auf dem mehr als 30 ha gro-
ßen Klostergelände befindet sich 
unter anderemeine in chinesischem 
Palaststil erbaute, imposante 
Haupthalle mit drei großen, vergol-
deten Buddha-Statuen.Überragt 
wird das Gelände von einer 36 m 
hohen Statue eines stehenden 
Buddhas, eines der höchsten 
Exemplare in ganz Asien. Außer-
dem befinden sich auf dem weitläu-
figen Areal Bibliotheken, Meditati-
onsräume, Gärten mit Teichen, 
Pavillons, Kunstgalerien und ein 
Gästehaus, in dem Sie Ihre erste 
Nacht auf Taiwan verbringen wer-
den. 

17. Tag:Zauberhafter Sonne-
Mond-See 
Frühes Aufstehen gehört zum All-
tag in einem buddhistischen Klos-

terdazu und als Gäste haben Sie 
die einmalige Möglichkeit, im Tem-
pel des Foguangshan eine traditio-
nelle Morgenandacht mitzuerleben. 
Im Anschluss brechen Sie auf nach 
Nantou, wo Sonne und Mondsich 
treffen. Der Sonne-Mond-See ist 
der größte Binnensee Taiwans. Mit 
seinem smaragdgrün schimmern-
den Wasser und den umliegen-
denBergen erzeugt ereine bezau-
bernde und friedvolle Atmosphäre. 
Seinen Namen verdankt der See 
seiner Form, die derjenigen der 
chinesischen Schriftzeichen für 
Sonne undMond ähneln soll. Die 
landschaftliche Romantik und das 
angenehme Klima machen den 
See zu einem beliebten Ausflugs-
ziel, besonders für Hochzeitsrei-
sende. 

18. Tag: Bootstour und Wenwu-
Tempel 
Ihr heutiger Tag beginnt mit einer 
entspannten Bootfahrt auf dem 
Sonne-Mond-See, in dessen Mitte 
sich eine kleine, den lokalen Ur-
einwohnern heilige Insel befindet. 
Den farbenprächtigen Wenwu-
Tempel, der oberhalb des Seeufers 
thront, konnten Sie dabei auch 
schon erblicken. Seine Hallen sind 
dem vergöttlichten Kriegsherren 
Guan Yu und dem großen Gelehr-
ten Konfuzius gewidmet. Zwei ge-
waltige Löwenstatuen bewachen 
den Eingang, doch wer Sie passiert 
und die oberen Etagen der Tem-
pelgebäude betritt, kann einen herr-
lichen Ausblick auf den Sonne-
Mond-See genießen. 
Unweit entfernt überragt die 46 m 
hohe Tse-en-Pagode ihre Umge-
bung. General und Präsident Chi-
ang Kai-shek, dem Sie in der 
Hauptstadt Taipeh noch begegnen 
werden, ließ sie zum Gedenken an 

seine hochverehrte Mutter errich-
ten. 

FormosanAboriginalVillage 
Östlich des Sonne-Mond-Sees liegt 
das Freilichtmuseum Formosan 
Aboriginal Village. In diesem Kul-
turdorf, das sie nach einer traum-
haften Seilbahnfahrt erreichen, 
sollen Geschichte und Traditionen 
der taiwanischen Ureinwohner-
stämmebewahrt bleiben. In traditio-
neller Tracht führen sie Gesänge 
und Tänze zur Musik alter Instru-
mente vor. Originalgetreu rekon-
struierte Häuser und traditionell 
hergestellte Handwerksprodukte 
erlauben auch Einblicke in die All-
tagskulturen der verschiedenen 
Stämme. 

19. Tag: Fahrt über den Central 
Cross Highway 
Der Central Cross Highway ist die 
Verbindungzwischen demWesten 
und Ostender taiwanischen Insel. 
Die Straße führt Sie auf bergigen 
Serpentinendurch das Zentralmas-
sivzum Nationalpark Taroko, ein 
Naturwunder Taiwans mit hohen 
Bergen, steil aufragenden Klippen 
und reißenden Flüssen. Der Liwu-
Fluss formte hierin Jahrtausenden 
die atemberaubende Taroko-
Schluchtmit bis zu 500 m hohen 
Felswänden, die besonders durch 
ihren weißen Marmor besticht. 

Neun-Kehren-Höhle und Schrein 
des Ewigen Frühlings 
Unterwegs haben Sie die Möglich-
keit, von der Neun-Kehren-Höhle 
aus die spektakulären Felsformati-
onen der Taroko-Schlucht zu be-
staunen. Auf Ihrem Weg werden 
Sie auch dem Schrein des Ewigen 
Frühlings begegnen, der oberhalb 
eines Wasserfalls an einem Berg-
hang liegt. Er ist den Arbeitern ge-
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widmet, die beim Bau dieser beein-
druckenden Straße Ende der Fünf-
zigerjahre tragischerweise ums 
Leben kamen.In Ihrem Hotel im 
Nationalpark angekommen, wird 
Ihnen am Abend abschließend eine 
stimmungsreiche Vorführung mit 
traditionellen Gesängen und Tän-
zen der Ureinwohner geboten. 

20. Tag: Nationalpark Taroko 
Am Morgen werden Sie den Natio-
nalpark Taroko noch einmal näher 
erkunden. Die Schwalbengrotte, 
unterhalb derer der Liwu-Fluss eine 
enge Schlucht gebildet hat, ver-
dankt ihren Namen den zahlreichen 
Schwalben, die hier im Frühsom-
mer in den Höhlen und auf Felsvor-
sprüngen nisten. Nach und nach 
öffnen sich auf Ihrer Weiterfahrt die 
steilen Felswände der Taroko-
Schlucht dann, denn Sie nähern 
sich allmählich wieder der Küste. 

Heiße Quellen von Yilan 
Unser Ziel sind die heißen Quellen 
von Yilan. Die Badekultur brachten 
die Japaner während der Kolonial-
zeit auf die Insel, seitdem ist sie auf 
Taiwan fest verankert. Entspannen 
Sie sich und genießen Sie nach 
dem Einchecken im Hotel die wohl-
tuende Wirkung des Thermalwas-
sers. 

21. Tag: Faszinierende Sand-
steinformationen in Yehliu 
Am Morgen brechen wir auf an die 
nordöstliche Küste Taiwans, wo der 
Yehliu-Geopark ein Naturwunder 
der ganz besonderen Art bereithält. 
Durch Erosion sind hier im Laufe 
der Zeit faszinierende Gesteinsfor-
mationen entstanden, die die Fan-
tasie des menschlichen Betrachters 
geradezu herausfordern. Exempla-
re wie der „Kopf der Königin“ oder 
die „Eistüten-Felsen“ werden Ihnen 
dabei besonders in Erinnerung 
bleiben. 

Wolkenkratzer „Taipeh 101“ 
Im Anschluss fahren wir weiter in 
die Hauptstadt Taipeh, wo Sie ein 
echter Höhepunkt erwartet. Der 
Wolkenkratzer „Taipeh 101“ war 
einst das höchste Gebäude der 
Welt und steht mit seinem Äußeren 

– die Form ist an eine Pagode an-
gelehnt, während die Glasfassaden 
im Licht schimmern – für eine 
Stadt, in der Tradition und Moderne 
in aller Konsequenz miteinander 
verflochten sind. Genießen Sie von 
der Aussichtsplattform einen atem-
beraubenden Blick auf die taiwani-
sche Hauptstadt und sehen Sie 
sich in den exklusiven Einkaufszen-
tren des „Taipeh 101“ um. 

22. Tag: Facettenreiches Taipeh 
Nach einem ersten Überblick am 
Vortag wollen wir uns heute etwas 
genauer mit Taipeh auseinander-
setzen, einer Stadt, die von allem 
etwas zu bieten hat. Los geht es im 
Friedenspark, der an die Opfer 
eines Aufstands erinnert, den die 
im Chinesischen Bürgerkrieg unter-
legenen und später nach Taiwan 
geflohenen Kuomintang 1947 blutig 
niederschlugen. Heute dient der 
Park nicht nur dem Gedanken an 
ein schlimmes Kapitel der Vergan-
genheit, sondern auch als Ruheoa-
sefür die Stadtbewohner, die hier 
ihren Tai-Chi-Übungen nachgehen. 
Ganz in der Nähe befindet sich 
auch das Staatspräsidentenpalais, 
das noch auf die japanische Kolo-
nialzeit zurückgeht. 

Prächtiger Longshan-Tempel 
Der Longshan-Tempel wurde 1738 
gegründet und ist der buddhisti-
schen Göttin Guanyin gewidmet. 
Der „Drachenbergtempel“, so die 
wörtliche Übersetzung, wurde von 
Einwanderern vom Festland errich-
tet, die ihre Religion mit auf die 
Insel brachten. Im Laufe der Zeit 
nahm die Kultstätte auch immer 
mehr daoistische Götter in ihr Pan-
theon auf, sodass hier heutzutage 
unter anderem auch Mazu, die 
Schutzgöttin der Seefahrt, und 
Guan Yu, der Gott des Krieges, 
verehrt werden. 

Kriegsherr und Staatspräsident 
Chiang Kai-shek war eine der prä-
gendsten Figuren der Geschichte 
Chinas im 20. Jahrhundert. Im Bür-
gerkrieg Gegenspieler Mao Ze-
dongs, zog er sich nach der Nieder-
lage mit seinen Kuomintang-
Truppen vom Festland nach Tai-

wan zurück, das er in den kom-
menden Jahrzehnten mit eiserner 
Hand regierte. Ein großzügig ange-
legter Park mit einer zentralen Ge-
dächtnishalle erinnert an den ers-
ten taiwanischen Staatspräsiden-
ten, und auch das Nationaltheater 
und die Nationale Konzerthalle sind 
hier zu finden, die mit ihrer Archi-
tektur ein wenig an chinesische 
Kaiserpaläste erinnern. 

Taipehs Tempelwelt 
Weiter geht es zum Konfuzius-
Tempel, in dem der wohl bekann-
teste Gelehrte Chinas verehrt wird. 
Die schlichten Formen und Farben 
hier stehen in einem starken Kon-
trast zu den bunten Ornamenten 
des Longshan-Tempels und auch 
des gleich nebenan liegenden 
Baoan-Tempels, den Sie im An-
schluss besuchen werden. Hier 
lässt sich die tiefe Religiosität der 
Stadt besonders nah und authen-
tisch mitverfolgen. 

Leuchtende Pavillons auf dem 
Shilin-Nachtmarkt 
Der Shilin-Nachtmarkt ist einer der 
größten und bekanntesten Nacht-
märkte von Taipeh. Tauchen Sie 
ein in das bunte Markttreiben der 
zahllosen, hell erleuchteten Ver-
kaufsstände und entdecken Sie die 
ganze kulinarische Vielfalt der 
Stadt, denn so viele lokale Speziali-
täten wie auf diesem Nachtmarkt 
finden Sie sonst nur selten. 

23. Tag: Die größte chinesische 
Kunstsammlung der Welt 
Chiang Kai-shek brachte nicht nur 
seine Soldaten mit nach Taiwan, 
sondern auch eine atemberauben-
de Sammlung bedeutender Kunst-
werke aus allen Epochen der chi-
nesischen Geschichte, die er auf 
seinem Rückzug aus der Verbote-
nen Stadt in Peking hierherschaffen 
ließ. Heute ist es möglich, diese 
bedeutenden Bronzen, Porzellan-
gefäße, Kalligrafien, Gemälde, 
Jadearbeiten und viele weitere 
Objekte im Nationalen Palastmu-
seum zu bestaunen. Die Sammlung 
ist so gewaltig, dass es ein ganzes 
Menschenleben dauern würde, um 
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alle Artefakte im Museum ausge-
stellt betrachten zu können. 
Während des verbleibenden 
Nachmittags können Sie Taipeh ein 
wenig auf eigene Faust erkunden 
oder auch noch länger im Museum 
verweilen, bevor nach einem ge-
meinsamen Abendessen der 
Transfer zum Flughafen erfolgt. 

24.Tag: Ankunft in Deutschland 
Eine facettenreiche und von vielen 
neuen Eindrücken geprägte Reise 
durch drei spannende ostasiatische 
Länder geht zu Ende. Nach einem 
Nachtflug erreichen Sie den Frank-
furter Flughafen in den Morgen-
stunden. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen 
Muss bis 30 Tage vor Reise erreicht 
sein. Maximal 20 Teilnehmer. 
 
Kleine Gruppen 
Unsere Reise Ostasien zur Kirschblüte 
führen wir mit kleinen Gruppen mit 
maximal 20 Teilnehmern durch. Außer-
dem garantieren wir Ihnen eine Durch-
führung der Reise bei bereits 10 An-
meldungen. 
 
Visum 
Für die Einreise nach Japan, Korea und 
Taiwan als Tourist bis maximal 90 Tage 
ist ein Visum für Deutsche, Österrei-
cher, EU-Bürger und Schweizernicht 
erforderlich. Sie benötigen lediglich 
einen Reisepass, der bis sechs Mona-
te nach Fahrtendegültig sein muss. 
Bürger anderer Nationalitäten bitte 
Einreisebestimmungen vor Anmeldung 
unter pass@bct-touristik.com anfragen. 
 
Gesundheit & Impfungen 
Für alle unsere Reisen benötigen Sie 
einen vollständigen Corona-Impfschutz 
sowie einen EU-Impfpass. Andere 
Impfungen sind für Korea, Japan und 
Taiwan nicht vorgeschrieben. Der Ge-
sundheitsdienst des Auswärtigen Amts 
empfiehlt den Standardimpfschutz 
gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und 
Hepatitis A. Ausführliche Informationen 

erhalten Sie beim Auswärtigen Amt und 
bei den Botschaften Koreas, Japans 
und Taiwans. Diese Reise ist für Per-
sonen mit eingeschränkter Mobilität 
leider nicht geeignet. 
 
Versicherungen 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittskos-
ten- und eine Auslandskrankenversi-
cherung. 
 
DMZ-Tour 
Für die Organisation und Genehmigung 
der DMZ-Tour benötigen wir von allen 
Teilnehmer/innen eine gut leserliche 
Kopie des Reisepasses. Darüber hin-
aus kann es vorkommen, dass der 
Waffenstillstandsort Panmunjeom an 
unserem geplanten Tag für Besucher 
gesperrt ist. In solch einem Falle erfolgt 
ersatzweise ein Ausflug nach Suwon 
zur Hwaseong-Festung (UNESCO-
Weltkulturerbe). 
 
Königsschrein Jongmyo& Geheimer 
Garten 
Der Besuch im Königsschrein Jongmyo 
und im Geheimen Garten Huwon er-
folgt aufgrund von Vorschriften in Be-
gleitung eines koreanischen Guides auf 
englischer Sprache. Ihr deutscher Rei-
seleiter wird Ihnen zuvor die wichtigs-
ten Aspekte erläutern. 
 
Fahrradtour in Gyeongju 
Die Fahrradtour durch die Weltkuturer-
bestadtGyeongju führt Sie durch ebe-
nes Gelände. Falls gewünscht, können 
Sie aber auch alternativ mit unserem 
Bus die Hauptpunkte der Besichtigun-
gen anfahren. 
 
Tempelübernachtung Foguangshan 
Das Gästehaus des Foguangshan-
Klosters bietet Ein- und Zweibettzim-
mer westlichen Stils mit normalen Bet-
ten. Es finden religiöse Zeremonien am 
Abend und frühen Morgen statt. Die 
Teilnahme an diesen Zeremonien ist 
zwar erwünscht, aber ausdrücklich 
nicht verpflichtend. 
 
Temperatur & Klima 
Die Reise findet während der Kirschblü-
tenzeit in Japan statt. In den letzten 

beiden Märzwochen und ersten beiden 
Aprilwochen erlebt man sie am inten-
sivsten. Das Blühen der Kirsche (Saku-
ra) variiert zwischen dem Süden und 
Norden. Für eine kurze Übersicht der 
Temperaturen (T) siehe BCT-
Klimatabelle. 
 

 
 

 
 

 
 

 

Taipeh 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte [%] Regentage 
Jan. 13 19 80 10 
Febr. 13 19 82 12 
März 15 22 81 13 
April 19 26 79 11 
Mai 22 29 81 12 
Juni 24 32 80 13 
Juli 26 34 75 11 
Aug. 26 33 76 11 
Sept. 24 31 77 10 
Okt. 22 28 77 9 
Nov. 18 24 77 9 
Dez. 15 21 77 10 

Kyoto 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte [%] Regentage 
Jan. 1 9 66 8 
Febr. 1 10 66 6 
März 4 13 62 10 
April 9 20 59 10 
Mai 14 25 62 10 
Juni 19 28 67 11 
Juli 23 32 70 10 
Aug. 24 33 66 8 
Sept. 20 29 68 11 
Okt. 14 23 68 10 
Nov. 8 17 68 7 
Dez. 3 12 68 4 

       

Tokyo 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte [%] Regentage 
Jan. 3 10 50 5 
Febr. 3 10 52 6 
März 6 13 56 10 
April 11 19 63 10 
Mai 15 23 66 10 
Juni 19 26 73 11 
Juli 23 29 76 10 
Aug. 25 31 73 8 
Sept. 21 27 73 11 
Okt. 15 22 67 10 
Nov. 10 17 61 7 
Dez. 5 12 54 4 

       

Seoul 
Monat Tmin[°C] Tmax[°C] Feuchte [%] Regentage 
Jan. -6 1,6 66 7 
Febr. -4 4,1 65 6 
März 1 10,2 65 7 
April 7 18 63 8 
Mai 13 23 64 9 
Juni 18 27 73 10 
Juli 22 29 82 16 
Aug. 22 30 79 14 
Sept. 17 26 73 9 
Okt. 10 20 68 7 
Nov. 3 12 67 9 
Dez. -3 4 67 7 



 

Ostasien zur Kirschblüte 

Reisetermine 
Termine 2025 
BCT 2582411 Fr, 14. März 2025 – So, 06. April 2025 Ostasien zur Kirschblüte 24 Tage 
 
Termine 2026 
BCT 2682411 Fr, 20. März 2026 – So, 12. April 2026 Ostasien zur Kirschblüte 24 Tage 

Kurzübersicht Studienreise „Ostasien zur Kirschblüte“ 
Korea& Japan & Taiwan, 24 Tage 
Sa 1. Tag Flug von Frankfurt via Taipeh nach Seoul (Flughafen Incheon). 

Flug Frankfurt – Seoul 
So 2. Tag Ankunft in Seoul. Transfer zum Hotel. Fahrt zum Berg Namsan mit Besuch des Aussichtsturms N 

Seoul Tower und erste Erkundungen im Stadtviertel Jonggak. 
Übernachtung in Seoul 

Mo 3. Tag Besichtigung des Gyeongbok-Palastes mit Außenbereich des Volkskundemuseums. Besuch des 
Kunst- und Antiquitätenviertels Insadong. Führung durch den königlichen Ahnenschrein Jongmyo. 
Spaziergang am Fluss Cheonggyecheon. 

Übernachtung in Seoul 
Di 4. Tag Besichtigung des Changdeok-Palastes mit seinem Geheimen Garten Huwon. Besuch des Natio-

nalmuseums. Abends Spaziergang über den Gwangjang-Markt. 
Übernachtung in Seoul 

Mi 5. Tag Halbtagesausflug nach Panmunjeom in der DMZ oder, falls nicht möglich, Fahrt nach Suwon mit 
Besuch der Hwaseong-Festung und der königlichen Residenz. Abends Freizeit in Seoul. 

Übernachtung in Seoul 
Do 6. Tag Fahrt nach Andong mit Besuch des historischen Dorfes Hahoe. Weiterfahrt nach Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Fr 7. Tag Besuch der Seokguram-Grotte und des Tempels Bulguksa. Besichtigung des Königsgräberparks 

Daereungwon. Fahrradtour zur Sternwarte Cheomseongdae, zum Anapji-Teich und zum Natio-
nalmuseum von Gyeongju. 

Übernachtung in Gyeongju 
Sa 8. Tag Fahrt zum TempelTongdosa mit Buddha-Reliquien. Weiterfahrt nach Busan. Besuch des Fisch-

markts Jagalchi und der Aussichtsplattform des Lotte-Kaufhauses. Bootsfahrt mit Nachtansicht 
des Haeunde- und Gwangalli-Strandes mit der von Neonlichtern beleuchteten Gwangan-Brücke. 

Übernachtung in Busan 
So 9. Tag Flug nach Osaka oder Fukuoka oder Fährüberfahrt nach Fukuoka. Japanisches Mittagessen und 

Fahrt mit dem Shinkansen nach Himeji. 
Übernachtung in Himeji 

Mo 10. Tag Besuch der Burg von Himeji mit dem Beinamen „Weißer Reiher“ und der Koko-en-Gärten. Besuch 
einer Sake-Brauerei. 

Übernachtung in Himeji 
Di 11. Tag Ausflug nach Hiroshima mit Besuch des Friedensparks und des Peace Memorial Museums. 

Bootsfahrt nach Miyajima: Senjokaku, die „Halle der tausend Tatami“, und Itsukushima-Schrein 
mit „schwebendem“ Torii. 

Übernachtung in Himeji 
Mi 12. Tag Fahrt nach Kyoto und Besuch des Goldenen Pavillons (Kinkaku-ji) und der Nijo-Burg. 

Übernachtung in Kyoto 
Do 13. Tag Besuch des Tempels Kiyomizudera, des Maruyama-Parks, des Yasaka-Schreins und des Gion-

Viertels. Fahrt mit dem Shinkansen nach Tokyo. 
Übernachtung in Tokyo 

Fr 14. Tag Spaziergang durch Asakusa (Donnertor, Nakamise-Markt, Tempel Senso-ji) und Besuch der 
Shibuya-Kreuzung, des Meiji-Schreins, des Yoyogi-Parks und des Jugendviertels Harajuku. 

Übernachtung in Tokyo 
Sa 15. Tag Ausflug nach Nikko mit Besuch des Toshogu-Schreins, des Futarasan-Schreins und des Taiyuin-

Mausoleums. 
Übernachtung in Tokyo 



 

Ostasien zur Kirschblüte 

So 16. Tag Flug nach Taipeh und Weiterfahrt nach Kaohsiung zum buddhistischen Kloster Foguangshan mit 
dem von 480 vergoldeten Buddhas gesäumten Weg zur 36 m hohen Buddha-Statue. 

Übernachtung im Kloster Foguangshan 
Mo 17. Tag Morgendliche Andacht im Kloster. Fahrt zum Sonne-Mond-See. 

 

Übernachtung am Sonne-Mond-See 
Di 18. Tag Bootsfahrt auf dem Sonne-Mond-See. Besuch des Wenwu-Tempels und der Tse-en-Pagode. 

Seilbahnfahrt zum Freilichtmuseum Formosan Aboriginal Village. 
Übernachtung am Sonne-Mond-See

Mi 19. Tag Fahrt zur Taroko-Schlucht mit Blick auf die Neun-Kehren-Höhle und den Schrein des Ewigen 
Frühlings. Abendliche Vorstellung mit traditionellen Gesängen und Tänzen. 

Übernachtung im Nationalpark Taroko
Do 20. Tag Zweiter Besuch der Taroko-Schlucht mit Blick auf die Schwalbengrotte. Fahrt nach Yilan und Be-

such der heißen Quellen.
Übernachtung in Yilan 

Fr 21. Tag Fahrt zu den Sandsteinformationen des Yehliu-Geoparks. Weiterfahrt nach Taipeh undBesuch 
des „Taipeh 101“. 

Übernachtung in Taipeh 
Sa 22. Tag Besuch des Friedensparks mit Präsidentenpalais, des Longshan-Tempels, der Chiang-Kai-shek-

Gedächtnishalle mit Nationaltheater und Nationaler Konzerthalle, des Konfuzius-Tempels, des 
Baoan-Tempels und des Shilin-Nachtmarkts. 

Übernachtung in Taipeh 
So 23. Tag Besuch des Nationalen Palastmuseums. Anschließend Freizeit, gemeinsames Abschiedsessen 

und Transfer zum Flughafen. 
Flug Taipeh – Frankfurt

Mo 24. Tag Ankunft in Deutschland am Morgen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Voraussichtliche Flugdaten 
Flug von Frankfurt via Taipeh nach Seoul mit China Airlines. 
Von Nach Abflug Ankunft 
Frankfurt Taipeh 11:20 06:10 (+1 / Ankunft am nächsten Tag) 
Taipeh Seoul 07:40 11:10 
 
Transferflug von Tokyo nach Taipeh 
Tokyo Taipeh 09:25 12:10 
 
Rückflug von Taipeh nach Frankfurt 
Taipeh Frankfurt 23:20 06:50 (+1 / Ankunft am nächsten Tag) 
 
Änderungen durch die Airline vorbehalten.  



 

Ostasien zur Kirschblüte 

Leistungen der Reise „Ostasien zur Kirschblüte“, 24 Tage 

Flüge 
 Hinflug Frankfurt – Seoul via 

Taipeh 
 Rückflug Taipeh – Frankfurt 
 Flug Tokyo – Taipeh 
 Flüge mit China Airlines 
 Alle Flughafensteuern, Sicher-

heitsgebühren und Luftverkehrs-
abgaben 

 Kerosinzuschlag Stand 01/2025 

Hotels und Verpflegung 
 4 Übernachtungen in Seoul 
 2 Übernachtungen in Gyeongju 
 1 Übernachtung in Busan 
 3 Übernachtungen in Himeji 
 1 Übernachtung in Kyoto 
 3 Übernachtungen in Tokyo 
 1 Übernachtung im Kloster 

Foguangshan 
 2 Übernachtungen am Sonne-

Mond-See 
 1 Übernachtung im Nationalpark 

Taroko 
 1 Übernachtung in Yilan 
 2 Übernachtungen in Taipeh 
 Hotelunterbringungen in Mittel-

klassehotels 
 Übernachtungen mit Frühstück 
 12 Mittag- oder Abendessen 

Reiseleitung 
 Deutsche Studienreiseleiter der 

BCT-Touristik in Korea und Japan 
 Deutschsprachiger taiwanischer 

Reiseleiter in Taiwan 

Fahrten und Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / Bahn 
 Flug (oder Fährüberfahrt) Korea – 

Japan 

Sonstiges 
 Auslandskrankenversicherung 
 Informationsmaterial 

Erkundungstouren 
 Panmunjeom in der DMZ oder 

Hwaseong-Festung in Suwon 
 Traditionelles Dorf Hahoe 
 Tempel Tongdosa 
 Schiffrundfahrt in Busan 
 Bootsfahrt nach Miyajima mit 

Itsukushima-Schrein 
 Bootsfahrt auf dem Sonne-Mond-

See 

Eintrittsgelder / Besichtigungen 
Seoul: 
 N Seoul Tower 
 Gyeongbok-Palast 
 Ahnenschrein Jongmyo 
 Changdeok-Palast 
 Nationalmuseum Seoul 

Gyeongju: 
 Seokguram-Grotte 
 Tempel Bulguksa 
 Hügelgräberpark Daereungwon 
 Sternwarte Cheomseongdae 
 Anapji-Teich 
 Nationalmuseum Gyeongju 

Busan: 
 FischmarktJagalchi 
 Lotte-Aussichtsplattform 

Himeji: 
 Burg „Weißer Reiher“ 
 Koko-en-Gärten 
 Sake-Brauerei 

Hiroshima: 
 Peace Memorial Museum 

Kyoto: 
 Goldener Pavillon (Kinkaku-ji) 
 Nijo-Burg 
 Tempel Kiyomizudera 
 Maruyama-Park 
 Yasaka-Schrein 
 Gion-Viertel 

Tokyo: 
 Tempel Senso-ji 
 Meiji-Schrein 
 Yoyogi-Park 

Nikko: 
 Toshogu-Schrein 
 Futarasan-Schrein 
 Taiyuin-Mausoleum 

Taiwan: 
 Kloster Foguangshan 
 Wenwu-Tempel und Tse-en-

Pagode 
 Formosan Aboriginal Village 
 Nationalpark Taroko 
 Heiße Quellen von Yilan 
 Yehliu-Geopark 

Reisepreise & Termine 2025 
Reise Nr. 2582411  24 Tage 
Fr, 14. März – So, 06. April 2025 
Doppelzimmer  6598 Euro 
 

Reisepreise& Termine 2026 
Reise Nr. 2682411  24 Tage 
Fr, 20. März – So, 12. April 2026 
Doppelzimmer  6598 Euro 
 

 
Einzelzimmerzuschlag 990 Euro 
 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 20 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht sein. 
 
Die Preise enthalten alle Pro-
gramme, Eintritte und Ausflüge vor 
Ort. Es fallen keine weiteren Kos-
ten für Besichtigungen an. 
 
Die Preise enthalten alle Steuern, 
Gebühren und Kerosinzuschläge. 
Stand: Januar 2025 
 
Änderungen vorbehalten. 
 

Taipeh: 
 Taipeh 101 
 Friedenspark 
 Longshan-Tempel 
 Chiang-Kai-shek-

Gedächtnishalle 
 Konfuzius-Tempel 
 Baoan-Tempel 
 Shilin-Nachtmarkt 
 Nationales Palastmuseum 

 



 

Fakten und Details Ostasien 

Flugzeiten 
 
Abflugzeiten ab Deutschland (Reisebeginn) 
Ab Frankfurt 
China Airlines nach Taipeh ca. 11.25 Uhr 
All Nippon Airways (ANA) nach Tokyo ca. 12:10 Uhr 
Lufthansa nach Seoul ca. 17.40 Uhr 
Lufthansa nach Tokyo ca. 18:05 Uhr 
Asiana nach Seoul ca. 18:30 Uhr 
Korean Air nach Seoul ca. 19:40 Uhr 
ab München  
Lufthansa nach Seoul ca. 12:15 Uhr 
 
Ankunftszeiten in Deutschland (Reiseende) 
Taipeh nach Frankfurt, China Airlines: ca. 05:45 Uhr 
Tokyo nach Frankfurt mit ANA: ca. 06:10 Uhr 
Tokyo nach Frankfurt mit Lufthansa: ca. 18:45 Uhr 
Seoul nach München mit Lufthansa: ca. 15:00 Uhr 
 
Änderungen durch die Airlines vorbehalten. 
Die hier angegebenen Zeiten gelten für die Normalzeit. 
Während der europäischen Sommerzeit verschieben 
sich die jeweiligen Zeiten nach hinten, je nach Flugge-
sellschaft um bis zu max. 60 Minuten. Ihre genauen 
Flugzeiten erhalten Sie von uns zusammen mit den 
jeweiligen Reiseunterlagen. 
 
Flugdauer 
Dauer der Interkontinentalflüge: 

Frankfurt – Seoul ca. 10 h 30 min 
Seoul – Frankfurt ca. 11 h 40 min 

Frankfurt – Tokyo  ca. 11 h 30min  
Tokyo – Frankfurt ca. 12 h 

Frankfurt – Taipeh ca. 12 h 30 min 
Taipeh – Frankfurt ca. 13 h 40 min 
 
Dauer der Flüge in Ostasien 

Busan – Fukuoka ca. 0 h 50 min 
Tokyo – Taipeh  ca. 3 h 40 min 
Seoul – Taipeh  ca. 2 h 30 min 
 
Fähre 
Busan – Fukuoka ca. 3 h 

Hotels 
 
Grundsätzlich sind asiatische Zimmer kleiner als Hotel-
zimmer in Deutschland und asiatische Hotels unterlie-
gen in ihren Einstufungen nicht europäischen Normen. 
Die von der BCT-Touristik für Sie ausgewählten Hotels 
entsprechen in ihrer Qualität aber im Regelfall einem 
Standard von 3 bis 3plus Sternen: Das Frühstück ist 
inklusive und jedes Hotelzimmer hat ein eigenes einge-
richtetes Badezimmer, in dem Sie Handtücher, Haar-
trockner, Duschgel und Shampoo vorfinden, so dass 
Sie diese nicht selbst mitnehmen müssen. 
 
Hier eine kleine Auflistung unserer Standardhotels, die 
von uns am meisten genutzt werden. Die genaue Aus-
wahl der Hotels unterscheidet sich von Reise zu Reise 
je nach Programmablauf und Buchungssituation. Situa-
tionsbedingt können daher auch weitere, gleichwertige 
Hotels verwendet werden. 
 
Ort Hotel(s) Japan 
Hiroshima Hokke Club Hiroshima 3* 

Sunroute Hiroshima 3*plus 
Kyoto Hotel Gimmond 3* 

ibis Styles Kyoto Station 3* 
Tokyo Grand Central Kanda 3* 

Sunroute Asakusa 3*plus 
  
Ort Hotel(s) Korea 
Seoul Atrium Hotel (ex-Ramada) 3*plus 
Gyeongju The K-Hotel 3*/4* 
Busan Seacloud Hotel 3*/4* 

Crown Harbor Hotel 4* 
 
Ort Hotel(s) Taiwan 
Taipeh Golden China Hotel 3*plus 
Foguangshan Gasthaus des Klosters 2* 
Sonne-Mond-See Einhan Resort 3* 

Sun Moon Lake 3* 
Taroko National-
park 

Silks Place Taroko 5* 

 
Diese Liste gibt die Hotels unserer verschiedenen Rei-
sen wieder. Während einer einzelnen Reise wird das 
Hotel meist erst nach mehreren Tagen gewechselt, so 
dass im Schnitt in etwa 6–8 Hotels übernachtet wird. 
 



 

 

Fakten und Details Ostasien 
 

Studienreiseleiter 
 
Alle unsere Japan- und Koreareisen werden von unse-
ren qualifizierten deutschen Reiseleitern geführt, die 
Sie in Ostasien am Flughafen in Empfang nehmen. Wir 
setzten pro Land einen jeweiligen Experten ein. 
 

Hier eine Liste einiger unserer Reiseleiter: 
 

Japan 
• Norbert Baumann (dt. Japanologe) 
• Satoko Kubota (Germanistin, Japanerin) 
• Jo Schuster (Archäologe, Halb-Japaner) 
• Yannic Raschke (dt. Japanologe) 
• Carin Lebenstedt (lebte 5 Jahre in Yokohama) 
• Stephanie Mathieu (Japanologin) 

Korea 
• Taesub Kim (Koreaner, Reiseleiter) 
• Ulrich Bexte (Geschäftsführer) 

Taiwan 
• In Taiwan werden Sie von unseren deutsch-

sprechenden taiwanesischen Reiseleitern be-
treut. 

 
… sowie weitere freiberufliche Reiseleiter, die seit 
mehreren Jahren für uns in Japan und Korea tätig sind. 
 
Eintritte und Ausflüge inklusive 
 
Bei unseren Reisen sind sämtliche Kosten für alle Pro-
grammpunkte, Eintritte und Transfers inklusive. Dies 
schließt alle sonstigen für die Durchführung des Pro-
gramms anfallende Kosten ein. 
 
 

Weitere Informationen 
 
Weitere Nützliche Informationen zu Japan, Korea und 
Taiwan erhalten Sie bei der Buchung und mit den 
Reiseunterlagen. Dies schließt z.B. Wissenswertes 
zum Stromnetz mit ein sowie Informationen zum Ge-
päcktransfer, zur Anreise oder zu Versicherungen. 
 

Noch Fragen? 
Weitere Fragen beantwortet Ihnen unser Büroteam 
gerne. Rufen Sie einfach an oder kommen Sie vorbei: 
BCT-Touristik GmbH, Bonner Str. 37, 53721 Siegburg 
Tel.: 02241-9424211 / Fax: 02241-9424299  
E-Mail: ostasien@bct-touristik.com 
 

Nebenkosten 
 
Verpflegung: 
Alle Frühstücke sind bei uns im Preis enthalten. Je 
nach Reise sind darüber hinaus auch eine feste Anzahl 
von Mittag- oder Abendessen inkludiert. 
Für alle weiteren Mahlzeiten sollten Sie ausreichend 
finanzielle Mittel einkalkulieren: Im Durchschnitt kann 
man in Japan mit 2.000 Yen (etwa 16 €) pro Person 
und Essen (mit Getränk), und in Korea mit 15.000 Won 
(12 €) rechnen. In Taiwan isst man sogar noch günsti-
ger. Das tatsächliche Preisspektrum variiert jedoch 
stark nach Art, Größe und Klientel eines Restaurants. 
So ist es einerseits durchaus möglich für etwa 5 € 
preiswerte Nudelsuppen zu erhalten, während auf der 
anderen Seite des Spektrums mehrgängige Kaiseki-
menüs für mehrere hundert Euro zu bekommen sind 
(in Tokyo finden sich mehr Restaurants mit Michelin-
Sternen als in Paris!). 
Trinkgelder in der Gastronomie sind in Ja-
pan und Korea – auch in gehobenen 
Restaurants – nicht üblich! 
 
 
 
 
Getränke 
Im Allgemeinen erhält man in asiatischen Restaurants 
Wasser oder Tee gratis. Unterwegs sind überall zahl-
reiche Getränkeautomaten zu finden. Die Preise für 
nicht-alkoholische Getränke bewegen sich dabei in 
einem preiswerten Rahmen von 1–2 €. Alkoholische 
Getränke wie z.B. Bier sind im Vergleich zu Deutsch-
land geringfügig teurer. 
Das Leitungswasser in Japan, Korea und Taiwan (in 
Hotels) ist grundsätzlich genießbar. 
 
Zusammenfassend Japan: 
Mittagessen Nudelshop 5,00–6,50€ pro Mahlzeit 
Mittagessen Restaurant ca. 15,– € pro Mahlzeit 
Abendessen Restaurant ca. 20,– € pro Mahlzeit 
  
Nicht-alkoholische Getränke 1,20– 1,50€ pro Getränk 
Alkoholische Getränke 4,00–6,00€ pro Flasche 
Trinkgelder: Busfahrer ~1,50€/Tag, Guide ~2,50€/Tag 
 
Südkorea  
Mittagessen ca. 10–12€, Abendessen 15–20€. 
Wasser ca. 1,30€, Cola ca. 1,60€, Bier ca. 3,20€. 
Trinkgelder: Busfahrer ~1,50€/Tag, Guide ~2,50€/Tag 
  
Taiwan 
Mittagessen ca. 8–10€, Abendessen 12–18€. 
Wasser ca. 1,20€, Cola ca. 1,50€, Bier ca. 2,00–3,00€. 
Trinkgelder: Busfahrer ~1,50€/Tag, Guide ~2,50€/Tag 



 

Übersicht: unsere Ostasien Kataloge 

 

Japan Studienreisen 
 

W i l l k o m m e n  i n  J a p a n  
„Auf den Spuren der Shogune“ – 13 Tage Japan  
„Im Land der Aufgehenden Sonne“ – 18 Tage Japan 
„Japan Intensiv“ – 24 Tage Japan  
„Japan Live“ – 15 Tage Rundreise mit dem Shinkansen Superexpresszug  

W i l l k o m m e n  i n  N o r d j a p a n  
„Auf den Spuren der Ainu“ – 18 Tage Hokkaido & Nordjapan 
„Nordjapan Intensiv“ – 24 Tage Hokkaido,  & Nordjapan 
 
Diesen Katalog finden Sie im Internet unter www.die-japanreise.de/katalog 
Aktiv- und Städtereisen gibt es unter www.japanaktivreisen.de   
Reisen mit Cosplay, Manga und Anime unter www.japan4youth.de 

 

Korea Studienreisen 
 

W i l l k o m m e n  i n  K o r e a  
„Auf den Spuren der Silla“ – 16 Tage Südkorea 
„Südkorea Intensiv“ – 24 Tage Südkorea 
„Süd- und Nordkorea“ –26 Tage Süd- und Nordkorea 

S t ä d t e r e i s e n  K o r e a  &  O s t a s i e n  
„Seoul Live” – 7 Tage Hauptstadt von Südkorea 
„Seoul Live XL” – 10 Tage Hauptstadt von Südkorea 
„Tokyo & Seoul Live“ – 12 Tage zwei ostasiatische Metropolen 
„Seoul Live Marathon“ – 9 Tage Seoul mit Marathonteilnahme 
 
Diesen Katalog finden Sie im Internet unter www.die-koreareise.de/katalog 
Reisen mit K-Pop, Taekwondo und Sprachkurs unter www.korea4youth.de 

 

Taiwan Studienreisen 
 

W i l l k o m m e n  i n  T a i w a n  
„Auf den Spuren der Benshengren & Ami“ – 16 Tage Taiwan 
 „Ein Kulturkreis – drei Gesichter“ – 24 Tage Japan & Korea & Taiwan 

S t ä d t e r e i s e n  T a i w a n  &  O s t a s i e n  
„Tokyo & Taipeh Live” – 11 Tage zwei ostasiatische Metropolen 
„Taiwan Live/Taipeh Marathon” – 10 Tage Taiwans Hauptstadt 
 
 
 
 
Diesen Katalog finden Sie im Internet unter www.die-taiwanreise.de/katalog 

 

http://www.die-japanreise.de/katalog
http://www.japanaktivreisen.de/
http://www.japan4youth.de/
http://www.die-koreareise.de/katalog
http://www.korea4youth.de/
http://www.die-taiwanreise.de/katalog


               Wissenswertes über Japan  

JAPAN 
PRAKTISCHE HINWEISE 

ADRESSEN: 
Japanische Botschaft in der BRD 
Hiroshimastraße 6, 10785 Berlin 
Tel: (030) 21 09 40 
Fax: (030) 21 09 42 22.  
E-Mail: info@botschaft-japan.de  
Internet: www.de.emb-japan.go.jp 
Botschaft der BRD in Japan 
4-5-10, Minami-Azabu, Minato-ku,  
Tokyo 106-0047 
Tel: (0081 3) 57 91 77 00 
Fax: (0081 3) 57 91 77 73 
E-Mail: info@tokyo.diplo.de 
Internet: www.tokyo.diplo.de 
Deutsches Generalkonsulat in Osaka 
Umeda Sky Building, Tower East, 35th floor 
1-1-88-3501, Oyodonaka, Kita-ku,  
Osaka 531-6035 
Tel: (0081 6) 64 40 50 70 
Fax: (0081 6) 64 40 50 80  
E-Mail: info@osaka-kobe.diplo.de 
Internet: www.osaka-kobe.diplo.de 
Honorarkonsulat in Fukuoka 
c/o Saibu Gas KabushikiKaisha 
1-17-1 Chiyo, Hakata-ku,  
Fukuoka 812-8707 
Tel: (0081 92) 633 22 11 
Fax: (0081 92) 633 22 91Internet: 
www.saibugas.co.jp/meiyo_ryoji/fukuoka.html 

ALLGEMEINE INFORMATION 
Japan ist ein Inselstaat im Pazifik vor der 
Ostküste Asiens. Er besteht aus vier Hauptinseln 
(von Nord nach Süd: Hokkaido, Honshu, Shikoku 
und Kyushu) sowie etwa 4000 Nebeninseln. 
Japan hat eine Gesamtfläche von 377.708 km² 
und mit einer Nord-Süd-Ausdehnung von 
3200 km erstreckt es sich über drei Klimazonen. 
Geografisch ist das Land durch seinen 
vulkanischen Ursprung geprägt. Grüne Berge 
wechseln sich ab mit tiefen Tälern, die 
Küstenlinie ist äußerst vielgestaltig. Japan hat 
eine Bevölkerung von über 127 Millionen. In der 
Hauptstadt Tokyo leben etwa 10 Millionen 
Menschen. 

ÄRZTLICHE VERSORGUNG 
Die medizinischeVersorgung ist mit der in 
Europa vergleichbar, hygienisch und technisch 
herrschen hohe Standards. In größeren Städten 
gibt es englisch- und auch deutschsprachige 
Ärzte, ansonsten gestaltet sich die 
Kommunikation aber eher schwierig.In diesen 
Fällen dolmetscht Ihr Reiseleiter. 

EINREISE 
Deutsche, Österreicher, EU-Bürger und 
Schweizer benötigen als Touristen lediglich einen 
nach Reiseende noch sechs Monate gültigen 
Reisepass. Ein Visum ist nicht erforderlich, 
sofern eine sechsmonatige Reisezeit nicht 
überschritten wird.Bürger anderer Nationalitäten 
erfragen die Einreisebestimmungen bitte vor 
Anmeldung unter pass@bct-touristik.com. Vor 
Betreten des Landes müssen eine Einreisekarte 
sowie eine Zollerklärung ausgefüllt werden. 
Diese sollten Sie vorab online ausfüllen (näheres 
Reiseunterlagen). Stand Okt 2024 gibt es aber 
auch noch Papierformulare am Flughafen.Bei der 
Einreisekontrolle selbst werden Fingerabdrücke 
genommen und ein biometrisches Foto erstellt. 

ELEKTRIZITÄT 
100 V, 50 Hz nördlich des Oi Flusses (bei 
Shizuoka), und 100 V 60 Hz südlich dieser Linie. 
Für die Steckdosen benötigt man einen 
zweipoligen Flachstecker Typ A. Adapter sind im 
Elektro-Fachhandel erhältlich. 

FEIERTAGE 
1. Jan. Neujahr. 2.Montag im Jan. Tag der 
Erwachsenen. 11. Februar Tag der 
Staatsgründung. 23. Februar Geburtstag des 
Kaisers.20. oder 21. März Frühlingsanfang. 29. 
April Beginn der "Goldenen Woche" 3. Mai Tag 
der Verfassung. 4. Mai Tag des Grüns 5. Mai 
Internationaler Kindertag. 3. Montag im Juli Tag 
des Meeres. 3. Montag im Dez. Tag der 
Ehrerbietung für die älteren Menschen. 23. oder 
24. September Herbstanfang. 2. Montag im 
Okt. Tag des Sports und der Gesundheit. 3. 
November Tag der Kultur. 23. November Tag 
der Arbeit.. 

GELD& KREDITKARTEN 
Die Währungseinheit ist der Yen, eine dem Cent 
entsprechende Untereinheit gibt es nicht. Der 
Wechselkurs beträgt 1 EUR = 160 Yen (Stand 
Oktober  2024). Es existieren 1-, 5-, 10-, 50-, 
100- und 500-Yen-Münzen sowie 1.000-, 2.000-, 
5.000- und 10.000-Yen-Scheine. Die Obergrenze 
für das Ein- und Ausführen von Yen beträgt 
1.000.000. Der Umtausch von Fremdwährungen 
außerhalb von Flughäfen ist generell möglich, 
jedoch zu deutlich ungünstigeren 
Umrechnungskursen und mit einem höheren 
Zeitaufwand verbunden. Preiswerter ist das 
Abheben von Bargeld an  Geldautomaten in allen 
Postämtern und bei der 7Bank (7/ Eleven) oder 
Aeon Bank mit einer Kreditkarte (Visa oder 
Master). Gebühr abhängig von ihrer Bank. 

GESUNDHEIT 
Es sind keine Impfungen bei Direktanreise aus 
Europa vorgeschrieben. Der Gesundheitsdienst 
des Auswärtigen Amts empfiehlt als zusätzlichen 
Impfschutz die folgenden Standardimpfungen: 
Schutz gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und 
Hepatitis A. Bei längerem Aufenthalt (über 3 
Monate) wird auch zur Impfung gegen Hepatitis 
B geraten. Unsere Japanreisen sind für Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet. 

HOTELSUND UNTERKÜNFTE 
Generell werden in Japan zwei Arten von Hotels 
unterschieden: einmal die Hotels westlichen Stils, 
wie wir sie kennen, und die Hotels traditionellen 
japanischen Stils. Letztere werden als Ryokan 
bezeichnet und bieten eine hervorragende 
Möglichkeit, die japanische Lebensweise kennen 
zu lernen. Die Zimmer sind mit weichen 
Strohmatten, den Tatami, ausgelegt und die 
Einrichtung ist meist simpel. Sehr typisch für 
solche Unterkünfte sind die nach Geschlechtern 
getrennten Gemeinschaftsbaderäume. 

KLIMA 
In Japan gibt es vier deutlich unterscheidbare 
Jahreszeiten, jede mit ihrem eigenen Reiz. Die 
beste Reisezeit ist im Frühling und im Herbst. 
Frühling: Der Frühling wird durch die 
Pfirsichblüte eingeleitet und erreicht seinen 
Höhepunkt im April mit der Kirschblüte. 
(Übergangskleidung, leichte Pullover) 
Sommer: Im Juni gibt es eine drei bis vier-
wöchige Regenzeit, gefolgt von starker 
Sommerhitze im Juli. Die Luftfeuchtigkeit ist 
sehr hoch, daher empfiehlt es sich ein kleines 
Handtuch mitzuführen und viel zu trinken.  
Herbst: Eine frische Brise bringt angenehme 
Temperaturen mit sich. Der Herbst ist bekannt für 
die ausgeprägte Laubfärbung der Pflanzen. 

Winter: Auf der Ebene an der Pazifikküste bleibt 
es meist über 0°C und trocken, dennoch ist ein 
Mantel sinnvoll. Während in Nordjapan starke 
Winter zu erwarten sind, herrscht in Südjapan 
(etwa Okinawa) ein warmes Klima. 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Geschäfte: Mo-So 10.00 - 20.00 Uhr 
Kaufhäuser: Mo-So 10.00 - 19.30 Uhr 
Museen: Mo - So 10.00 - 17.00 Uhr  

POST 
Die Nippon YuuseiKousha ist ein öffentliches 
Unternehmen und hat landesweit etwa 24.700 
Filialen. Die Öffnungszeiten sind von Montag bis 
Freitag 9.00 - 17.00 Uhr. Für eine Postkarte nach 
Übersee benötigt man eine 70 Yen Briefmarke, 
und für einen Brief unter 10 Gramm eine 130 
Yen Briefmarke. 

TELEFON 
An einigen Stellen im Land, meist in der Nähe 
von Bahnhöfen,gibt es noch öffentliche 
Fernsprecher, die meist grün oder grau sind. 
Akzeptiert werden sowohl 10 und 100 Yen 
Münzen (kein Wechselgeld), als auch 
Telefonkarten. Für internationale Gespräche 
empfiehlt sich der Gebrauch von Datenvolumen-
SIM-Karten. Diese sind in den Bahnhöfen der 
großen Städte erhältlich. Zusätzlich gibt es noch 
günstigere Tarife in Ticket-Shops, die aber für 
den erstmaligen Besucher schwer zu finden sind.  

TRINKGELD 
Trinkgelder sind in Japan generell nicht üblich. 
Mit Ausnahme von 5-Sterne Restaurants sollte 
man auch keine Trinkgelder geben, da sich die 
Empfänger sonst gekränkt fühlen könnten.Die 
Trinkgelder für Busfahrer sind im Reisepreis 
bereits enthalten. Trinkgeld für Ihren Reiseleiter 
liegt in Ihrem Ermessen. 

ZEIT 
Der Zeitunterschied beträgt zur MEZ +8 Stunden. 
Während der europäischen Sommerzeit +7 
Stunden. 

TIPPS ZUM ALLGEMEINEN VERHALTEN 
 Vor dem Betreten japanischer Privat- und 

Gasthäuser werden die Schuhe ausgezogen 
 Suppen und Nudelgerichte werden in Japan 

üblicherweise geschlürft. Äußern Sie sich 
demgegenüber nicht missbilligend. 

 Bei der Nutzung von Gemeinschaftsbädern 
sollte man stark Acht geben, keine Seife in 
das Bad mitzunehmen, die richtigen Slipper 
zu tragen und kein kaltes Wasser in das Bad 
einzulassen. 

 In privaten Haushalten sollten Sie 
unbekannten Speisen nicht zu kritisch 
gegenüber stehen. 

 Sich in der Öffentlichkeit die Nase zu 
schnäuzen, ist verpönt. 

 Wundern Sie sich nicht, dass während einer 
Grippewelle viele Menschen mit einem 
Mundschutz umherlaufen. 

 Zeigen Sie sich geduldig, wenn ihr Englisch 
nicht sofort verstanden wird. 

 Es kann durchaus vorkommen, dass Leute 
Sie anstarren und sehr genau betrachten. 
Fühlen Sie sich dadurch nicht bedroht oder 
belästigt. 



               Wissenswertes über Südkorea  

SÜDKOREA 
PRAKTISCHE HINWEISE 
 

ADRESSEN 
Botschaft der Republik Korea –
Konsularabteilung 
Stülerstr. 8, 10787 Berlin 
Tel: (030) 26065-434, Fax: (030) 26065-54 
E-Mail: cons-ge@mofa.go.kr 
HP: http://overseas.mofa.go.kr/de-de/index.do 
 
Außenstelle der Botschaft der Republik Korea 
Godesberger Allee142-148, 53175 Bonn 
Tel: (0228) 943-790, Fax: (0228) 372-7894 
E-Mail: admin-bn@mofa.go.kr 
HP: http://overseas.mofa.go.kr/de-bonn-de/index.do 
 
Generalkonsulat der Republik Korea 
Lyoner Str.34, 60528 Frankfurt a.M. 
Tel: (069) 95675224, Fax: (069) 56003986 
E-Mail: gk-frankfurt@mofa.go.kr 
HP: http://overseas.mofa.go.kr/de-frankfurt-de/index.do 
 
Generalkonsulat der Republik Korea 
Kaiser-Wilhelm-Str.9(3.OG), 20355 Hamburg 
Tel: (040) 650677600, Fax: (040) 650677631 
E-Mail: gkhamburg@mofa.go.kr 
HP: http://overseas.mofa.go.kr/de-hamburg-de/index.do 
 
Botschaft der Bundesrepublik Deutschland 
8F, Seoul Square, 416, Hangang-daero, Jung-gu, 
Seoul 04637 
Tel: 0082-2-748-4114 
Fax: 0082-2-748-4161 
E-Mail: info@seoul.diplo.de 
HP: https://seoul.diplo.de 
 

ALLGEMEINE INFORMATION 
Die Republik Korea(Südkorea) liegt auf dem 
südlichen Teil der Koreanischen Halbinsel und 
wird durch den 38. Breitengrad von der 
Demokratischen Volksrepublik 
Korea(Nordkorea) getrennt. Die 100.000 km² 
große Fläche gliedert sich auf in neun Provinzen. 
Koreas Topografie ist sehr vielseitig: Sanfte, 
fruchtbare Täler wechseln sich ab mit teilweise 
alpinen Gebirgsformationen. Das Gebiet der 
Südküste wird durch zahlreiche Buchten und 
Inseln geprägt. Südkorea hat eine Bevölkerung 
von 51,7 Millionen Einwohnern, von denen 
knapp 10 Millionen in der Hauptstadt Seoul 
leben. 

ÄRZTLICHE VERSORGUNG 
Die ärztliche Versorgung ist in den Großstädten 
mit europäischen Maßstäben zu vergleichen, 
kann aber gelegentlich technisch, apparativ und 
hygienisch problematisch sein. Es werden 
dringend ein ausreichender, weltweit gültiger 
Krankenversicherungsschutz und eine 
zuverlässige Reiserückholversicherung 
empfohlen. Nehmen Sie ebenfalls Ihre 
individuelle Reiseapotheke mit. In den großen 
Krankenhäusern gibt es englischsprachiges 
Personal. 

EINREISE 
Deutsche, Österreicher, EU-Bürger und 
Schweizer benötigen als Touristen lediglich einen 
nach Reiseende noch sechs Monate gültigen 
Reisepass. Bürger anderer Nationalitäten erfragen 
die Einreisebestimmungen bitte vor Anmeldung 
unter pass@bct-touristik.com. 

ELEKTRIZITÄT 
In Korea sind Steckdosen für 220 Volt und 60 Hz 
vorherrschend, selten gibt es auch noch 110 Volt-

Steckdosen. Adapter für Südkorea sind nicht 
erforderlich. 
Bei Südkorea-Kombireisen mit Nordkorea, 
Japan, Taiwan oder China benötigen Sie Adapter 
für die anderen Länder. 

GELD UND KREDITKARTEN 
Die Währungseinheit ist der Won(KRW, ₩). Der 
Wechselkurs beträgt 1€=1.460Won (Stand 
Oktober 2024). Es gibt Münzen zu 10, 50, 100 
und 500 Won sowie Scheine zu 1.000, 5.000, 
10.000 und 50.000 Won. Die gängigen 
Kreditkarten Visaund MasterCard werden von 
den meisten Restaurants, Hotels und Geschäften 
akzeptiert. 
Geld abheben können Sie am Flughafen und bei 
der IBKBank mit Visa- oder MasterCard oder mit 
der Postbank Sparcard, nicht aber mit EC-Karten. 
Hinweise, welche Banken europäische 
Kreditkarten akzeptieren, und deren Standorte 
erhalten Sie vom Reiseleiter. Die  Geldautomaten 
in U-Bahnhöfen, Supermärkten, Bahnhöfen und 
großen Geschäften sind meist nur für Kunden 
koreanischer Banken konzipiert. 

GESUNDHEIT, IMPFUNGEN:  
Es sind keine Impfungen bei Direktanreise aus 
Europa. Das Auswärtige Amt empfiehlt 
zusätzlich einen Impfschutz gegen Tetanus, 
Diphtherie, Polio und Hepatitis A. Bei einem 
Aufenthalt über drei Monate werden zudem 
Impfungen gegen Hepatitis B und Japan-
Enzephalitis empfohlen. Unsere Koreareisen sind 
für Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
leider nicht geeignet. 

FEIERTAGE 
1. Jan.: Neujahrstag 
Jan./Feb.:Seollal: Neujahr des Mondkalenders 
1. März: Tag der Unabhängigkeitsbewegung 
5. Mai: Kindertag 
Mai:Geburtstag Buddhas (Mondkalender) 
6. Juni: Erinnerungstag 
15. Aug.: Unabhängigkeitstag 
Sep./Okt.:Chuseok: Erntedankfest (Mondkalender) 
3.Okt.: Gründungstag der Nation 
9. Okt.: Hangeul-Tag 
25. Dez.: Weihnachten 

FOTOGRAFIEREN 
Wir werden viele beeindruckende Landschaften 
und Bauten zu sehen bekommen, die Sie mit der 
Kamera festhalten können. Auch Einheimische 
lassen sich in der Regel gerne fotografieren. Sie 
sollten jedoch vorher um Erlaubnis fragen. Das 
Fotografieren in Tempelanlagen ist teilweise 
eingeschränkt.Innerhalb der Tempelgebäude 
sollten Sie auf Fotografieren verzichten. 

KLIMA 
Südkorea liegt in der gemäßigten Klimazone mit 
vier ausgeprägten Jahreszeiten. Die Winter sind 
kalt und trocken, die Sommer hingegen feucht 
und heiß. Frühling und Herbst sind mild und 
zumeist trocken und daher die günstigsten 
Reisezeiten. Im April und Mai liegen die 
Tagestemperaturen bei etwa 10°C bis 20°C, 
wohingegen in den Monaten Juni und August in 
Busan mit Tagestemperaturen über 30°C und 
Luftfeuchtigkeitswerten von 80-95% gerechnet 
werden kann. 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Behörden, Regierungsstellen: Mo-Fr 09:00-
18:00 Uhr 
Banken: Mo-Fr 09:30-16:30 Uhr 
Kaufhäuser sind auch sonntags von 10:30 bis 
20:00 Uhr geöffnet. Kleinere, private Geschäfte 
öffnen zwischen 08:30 und 10:00 Uhr und sind 
die ganze Woche über bis spät abends geöffnet. 

POST 
Die Gebühren richten sich nach Gewicht in 
Gramm. Die Postgebühren für Postkarten 
betragen immer 430 Won für Luftpost und 310 
Won für den Landweg. Die Postkarten werden 
entweder in die roten Briefkästen auf den Straßen 
eingeworfen oder können bei der Post abgegeben 
werden. 
Amtssprache ist Koreanisch, wobei Sie in den 
Touristenzentren auch mit Englisch gut 
zurechtkommen. 

TAXI/BAHN 
Korea hat gut entwickelte U-Bahn-Systeme in 
den Großstädten. Die U-Bahn ist das einfachste 
und bequemste Verkehrsmittel. Die Namen der 
Haltestellen, die Bezeichnungen auf den 
Fahrkartenautomaten und die Umsteigehinweise 
sind in koreanischer und englischer Sprache 
angegeben. Sie können aber auch überall auf der 
Straße per Handzeichen Taxis anhalten. Bei 
längeren Strecken empfiehlt es sich die U-Bahn 
zu nehmen, da die Preise der Taxis bei dichtem 
Verkehr schneller steigen können als man denkt. 

TELEFON 
Orts-, Fern- und Auslandgesprächekönnen über 
Skype und Whatsapp geführt werden.Für die 
dafür benötigte Internetverbindung kann am 
Flughafen ein Poket-Wifidirekt am Schalter 
gemietet werden, an vielen öffentlichen Orten 
sowie in fast allen Hotels stehtkostenloses Wifi 
zur Verfügung. Münztelefone sind mittlerweile 
kaum noch vorhanden. Ein Mobiltelefon mit 
koreanischer Sim-Karte kann am Flughafen 
ausgeliehen werden. 
Wichtige Telefonnummern: Polizei 112, 
Feuerwehr und Krankenwagen 119 

TRINKGELD 
Trinkgeld ist in Korea in weiten Teilen nicht 
üblich. Im touristischen Bereich erhalten die 
Busfahrer und Reiseleiter Trinkgelder. 

ZEIT 
Die Zeitumstellung beträgt MEZ +8 Stunden, 
während der mitteleuropäischen Sommerzeit +7 
Stunden. 

SEOUL 
Seit 1394 ist Seoul die Hauptstadt Koreas und 
zwischen den modernen Hochhäusern ist der 
Geist vergangener Zeiten weiterhin spürbar. 
Seoul hat rund 10 Millionen Einwohner, zählt 
man die Agglomeration dazu, kommt man auf 
eine Einwohnerzahl von über 25 Millionen. 
Damit gehört Seoul zu den größten 
Metropolregionen der Erde. Viele 
unterschiedliche Sehenswürdigkeiten und ein 
buntes Nachtleben machen diese Stadt für 
Reisende zu einem einmaligen Erlebnis. 

TIPPS ZUM ALLGEMEINEN VERHALTEN 
 Vor dem Betreten eines koreanischen Hauses 

sollte man die Schuhe ausziehen. 
 Nach traditionellen Umgangsformen benutzt 

man die rechte Hand zum Geben und 
Nehmen. 

 Es wird Wert auf Pünktlichkeit gelegt. 
 Das Schlürfen der Speisen ist ein Indikator 

dafür, dass das Essen gut schmeckt. 
 Es ist verpönt, sich in Gegenwart anderer die 

Nase zu putzen. 



               Wissenswertes über Taiwan  

TAIWAN 
PRAKTISCHE HINWEISE 
 
ADRESSEN: 
Taipeh Vertretung  Berlin 

Markgrafenstr. 35, 10117 Berlin 
Tel: (030) 20361-0, Fax: (030) 20361-101 
E-Mail: roc-taiwan@gmx.de 
 
Außenstelle in Hamburg 

Mittelweg 144, 20148 Hamburg 
Tel: (040) 447 788, Fax: (040) 447 187 
E-Mail: taipehvertretung@taipei-hamburg.de 
 
Außenstelle in München 

Taipeh-Vertretung Büro München 
Konsularabteilung 
Leopoldstrasse 28A, 80802 München 
Tel: (089) 512 679-0, Fax: (089) 512 679-79 
E-Mail: gio-muc@t-online.de 
 
Vertretung der BRD in Taiwan 

Deutsches Institut Taipei  
Deutsches Institut, 33F, No. 7, 
Xinyi Road, Section 5, 
Taipei 11049  
Tel: 00886 2 872 228 00 
Fax: 00886 2 810 162 82 
E-Mail: info@taipei.diplo.de 
HP: www.taipei.diplo.de 
 
ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
Taiwan – auch Republik China genannt – ist eine 
Insel im westlichen Pazifik, die sich zwischen 
den Philippinen und dem chinesischen Festland, 
der Volksrepublik China, befindet. Ca. 70 weitere 
Inseln um Taiwan herum gehören mit zur 
Republik. Taiwan selbst ist 394 km lang und 
144 km breit und erstreckt sich damit über eine 
Fläche von ca. 35.800 km², was mit Baden-
Württemberg zu vergleichen ist. Die Insel wird 
vorwiegend durch bergische Landschaft 
charakterisiert, lediglich ein Drittel kennzeichnet 
sich durch flaches Land. Die heutige Hauptstadt 
ist Taipei mit ca. 2,7 Mio. Einwohnern, in gesamt 
Taiwan leben 23 Mio. Menschen mit einer 
Verstädterung von 75%. 
 
ÄRZTLICHE VERSORGUNG 
Die medizinische Versorgung ist mit 
europäischem Standard vergleichbar. Es besteht 
die Möglichkeit sowohl bar zu bezahlen als auch 
zum größten Teil mit Kreditkarte. Für den 
Nachweis bei der Versicherung sollten Sie sich 
die Rechnung auf Englisch geben lassen. 
 
EINREISE 
Deutsche, Österreicher, EU-Bürger und 
Schweizer benötigen als Touristen lediglich einen 
nach Reiseende noch sechs Monate gültigen 
Reisepass. Ein Visum ist nicht erforderlich, 
sofern eine sechsmonatige Reisezeit nicht 
überschritten wird. Bürger anderer Nationalitäten 
erfragen die Einreisebestimmungen bitte vor 
Anmeldung unter pass@bct-touristik.com. 
Zusätzlich muss man vor der Einreise einen 
Fragebogen ausfüllen. 
 
ELEKTRIZITÄT 
Manche internationale Hotelketten verfügen über 
einen 220 V Anschluss. Standard in Taiwan ist 
jedoch 110 V bei 60 Hz. Dafür benötigt man 
einen Flachstift Adapter (USA/Asien). Diese sind 
im Elektrofachhandel erhältlich. 
 
 
 
 

 
 
FEIERTAGE 
1. Jan.: Gründungstag der Republik China. 
Jan/Feb: Traditionelles Chinesisches 
Neujahr/Frühlingsfest, Laternenfest. 28. Feb.: 
Friedenstag. März: Kuan Yin Geburtstag. 29. 
März: Tag der Jugend. 5. April: Ahnengedenktag. 
April: Geburtstag der Göttin Matsu. Juni: 
Drachenbootfest. August: Geisterfest Chung 
Yuan, Tag der Verliebten. Sept.: Herbstfest 
(Mondfest). 28. Sept.: Geburtstag des Konfuzius. 
10. Oktober: Revolutionstag. 25. Okt.: 
Wiedereingliederungstag. 31. Okt.: Geburtstag 
von Sun Yat-Sen. 25. Dez.: Verfassungstag der 
Republik China. 
 
FOTOGRAFIEREN 
Fotografierverbote gibt es eher selten, außer das 
Fotografieren von militärischen Einrichtungen ist 
streng untersagt. Zudem sollten Sie grundsätzlich 
nachfragen, wenn Sie Einheimische fotografieren 
möchten. 
 
GELD & KREDITKARTEN 
Taiwans Landeswährung ist der New Taiwan 
Dollar. Im Geldumlauf existieren zum einen 
Scheine im Wert von 100, 200, 500, 1.000 und 
2.000 NT$. Münzen gibt es im Wert von 50 Cent 
sowie 1, 5, 10 und 50 NT$. In Banken und Hotels 
ist es möglich, Reisechecks einzulösen, jedoch 
gegen Gebühr, wobei die Wechselkurse in den 
Hotels oftmals ungünstig sind. Die meisten 
Geldautomaten sind für American Express, 
Mastercard und Visa geeignet. In Restaurants und 
anderen Geschäften werden die wichtigsten 
Kreditkarten prinzipiell angenommen. 
 
GESUNDHEIT, IMPFUNGEN:  
Es sind keine Impfungen bei Direktanreise aus 
Europa vorgeschrieben. Der Gesundheitsdienst 
des Auswärtigen Amts empfiehlt jedoch als 
zusätzlichen Impfschutz für Taiwan einen Schutz 
gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und Hepatitis A. 
Unsere Taiwanreisen sind leider nicht für 
Personen mit eingeschränkter Mobilität geeignet. 
 
KLIMA 
Taiwans Norden weist ein subtropisches Klima 
auf, während es im Süden eher tropisch ist. 
Besonders der Monsun aus dem Nordosten und 
Südwesten beeinflusst das Klima durch heftige 
Regenfälle. Von Mai bis Oktober können Taifune 
die Insel heimsuchen, wodurch des Öfteren einige 
Schäden angerichtet werden. In Taiwan liegt die 
durchschnittliche Tagestemperatur bei 22°C. 
 
KNIGGE 
Essen nimmt wie in China auch in Taiwan einen 
hohen Stellenwert ein, ob zu Hause oder im 
Restaurant. Oberstes Gebot dabei ist, nie die 
Essstäbchen senkrecht in die Schüssel zu legen, 
da dies an Räucherstäbchen erinnert, die auf 
Beerdigungen abgebrannt werden. Man holt sich 
mit dafür vorgesehenen Löffeln mehrere kleine 
Portionen auf seinen eigenen Teller. Im 
Gegensatz dazu ist es nicht verpönt, Knochen 
auszuspucken und auf dem Tisch liegen zu 
lassen, Suppe laut zu schlürfen, Nudeln 
aufzusaugen oder zwischendurch zu rülpsen. 
 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Kaufhäuser haben normalerweise täglich von 10 
oder 11 bis 21.30 Uhr geöffnet, manche sogar bis 
22 Uhr. Banken haben nur an Wochentagen 
geöffnet und zwar in der Regel von 9-15.30 Uhr. 
Museen haben dafür montags meist geschlossen, 
sind jedoch sonst von 9-17 Uhr geöffnet. 
 

 
 
 
POST 
Poststellen sind meist von Montag bis Freitag 
von 8-17.30 Uhr geöffnet. Oft besteht auch die 
Möglichkeit, die Post an der Rezeption im Hotel 
abzugeben. 
 
SPRACHE 
Amtssprache in Taiwan ist neben Hochchinesisch 
(Mandarin) Taiwanesisch. 
 
TAXI/BAHN 
Sich mit dem Taxi fortzubewegen, ist 
verhältnismäßig billig. In großen Städten wie 
Taipeh sind Taxen so gut wie immer verfügbar. 
In der Nacht (23 – 6 Uhr) sollte man beachten, 
dass ein Aufschlag von 20% hinzugerechnet 
wird. Die meisten Taxifahrer sprechen kein 
Englisch. Lassen Sie sich deshalb vorsichtshalber 
vom Hotelpersonal helfen und sich Ihren Zielort 
auch auf Chinesisch aufschreiben. 
Bahntickets sind etwas teurer als die für Busse, 
jedoch windet sich das Schienennetz einmal rund 
um die Insel herum mit einer Länge von 2635 
km. Eine Verbindung von Taipeh nach 
Kaohsiung wird von einem der berühmten 
„Shinkansen“-Züge zurückgelegt, der eine 
Geschwindigkeit von bis zu 300 km/h erreicht. 
 
TELEFON 
Die internationale Vorwahl Taiwans ist 886. Für 
Taipeh gibt es zusätzlich eine extra Nummer und 
zwar die 2. In- und Auslandsgespräche können 
Sie auch vom Münztelefon aus ab 1 NT$ pro 
Minute für Ortsgespräche führen. Im Geschäft 
„7-Eleven“ können Sie Telefonkarten erwerben, 

die sich um einiges besser eignen, um ins 
Ausland zu telefonieren. 
 
TRINKGELD 
Trinkgeld ist in Taiwan eher unüblich, zumindest 
wird es nicht erwartet. Außer im Hotel und am 
Flughafen werden für das Tragen von 
Gepäckstücken höchstens 50 NT$ erwartet. In 
gehobenen Hotels und Restaurants ist bereits ein 
Service-Zuschlag von 10% miteinbegriffen. 
 
ZEIT 
Der Zeitunterschied beträgt zur MEZ +7 Stunden, 
während der Sommerzeit +6 Stunden. 
 
SICHERHEIT 
Taipeh, als Beispiel betrachtet, ist eine der 
sichersten Städte der Welt. Kriminalität auf der 
Straße gibt es kaum und auch Hauseinbrüche und 
Gewaltverbrechen kommen äußerst selten vor. 
Auch spät nachts braucht man kaum Befürchtung 
haben, sich noch in abgelegenen, menschenleeren 
Gegenden aufzuhalten.  
 
ZOLL 
Bei der Rückreise ins Heimatland sollten 
erworbene Güter nicht den Wert von 175 € 

überschreiten.  

mailto:pass@bct-touristik.com


 
 

Das "Rezept" unserer Reisen 
 
 

Kennzeichnend für unsere Rundreisen ist die spezielle BCT-
Programmgestaltung, die die Vorteile von Gruppen- und Individualreisen 

kombiniert. Grundlage ist ein umfangreiches Kulturprogramm, abgerundet 
mit besonderen ortstypischen Aktivitäten von Rafting über Kamelreiten, 

Dschungelwanderungen bis Trekking. 
 

Jedes Volk lebt in seinen Mythen oder Märchen weiter. Steinerne Monumente 
sind die stummen Zeugen der Vergangenheit, Berichte und Legenden die 

sprechenden. Kleine Historienviertelstündchen während unserer Führungen 
im Schatten von Bäumen erzählen hiervon. Längst vergangene Zeiten, große 

Helden und Fürsten, Sieger und Besiegte werden wieder lebendig. 
 

Das genaue Programm erfolgt nach Rücksprache mit den Reiseteilnehmern. 
Sie können sich Ihr Programm aus der Vielzahl der angegebenen Punkte und 

weiterer Vorschläge Ihres Reiseleiters selbst zusammenstellen. 
 

Sie verbringen in der Regel mindestens zwei, meistens sogar drei oder vier 
Tage an einem Ort, bevor Sie zum nächsten Hotel wechseln. Dies bietet 

Ihnen die Möglichkeit, von einer gewohnten Umgebung aus immer wieder zu 
kleinen Ausflügen ins Unbekannte zu starten, um Land und Leute 

kennenzulernen. 
Die einzelnen angebotenen Programmpunkte erfolgen nach Möglichkeit in 

Halbtagesausflügen, oder wir bieten bei Interesse für einige Teilnehmer eine 
frühere Rückkehr an. Die anderen, die noch mehr Besichtigungen oder 

Aktivitäten unternehmen möchten, können dann verstärkt in einer kleineren 
Gruppe Ihrem Interesse oder Forschungs- und Erforschungsdrang 

nachgehen. 
 

Nach dem Motto "Weniger ist oft mehr." können Sie die Aktivitäten auf Ihr 
persönliches Bedürfnis abstimmen. Lassen Sie die Pausen und Mußestunden 

nicht zu kurz kommen, um das Erlebte und Gesehene noch einmal in Ruhe an 
sich vorbeiziehen zu lassen. Oder erforschen Sie mit Ihrem Reiseleiter 

weitere Zeugnisse vergangener Kulturen, bis der Tag sich dem Ende neigt. 
  

Es liegt bei Ihnen, wie viel Zeit Sie sich für Besichtigungen & Kultur, 
individuelle Landeserkundungen oder Einkäufe, Erholung, Sport & 

Swimming Pool nehmen. Stellen Sie sich Ihr jeweiliges Tagesprogramm nach 
Ihren Wünschen und Vorstellungen zusammen. 

 
Ihr Team der BCT - Touristik 

 



Gesamtprogramm der BCT-Touristik und Informationen im Internet 

Das Gesamtprogramm der BCT-Touristik 
Sie haben einen aktuellen Länderkatalog vor sich liegen 
und möchten gerne etwas über die anderen Reiseziele, die 
von BCT-Touristik angeboten werden, wissen? Oder ha-
ben Sie gerade eine Reise mit der BCT-Touristik unter-
nommen, die Ihnen gut gefallen hat, entdecken diesen 
Katalog und Sie packt erneut das Fernweh? 
Eine kleine Übersicht unserer gesamten Destinationen: 
 
Gesamtübersicht Studienfahrten: 
Hier finden Sie eine Übersicht über alle Studienfahrten 
und Fernreiseziele in Kurzform. Detaillierte Programme 
finden Sie in den folgenden fünf Länderkatalogen. 
 
Ägypten und Vorderer Ori-
ent: 
Ägypten, Israel, Jordanien 
und Syrien empfangen Sie 
herzlichst. Entdecken Sie das 
Heilige Land, eine Spur zu 

den Wurzeln dreier Weltreli-
gionen. Durchstreifen Sie die 
orientalischen Bazare, be-
sichtigen Sie Moscheen und 
Synagogen sowie die ägypti-
schen Pyramiden als Zeug-
nisse einer der frühesten 
Hochkulturen der Mensch-
heit.  

 
Australien und Neuseeland: 
Der fünfte Kontinent: Unvergessli-
che Naturerlebnisse warten auf Sie 
zwischen Sydney und Melbourne, 
Perth und Auckland. Das Great 
Barrier Reef, die großen Wüsten, 
der Ayers Rock und die traumhaf-
ten Strände sind nur eine kleine 
Auswahl unserer Ziele in Australi-
en. In Neuseeland entdecken Sie zudem Geysire, imposan-
te Berge, tropische Regenwälder und das Wappentier der 
Neuseeländer, die Kiwis. 
 
Indischer Subkontinent:  
Der nepalesische Himalaya, 
hinduistische Stätten in Indi-
en und die Insel Sri Lanka 
machen den Zauber des indi-
schen Subkontinents aus. 

Erfah-
ren Sie 
eines der größten Länder der Erde 
bei dem jährlichen Pushkarfestival, 
entdecken Sie das geheimnisvolle 
Nepal oder durchfahren Sie die 
landschaftlich reizvolle Insel Sri 
Lanka, das frühere Ceylon. 
 

Mittelamerika: 
Die Länder Mexiko, Guate-
mala und Belize bilden den 
Ursprung der großen Kultu-
ren der Maya und Azteken, 
die lange vor der Zeit Chris-
ti mit wissenschaftlichen 
Errungenschaften beein-
druckten. Genießen Sie die 
Artenvielfalt der tropischen Regenwälder in Nationalparks 
und entspannen Sie sich an den Traumstränden der Kari-
bik. 
 
Südliches Afrika: 
Der schwarze Kontinent ist nicht nur eine Reise wert. 
Südafrika, Land der Zulus und Buren, mit dem benachbar-
ten Swaziland beherbergen eine Reihe von Naturschau-
spielen, die sich in grandiosen Nationalparks wiederspie-
geln. Entdecken Sie eine Region zwischen Moderne und 
Tradition, Fortschritt und Kultur. 
 
Südostasien .. Unsere neusten Ziele 
Geheimnisvolles Myanmar (Burma), leuchtendes Laos, 
lebendiges Vietnam und das faszinierende Thailand.  
Ankor Wat in Kambodscha, die Nationalsparks Malaysias 
oder Java & Bali, die Perlen Indonesiens... entdecken Sie 
mit uns die Kultur, Natur und Vielfalt Südostasiens.  
 
Die Informationen im Internet zu unseren Reisezielen 
Im Internet haben wir für Sie eine Übersicht zusammenge-
stellt, wo sie neben detaillierten Beschreibungen zu den 
Reisezielen weiterführende Informationen zu den jeweili-
gen Reiseländern finden. 
 
Weiterführende Informationen zu den Reisezielen 
Ägypten und Vorderer Orient, 
Australien und Neuseeland, 
Indischer Subkontinent, 
Südostasien, Mittelamerika und 
südliches Afrika 

finden Sie unter:   http://www.bct-touristik.de 
 
Hier finden Sie unter anderem interessante Exkurse über 
die Geschichte, Sehenswürdigkeiten, Nationalparks und 
Tiere der Reiseländer, beeindruckende Fotos sowie die 
multimediale Version aller Kataloge und ein Online-
Bestellformular, mit dem Sie unkompliziert alle Informa-
tionen auch schriftlich anfordern können. 
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Teilnahme- & Reisebedingungen 
BCT-Touristik  GmbH 

Ulurus GmbH 
Gültig für alle Buchungen ab 

01.09.2024 
 
Die nachstehenden Reisebedin-
gungen gelten für die folgenden 
Reiseveranstalter. Bei jeder 
Reise / auf jedem Anmeldeformu-
lar ist der Reiseveranstalter klar 
genannt. 
 
Reiseveranstalter  
BCT-Touristik GmbH,  Bonner Str. 
37, 53721 Siegburg. Sitz: Siegburg, 
Amtsgericht Siegburg HRB 13381. 
Geschäftsführer Ulrich Bexte. 
Steuer Nr. 220 / 5783 / 0787. Tele-
fon 02241-9424211. Fax 02241-
9424299, email: info@bct-touris-
tik.de, nachfolgend Reiseveranstal-
ter  genannt. 
 

Reisepreisabsicherung / Siche-
rungs-schein:  Die Reisen der 
BCT-Touristik GmbH sind abgesi-
chert  bei der Hanse Merkur Versi-
cherungs AG. Kontakt über Tour-
vers, Touristik Versicherungs Ser-
vice GmbH, Borsteler Chau-
see 51, 2453 Hamburg,  
Telefon: (040)-244 2880, 
Fax (040) 24428899,  
Internet: www.tourvers.de. 
 

Datenschutzbeauftragter: Nilay 
Shah. BCT-Touristik GmbH, Tel 
02241-9424211. datenschutz@bct-
touristik.com. 
 
Reiseveranstalter 
Ulurus GmbH, Bonnerstr. 37, 
53721 Siegburg. Sitz: Siegburg, 
Amtsgericht Siegburg HRB 13160. 
Geschäftsführer Ulrich Bexte. 
Steuer Nr. 220 / 5864 / 1032, UST-
ID.: DE 29 75 68 332. Telefon 
02241-9424243. Fax 02241-
9424299, email: ulurus@t-on-
line.de, nachfolgend Reiseveran-
stalter  genannt. 
b) Zu den Australien & Neuseeland-
reisen der Ulurus GmbH kommen 
Sie auf www.ulurus.de  
c) Zu den Travel4Youth Reisen  der 
Ulurus GmbH gehören  Japan4Y-
outh (J4Y), Korea4Youth 
(K4Y), Taiwan4Youth, Australia 
4Youth und die weiteren Länderrei-
sen und die jeweiligen Internetsei-
ten „Land“4Youth. 
 

Reisepreisabsicherung / Siche-
rungsschein: Die Reisen der  
Ulurus GmbH sind  bei der Zurich 
Insurance abgesichert. Zurich Insu-
rance plc Niederlassung für 
Deutschland, Solmsstraße, 27-
37, 60252 Frankfurt. Versiche-
rungsvertrag Nr. 2.008.190. Kon-
takt: Kaera Service Center Tel 
06172-99761-0, Fax 06172-
9976120. 
 

Datenschutzbeauftragter: Nilay 
Shah. Ulurus GmbH, Tel 02241-
9424243. datenschutz@ulurus.de 
 
Abkürzungen &  Definitionen 
RV = Reiseveranstalter, BGB Bür-
gerliches Gesetzbuch,  Kunde = 
Teilnehmer/in = Reisende/r  (unab-
hängig von Geschlecht).   
Dauerhafter Datenträger (welcher 
gesichert werden kann und in kurz 
Zeit lesbar gemacht werden kann): 
Email mit/ohne PDF oder  Papier. 
 
Wir haben zu Ihrer Information 
Links angegeben. Falls ein Link 
nicht funktionieren, bitte den RV 
kontaktieren und wir senden Ihnen 
den aktuellen Link.  

A. Reiseveranstalter 
Diese Reisebedingungen gelten 
gleichlautend für alle Reiseveran-
stalter Firmen der Bexte Touristik 
Group. Bei jeder Reise und auf je-
dem Anmeldeformular ist klar auf-
geführt, welches Unternehmen Rei-
severanstalter ist und  die volle Ver-
antwortung für die ordnungsge-
mäße Durchführung der gesamten 
Pauschalreise hat. 

B. Pauschalreise 
Bei allen Reisen bzw.  angebotenen 
Kombination von Reiseleistungen 
im Katalog oder Internet handelt es 
sich um Pauschalreisen im Sinne 
der Richtlinie (EU) 2015/2302 bzw. 
Pauschalreise nach § 651a BGB. 
Das vorgeschriebene Formblatt 
(§250, Anlage 11) finden Sie im An-
hang und im Internet unter 
www.bct-touristik.de/eu-richtlinie 
www.ulurus.de/eu-richtlinie 

1. Sprache der Reise: 
deutsch 
a) Wir bieten Reisen für Kunden 
aus Europa und der ganzen Welt 
an. Reisen die wir über Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz 
verkaufen werden deutschsprachig  
durchgeführt. Dies betrifft sowohl 
die Reiseunterlagen als auch die 
Reiseleitung vor Ort. 
b) Die im deutschsprachigen Kata-
log / Internetseite angeboten Rei-
sen werden auf Deutsch durchge-
führt. 
c) Die im französischsprachigen 
Katalog / Internetseite angeboten 
Reisen für unsere Kunden aus 
Frankreich werden auf Französisch 
durchgeführt, die Jugendreisen 
Travel4Youth auf Französisch oder 
Englisch. 
d) Die im englischsprachigen Kata-
log / Internetseite angeboten Rei-
sen werden auf Englisch durchge-
führt. 
e) Gibt es einzelne Programm-
punkte die aufgrund örtlicher Best-
immungen nur mit lokalen Reiselei-
ter in Englisch durchgeführt werden 

können (zB. Parlamentsführun-
gen), wird dies in der Beschreibung 
vorher erwähnt und unser  BCT 
Reiseleiter erklärt Ihnen vorab das 
Wichtigste auf Deutsch. 

2. Anmeldung & Abschluss 
des Reisevertrages 

a) Durch seine Anmeldung bietet 
der Reiseinteressent dem RV den 
Abschluss eines Reisevertrages an 
(Anmeldung). Dieser ist bis zur 
schriftlichen Bestätigung durch den 
RV zunächst einseitig. Erst mit der 
Bestätigung durch den RV gilt der 
Reisevertrag als abgeschlossen. 
b) Online Reiseanmeldung 
Wenn Sie sich über das Anmelde-
formular auf unseren Internetseiten 
anmelden, füllen Sie das Formular 
bitte vollständig aus und klicken Sie 
anschließend auf den Button „An-
meldung“. 
Ihre Daten werden damit an den RV 
übermittelt. und Sie erhalten eine 
Versandbestätigung. Diese Ant-
wortseite stellt noch keine Reisebe-
stätigung dar. Sie erhalten die ver-
bindliche Reisebestätigung per 
Post.. 
 Vor dem Absenden können Sie 
noch alle Ihre Eingaben ändern. 
Verlassen Sie die Seite ohne auf 
den Button Anmeldung gedrückt zu 
haben, werden Ihre Daten automa-
tisch gelöscht und nicht gespei-
chert. 
c) Sofern ein Teilnehmer mehrere 
Teilnehmer zusammen anmeldet, 
steht er notfalls selbst für die Ver-
pflichtungen aller in der Anmeldung 
aufgeführten Personen ein und er-
kennt zugleich für diese, die hier 
aufgeführten Reisebedingungen 
an. Dies gilt nicht, wenn der/die an-
deren Teilnehmer durch eine ge-
sonderte schriftliche Erklärung aus-
drücklich selbst die entsprechen-
den Verpflichtungen übernehmen.  
d) Der Reiseveranstalter kann in je-
dem Fall verlangen, dass sich jeder 
Teilnehmer persönlich anmeldet, 
sofern dem keine besonderen Um-
stände entgegenstehen. 
e) Der Vertrag kommt mit der An-
nahme durch den Reiseveranstal-
ter zustande. Bei, oder unverzüg-
lich nach, Vertragsabschluss wird 
der Reiseveranstalter dem Teilneh-
mer die schriftliche Reisebestäti-
gung aushändigen (Papier nach 
Art.250 § 6 Abs. 1 S.2 EGBGB) 
oder zusenden (per Post oder 
Email mit PDF).  
f) Die Reisebestätigung wird auf ei-
nen dauerhaften Datenträger über-
mittelt, welches es den Kun-
den/Teilnehmer ermöglicht, diese 
unverändert aufzubewahren,  zu 
speichern und in kurzer Zeit zu-
gänglich (lesbar) zu machen.  Als 
dauerhafter Datenträger gelten 

hierbei: Papier oder Email mit/ohne 
PDF. 
f) Sollte aus irgendwelchen Grün-
den eine Anmeldung nicht berück-
sichtigt werden können, bemüht 
sich der Reiseveranstalter dies um-
gehend mitzuteilen. Wir empfehlen 
eine frühzeitige Anmeldung, da wir 
oft mehr Interessenten als Plätze 
haben.  

3. Spezialfälle beim Wider-
rufsrecht 
a) Online - Kein Widerrufsrecht  
Bei Abschluss eines Pauschalrei-
severtrages im  Fernabsatz ( Inter-
net, Email, Fax, Telefon, SMS, App, 
Post, …) gibt es kein Widerrufs-
recht.  
b) Reiseanmeldung außerhalb 
von Geschäftsräumen – Wider-
rufsrecht  
Nur bei Reiseanmeldung außer-
halb von Geschäftsräumen bei ei-
nem Treffen zwischen Kunden und 
Reisemittler/RV besteht ein gesetz-
liches Widerrufsrecht des Kunden 
nach §312BGB, soweit das Treffen 
nicht auf Bitten des Kunden stattge-
funden hat.  

4. Richtiger Name in An-
meldung bitte wie im Rei-
sepass 
Achten Sie bitte darauf, dass Ihr 
Name in der Anmeldung wie in der 
maschinenlesbaren Zeile des Rei-
sepass geschrieben wird, weil das 
Flugticket nach dieser Zeile ausge-
stellt wird. Mehrkosten für Ticketän-
derungen bei fehlerhaften Namen 
gehen zu Lasten des Kunden.  

5. Reisebestätigung/Rech-
nung mit abweichenden 
Leistungen / Programm / 
Reisepreis  
a) Weicht der Reisepreis oder die 
Leistungsbeschreibung/Programm 
der Reisebestätigung von der An-
meldung / Prospektbeschrei-
bung/Katalog ab, so gilt sie als 
neues Angebot vom Reiseveran-
stalter, an das der Reiseveranstal-
ter für die Dauer von 7 Tagen ge-
bunden ist. Ein Reisevertrag kommt 
erst zustande, wenn der Teilneh-
mer innerhalb dieser Frist die Teil-
nahme an der Reise erklärt oder die 
Anzahlung tätigt. 

6. Bezahlung 
a) Mit dem Erhalt der Rechnung 
und des Sicherungsscheines ist 
eine Anzahlung in Höhe von 10% 
des Reisepreises, jedoch höchs-
tens 250 Euro zu leisten 
b) Zahlungen für Versicherungen, 
Literatur und sonstigem Reisezube-
hör, Rücktrittsentschädigungen, 
Bearbeitungs- und 
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Umbuchungsentgelte sind sofort in 
voller Höhe fällig. 
c) Sofern die Anmeldung später als 
4 Wochen vor Reiseantritt erfolgt, 
ist mit der Anmeldung der gesamte 
Teilnahmebeitrag zu zahlen. Der 
Sicherungsschein ist entsprechend 
sofort auszuhändigen. 
d) Die An- und die Restzahlung darf 
nur gegen Aushändigung des Si-
cherungsscheines im Sinne von 
§651r. Abs. 4 BGB erfolgen. Es 
muss ein wirksamer Kunden-
geldabsicherungsvertrag bestehen. 
Namen und Kontaktdaten des Kun-
dengeldabsicherers müssen den 
Kunden klar, verständlich und in 
hervorgehobener Form mitgeteilt 
werden. Sie finden diese Daten u. 
a.  auf dem Sicherungsschein, hier 
in den AGB und im Pauschalreise-
formblatt.     
e) Der Rest des Reisepreises ist 
4 Wochen vor Reiseantritt zu leis-
ten, wenn die Reise nicht mehr 
nach 28) abgesagt werden kann.  
f) Wenn bis zum Reiseantritt der 
Teilnahmebeitrag nicht vollständig 
bezahlt ist, besteht für den Reise-
veranstalter keine Pflicht zur Durch-
führung der Reise. Der Reiseveran-
stalter hat das Recht auf eine Ent-
schädigung gemäß der Stornoge-
bühren. 
g) Sämtliche Rückzahlungen nach 
§651  hat der RV innerhalb 14 Tage 
zu leisten.  

7. Reisepreisänderung 
nach Vertragsabschluss  
a) Der Reiseveranstalter behält sich 
eine nachträgliche Änderung des 
Reisepreis für folgende 3 Fälle vor: 
I. Erhöhung des Preises für die Be-
förderung von Personen aufgrund 
höherer Kosten für Treibstoff  oder 
andere Energieträger 
II. Erhöhung der Steuern und sons-
tigen Abgaben für vereinbarte Rei-
seleistungen, wie Touristenabga-
ben, Hafen- und Flughafengebüh-
ren. 
III. Änderung der für die Pauschal-
reise geltende Wechselkurse.    
b) Eine Erhöhung oder Senkung 
des Reisepreises (a.I.) ist nach Ti-
cketausstellung für ausgestellte 
Flugtickets nicht mehr möglich. 
c) Eine Erhöhung oder Senkung 
des Reisepreises wegen Wechsel-
kurs Änderungen  nach (a.III.) ist 
nur bei Reisen möglich, die vom RV 
nicht Wechselkurs gesichert sind 
und die in Fremdwährung einge-
kauft worden sind.  
d) Der Reisende kann eine Sen-
kung des Reisepreis verlangen 
wenn sich die Energiepreise, Abga-
ben und Wechselkurse nach I. bis 
III. geändert haben und dies zu 
niedrigen Kosten für den Reisever-
anstalter führt. Hat der Reisende 
mehr als den hiernach 

geschuldeten Betrag bezahlt, ist 
der Mehrbetrag vom Reiseveran-
stalter zu erstatten. 
Der Reiseveranstalter darf von dem 
zu erstattenden Mehrbetrag die ihm 
tatsächlich entstanden Verwal-
tungsausgaben abziehen. Er hat 
dem Reisenden auf dessen Verlan-
gen nachzuweisen, in welche Höhe 
Verwaltungsausgaben entstanden 
sind.  
e) Im Falle der nachträglichen Än-
derung des Reisepreises hat der 
Reiseveranstalter den Teilnehmer 
unverzüglich, spätestens 3 Wochen 
vor Reiseantritt, darüber zu infor-
mieren. Preiserhöhungen ab 3 Wo-
chen vor Reiseantritt sind nicht zu-
lässig. 
f) Der RV informiert den Kunden in 
klarer, verständlicher und hervorge-
hobener Weise über die Gründe 
und die  Berechnung der Preiserhö-
hung auf einen dauerhaften Daten-
träger. 
g) Der Kunde ist berechtigt, kosten-
los vom Reisevertrag zurückzutre-
ten, sofern die Preiserhöhung mehr 
als 8% ausmacht. Der RV informiert 
den Kunden über sein Recht in ei-
ner gesetzten Frist kostenlos zu-
rückzutreten oder den neuen Rei-
sepreis anzunehmen. Reagiert der 
Kunden in der gesetzten Frist nicht, 
wird der neue Reisepreis verein-
bart, wenn der Kunde vorher, auf 
die Folge der Nichtreaktion deutlich 
hingewiesen worden ist.   
h) Wenn die Studienfahrten mit Mit-
teln aus Förderungsprogrammen 
der EU, des Bundes, des Landes 
NRW, anderer öffentlicher Instituti-
onen etc. gefördert und sind die 
Teilnehmer vorab über diese För-
derung informiert worden, sind die 
Teilnehmer verpflichtet, an allen 
Programmpunkten, die zur Förde-
rung der entsprechenden Fahrt not-
wendig sind, teilzunehmen und alle 
evtl. sonst notwendigen Vorausset-
zungen zu erfüllen. Kommen die 
Teilnehmer dieser Verpflichtung 
nicht nach, tragen sie die durch den 
Ausfall der Förderungsmittel ent-
standenen Mehrkosten. Dies gilt 
nicht nur für die Studienfahrt selber, 
sondern auch für Vor- und Nachbe-
reitungsveranstaltungen. 
Der Reiseveranstalter möchte an 
dieser Stelle ausdrücklich darauf 
hinweisen, dass sowohl bei den 
Studienfahrten als auch bei Tagun-
gen und Seminaren, die Förde-
rungsmittel manchmal das Mehrfa-
che des Teilnehmerbeitrages betra-
gen. 
i) Spezialpreise, Rabatte & Ermäßi-
gungen müssen bereits bei der Bu-
chung beantragt werden. Eine spä-
tere Ermäßigung nach Rechnungs-
stellung ist nicht möglich. 

8. Leistungen 
a) Für den Umfang der vertragli-
chen Leistungen gilt ausschließlich 
die Leistungsbeschreibung in unse-
ren Katalogen und Internetseiten. 
Der Reiseveranstalter behält sich 
jedoch vor, aus sachlich berechtig-
ten, erheblichen oder nicht vorher-
sehbaren Gründen vor Vertragsab-
schluss eine Änderung der Leistun-
gen zu erklären, über die der Rei-
sende vor Buchung selbstverständ-
lich informiert wird (siehe 4b). 
b) Zusätzliche Vereinbarungen, die 
den Umfang der beschriebenen 
Leistungen ändern, sind nur mit ei-
ner Bestätigung vom Reiseveran-
stalter gültig. Vermittler, Reisebü-
ros, Leistungsträger und Reiseleiter 
sind hierzu ausdrücklich nicht be-
fugt.  
c) Die Leistungsbeschreibungen 
entsprechen den örtlichen Gege-
benheiten / Standards / Kategorien. 
Die Leistungen werden immer lan-
des- bzw. ortsüblich erbracht. Nä-
here Informationen entnehmen Sie 
bitte den Länder- und Ortsbeschrei-
bungen. Beachten Sie bitte, dass 
die meisten Länder außerhalb der 
EG keine europäischen Verhält-
nisse haben. Es werden andere An-
sprüche an Sauberkeit, Pünktlich-
keit und Komfort gestellt. 
d) Entschließen Sie sich nur zu ei-
ner Reise in Länder ohne europäi-
schen Standard, wenn Sie ggf. mit 
einem niedrigen Standard an Sau-
berkeit und Komfort über längere 
Zeit klarkommen, ohne den Spaß 
und die Lust an der Reise zu verlie-
ren. Wer z.B. absoluten Wert auf 
Sauberkeit und Pünktlichkeit legt, 
den können wir von einer Reise in 
die sogenannte "Dritte Welt" nur ab-
raten. 
g) Leistungsbestandteil dieses Ver-
trages sind nur die unter den Leis-
tungen aufgeführten Programm-
punkte. 
h) Der Reiseveranstalter behält sich 
– auch kurzfristig – vor, die Pro-
grammpunkte in einer anderen Rei-
henfolge / an anderen Tagen zu er-
bringen, sofern in Reiseausschrei-
bung bzw. Bestätigung hierauf hin-
gewiesen wurde (Programmände-
rung und Ablauf bleiben vorbehal-
ten) und dies den Reisenden zu-
mutbar ist. 
k) siehe 'Leistungsänderungen' 
l) siehe 6 (e) Wechsel des Orts ei-
ner Übernachtung 
m) siehe 'Nicht in Anspruch genom-
mene Leistungen' 
n) siehe 'Nicht erbrachte Leis-
tungen' 

9. Hotelübernachtungen, 
Zimmer und Ortswechsel 
a) Einzelzimmer sind keine Doppel-
zimmer zur Alleinbenutzung. 

b) Nach Möglichkeit bringen wir alle 
Teilnehmer einer Gruppe in der 
gleichen Unterkunft unter. Dies 
kann aber nicht garantiert werden. 
c) Die Zimmer können in den Hotels 
gemäß internationalen Gepflogen-
heiten ab ca. 14.00 Uhr bezogen 
werden und müssen bis 12.00 Uhr 
geräumt werden. Auch bei Flugan-
künften am frühen Morgen oder Ab-
flügen am späten Abend gelten 
diese Regelungen. 
d) Bei Rundreisen behält sich der 
Reiseveranstalter im Zielland aus-
drücklich vor, im Notfall auch kurz-
fristig, den Aufenthalt einmalig an 
einem Ort um eine Übernachtung 
zu verkürzen und an einem ande-
ren Ort verlängern zu dürfen. Über 
diese Maßnahme sind die Teilneh-
mer umgehend unter Angabe der 
Gründe zu unterrichten. Ihnen dür-
fen hierdurch keine Mehrkosten 
entstehen. Sollten wichtige Pro-
grammpunkte an einem Ort 
dadurch ausfallen, muss gewähr-
leistet sein, dass ein mindestens 
gleichwertiger Ersatz an anderer 
Stelle angeboten wird. Sollte der 
neue Programmpunkt / Hotel im 
Einkauf preiswerter sein, wird die 
Differenz an den Kunden erstattet  
(siehe Nr. 10) 
e) Beachten Sie bitte, dass in den 
Tropen und Subtropen, während 
und direkt nach dem Monsun / Re-
genzeit, kleinere Renovierungen 
vorgenommen werden müssen und 
Sie kleinere Schäden, insbeson-
dere Wasserflecke an Wänden, Ta-
peten und Teppichen, hinnehmen 
müssen. 

10. Leistungsänderungen 
nach Vertragsabschluss 
a) Änderungen und Abweichungen 
einzelner Reiseleistungen von dem 
vereinbarten Inhalt des Reisever-
trages, die nach Vertragsabschluss 
notwendig werden und die von dem 
Reiseveranstalter nicht wider Treu 
und Glauben herbeigeführt wurden, 
sind möglich, soweit die Änderun-
gen oder Abweichungen nicht er-
heblich sind und den Gesamtzu-
schnitt der gebuchten Reise nicht 
beeinträchtigen. 
b) Eventuelle Gewährleistungsan-
sprüche bleiben unberührt, soweit 
die geänderten Leistungen mit 
Mängeln behaftet sind. Entstehen 
dem RV geringere Kosten hat er sie 
zu erstatten.  
c) Der Reiseveranstalter verpflich-
tet sich, den Teilnehmer über Leis-
tungsänderungen und -abweichun-
gen unverzüglich vor der Reise in 
Kenntnis zu setzen.  
d) Im Fall erheblichen Änderung ei-
ner wesentlichen Eigenschaft der 
Reiseleistungen hat der Kunde ein 
kostenloses Rücktrittsrecht. Er 
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kann zurücktreten oder die Ver-
tragsänderung annehmen.  
e) Innerhalb der von Reiseveran-
stalter bestimmten angemessenen 
Frist muss der Kunde seinen Rück-
tritt oder die Annahme der Vertrags-
änderung erklären. Reagiert er 
nicht, gilt die Änderung als ange-
nommen. Der RV muss  hier auf 
deutlich hinweisen.  

11. Rechte des Reisenden 
bei Reisemängel  & Abhilfe 
nach BFG §651i und  §651k  
a) Der RV hat dem Reisenden die 
Pauschalreise frei von Reisemän-
geln zu verschaffen.  
b) Die Pauschalreise ist frei von 
Reisemängeln, wenn Sie verein-
barte Beschaffenheit hat. Die Leis-
tungen und Beschaffenheit der 
Reise wird im Katalog des RV be-
schrieben.  
c) Eine Reisemangel liegt auch vor, 
wenn der Reiseveranstalter Reise-
leitungen nicht oder mit unange-
messener Verspätung verschafft. 
d) Abhilfe: Wird die Reise nicht ver-
tragsgemäß erbracht, so kann der 
Teilnehmer Abhilfe verlangen. Ver-
langt der Reisende Abhilfe, hat der 
Reisveranstalter den Reisemangel 
zu beseitigen.  Der Reiseveranstal-
ter kann die Abhilfe nur verweigern, 
wenn sie unmöglich ist oder unter 
Berücksichtigung des Ausmaßes 
des Reisemangels und des Wertes 
der betroffenen Reiseleistung mit 
unverhältnismäßigen Kosten ver-
bunden ist.  
e) Leistet der Reiseveranstalter vor-
behaltlich der Ausnahmen des 
§651K, Absatz 1 Satz nicht inner-
halb einer von Reisenden bestimm-
ten angemessenen Frist Abhilfe, 
kann der Reisende selbst Abhilfe 
schaffen und Ersatz der erforderli-
chen Aufwendungen verlangen. 
Der Bestimmung einer Frist bedarf 
es nicht, wenn die Abhilfe von Rei-
severanstalter verweigert wird oder 
wenn sofortige Abhilfe notwendig 
ist. 
f) Kann der Reisveranstalter die Be-
seitigung des Reisemangels nach 
§651k Absatz 1 Satz 2 verweigern 
und betrifft der Reisemangel einen 
erheblichen Teil der Reiseleistun-
gen, hat der Reiseveranstalter Ab-
hilfe durch angemessene Ersatz-
leistungen anzubieten. Haben die 
Ersatzleistungen zr Folge, dass die 
Pauschalreise im Vergleich zur ur-
sprünglich geschuldeten nicht von 
mindestens gleichwertiger Be-
schaffenheit ist, hat der Reisever-
anstalter dem Reisenden eine an-
gemessene Herabsetzung des Rei-
sepreises zu gewähren. 
f) Ist die Beförderung des Reisen-
den an den Ort der Abreise oder an 
einen anderen Ort, auf den sich die 
Parteien geeinigt haben 

(Rückbeförderung), vom Vertrag 
umfasst und aufgrund unvermeid-
barer, außergewöhnlicher Um-
stände nicht möglich, hat der RV 
die Kosten für eine notwenige Be-
herbergung des Reisenden für ei-
nen höchstens drei Nächte umfas-
senden Zeitraum zu tragen, und 
zwar möglichst in einer Unterkunft, 
die der im Vertrag vereinbarten 
gleichwertig ist. 
Die Begrenzung auf 3 Nächte ent-
fällt bei Personen mit eingeschränkt 
Mobilität, Schwangere, unbeglei-
tete Minderjährige und Personen, 
die besondere medizinische Be-
treuung benötigen. 

 12. Stellung eines Ersatz-
teilnehmers 
a) Bis 7 Tage vor Reisebeginn kann 
der Teilnehmer verlangen, dass 
statt seiner ein Dritter an der Reise 
teilnimmt, und in seine Rechten und 
Pflichten eintritt.  
Der Reiseveranstalter kann der 
Teilnahme des Dritten widerspre-
chen, wenn 
- dieser den besonderen oder ver-
traglichen Reiseerfordernissen 
nicht genügt 
- seiner Teilnahme gesetzliche Vor-
schriften oder behördliche Anord-
nungen entgegenstehen 
-  er nicht die Voraussetzung zur öf-
fentlichen Förderung einer Fahrt er-
füllt / erfüllen kann (wenn die Fahrt 
mit öffentlichen Mittel gefördert 
wird) 
- wenn die Teilnehmer bestimmte 
Voraussetzungen zur Fahrtteil-
nahme erfüllen mussten bzw. der 
Teilnehmerkreis des Reiseveran-
stalters eingeschränkt war (z.B.. 
Mitgliedschaft, Altersstruktur etc.). 
d) Der Reiseveranstalter die durch 
Teilnahme des Dritten evtl. entste-
henden Mehrkosten verlangen, so-
weit diese angemessen sind, tat-
sächlich entstanden sind und vom 
Reiseveranstalter nachgewiesen 
werden. 
f) Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, 
so haften er und der Reisende dem 
Reisveranstalter als Gesamt-
schuldner für den Reisepreis und 
die durch den Eintritt des Dritten 
entstehenden Mehrkosten. 

13. Ausschluss von der 
Fahrt 
 a) Verhält sich ein Teilnehmer grob 
fahrlässig, gesetzwidrig, stört die 
Fahrt trotz mehrmaliger Ermahnun-
gen nachhaltig, befolgt nicht die An-
weisungen des Reiseleiters / Studi-
enfahrtleiters oder erfüllt die Ver-
pflichtungen bei öffentlich oder 
sonstwie geförderten Fahrten nicht, 
kann er nach ein oder mehrmaliger 
Abmahnung oder in schweren Fäl-
len sofort von der Reise ohne wei-
tere Rechtsansprüche 

ausgeschlossen werden. Die Rei-
seleiter sind für diesen Fall aus-
drücklich zur Kündigung des Reise-
vertrages ermächtigt. Der Reisever-
anstalter behält in diesem Fall den 
Anspruch auf den Reisepreis. Der 
Reiseveranstalter muss sich jedoch 
den Wert der ersparten Aufwendun-
gen sowie diejenigen Vorteile an-
rechnen lassen, die der Reisever-
anstalter aus einer anderweitigen 
Verwendung der nicht in Anspruch 
genommenen Leistungen erlangt, 
einschließlich des Reiseveranstal-
ters von den Leistungsträgern gut-
gebrachten Beträge. 
b) Evtl. hierbei anfallende Kosten 
für Rückreisen bei Minderjährigen 
(+ evtl. Kosten für einen Begleiter) 
tragen die Erziehungsberechtigten. 
c) Bei Ausschluss von der Fahrt 
entfällt die Möglichkeit der Stellung 
eines Ersatzteilnehmers.  

14. Mitwirkungspflicht der 
Teilnehmer 
a) Sofern Sie bis 14 Tage vor Rei-
sebeginn noch nicht im Besitz der 
vollständigen Reiseunterlagen/Visa 
sind, informieren Sie bitte umge-
hend den Reiseveranstalter. 
b) Bei Leistungsstörungen während 
der Fahrt ist sofort die Reiseleitung 
oder die Agenturvertretung des Rei-
severanstalters zu informieren. 
Diese sind beauftragt, für Abhilfe zu 
sorgen, sofern dies möglich ist. 
Sind beide nicht erreichbar, ist der 
Reiseveranstalter zu informieren. 
Sofern ein Mangel nicht angezeigt 
wird, tritt kein Anspruch auf Minde-
rung auf. 
c) Die Reiseleitung des Reisever-
anstalters und Agenturvertretungen 
sind nicht befugt, Gewährleistungs-
ansprüche der Teilnehmer anzuer-
kennen. 
d) Bei auftretenden Leistungsstö-
rungen sind die Teilnehmer ver-
pflichtet, innerhalb der gesetzlichen 
Bestimmungen dazu beizutragen, 
eventuelle Schäden zu vermeiden 
oder gering zu halten. 
e) Falls eine Fahrt aus öffentlichen 
Mitteln gefördert wird, ist jeder Teil-
nehmer verpflichtet, an allen Veran-
staltungen vor, während und nach 
der Fahrt teilzunehmen und alle 
sonstige Verpflichtungen zu erfül-
len, die zum Erlangen der Förde-
rungswürdigkeit notwendig sind. 
f) Bei Busreisen, Übernachtungen 
in Jugendunterkünften, Sporthallen 
oder Zeltlagern sind die Teilnehmer 
angehalten, mit zur Sauberkeit bei-
zutragen und verpflichtet an der 
Endreinigung teilzunehmen bzw. 
an allen sonstigen von der Gruppe 
gemeinsam durchgeführten Arbei-
ten mitzuhelfen. 

15. Jugendreisen /Studien-
fahrten 
a) Einige der vom Reiseveranstalter 
durchgeführten Reisen / Studien-
fahrten wenden sich an jugendliche 
Teilnehmer. Diese Fahrten verlau-
fen naturgemäß etwas lebhafter, 
insbesondere während der An- und 
Abreise als auch nachts. Aus den 
sich hieraus ableitenden Folgen 
und Nebenerscheinungen können 
die Teilnehmer kein Minderungsan-
spruch ableiten. 
b) Die vorherige Regelung behält 
auch ihre Gültigkeit soweit nicht nur 
vereinzelte sondern auch eine grö-
ßere Anzahl erwachsener bzw. äl-
terer Personen an der Reise / Stu-
dienfahrt teilnehmen. 

16. Teilnahme Minderjähri-
ger 
a) Eine Anmeldung Minderjähriger 
muss von diesen und den Eltern 
bzw. Erziehungsberechtigen unter-
zeichnet werden. 
b) Sofern in der jeweiligen Aus-
schreibung keine anderen Alters-
stufen angegeben sind, gelten fol-
gende Mindestteilnahmealter: 1) für 
allein reisende Jugendliche inner-
halb der EU 16 Jahre, außerhalb 
der EU 18 Jahre. 2) in Begleitung 
eines verantwortlichen Erwachse-
nen reisende Kinder oder Jugendli-
che innerhalb der EU 12 Jahre, au-
ßerhalb der EU 14 Jahre. Ausnah-
men hiervon sind nur für Punkt 2 in 
Abhängigkeit der jeweiligen 
Fahrteigenschaften nach Rück-
sprache mit dem Reiseveranstalter 
möglich.  
c) Mit der Anmeldung zur Fahrt ge-
ben die Erziehungsberechtigten die 
Einwilligung, dass sich die minder-
jährigen Teilnehmer, während der 
ganzen Reise frei, alleine und auf 
eigene Gefahr bewegen dürfen.  
d) Dies gilt auch dann, wenn Teil-
nahmebestätigungen für minder-
jährige Teilnehmer in einem Alter 
gegeben werden, das unter dem 
ausgeschriebenen Mindestalter 
liegt. 
e) Die Erziehungsberechtigten er-
lauben, dass die Minderjährigen 
abends bis zu den von den Reise-
leitern / Studienfahrtleiter festge-
setzten Zeiten aufbleiben dürfen. 
f) Teilnehmer unter 18 Jahren be-
nötigen bei Antritt einer Reise ins 
Ausland eine Einverständniserklä-
rung beider Elternteile oder der Er-
ziehungsberechtigten. Diese ist bei 
der Ein- und Ausreise den Grenz-
beamten auf Wunsch vorzulegen.  

17. Einschränkte Mobilität 
Alle unsere Pauschalreisen sind für 
Teilnehmer mit eingeschränkter 
Mobilität nicht geeignet.  
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18. Nicht in Anspruch ge-
nommene Leistungen 
a) Nimmt ein Teilnehmer einzelne 
Reiseleistungen infolge vorzeitiger 
Rückreise oder aus sonstigen zwin-
genden Gründen nicht in Anspruch, 
so wird sich der Reiseveranstalter 
bei den Leistungsträgern um Erstat-
tung der ersparten Aufwendungen 
bemühen. Diese Verpflichtung ent-
fällt, wenn es sich um völlig uner-
hebliche Leistungen handelt, die 
Aufwendungen hierzu in keinem 
Verhältnis stehen oder wenn einer 
Erstattung gesetzliche oder be-
hördliche Anordnungen oder die 
örtlichen Gegebenheiten entgegen-
stehen. 
b) Bei denen von dem Reiseveran-
stalter pauschal gebuchten Unter-
künften, Transportmitteln und Pro-
grammen, bei denen auch bei einer 
Verringerung der Teilnehmerzahl, 
die Kosten in gleicher Höhe erhal-
ten bleiben, kann keine Erstattung 
wegen nicht in Anspruch genom-
mener Leistungen erfolgen. 

19. Reiseleitung – Hilfestel-
lung,  Rechte & Pflichten 
a) Wenn Sie während der Reise in 
Schwierigkeiten geraten, wird 
Ihnen der Reiseleiter nach BGB § 
651 q unverzüglich in angemesse-
ner Weise Beistand leisten (u.a. 
Gesundheitsinfos, Behörden/Bot-
schaft, Kommunikationsmittel, an-
dere Reise- oder Rückreisemög-
lichkeiten).  

20. Vermittlung von Fremd-
leistungen & Flüge  vor Ort 
a) Bei Buchung von Fremdleistun-
gen, die nicht Teil der Leistungsbe-
schreibung sind, haftet der RV nur 
für ordnungsgemäße Vermittlung, 
nicht aber für die Leistungserbrin-
gung selber.  
b) Folgende Aktivitäten sind immer 
Fremdleistungen: Ballonfahrten, 
Rundflüge mit Kleinflugzeugen 
oder Hubschrauber, Bungee Jum-
ping. (Tandem-) Fallschirmsprin-
gen, Parasailing.  

21. Fluggesellschaften/An-
reise Flughafen / EU-Liste  
a) Der RV informiert die Kunden 
über die geplante Fluggesellschaft. 
Steht bei Reisebuchung die Flugge-
sellschaft noch nicht fest, informiert 
der RV über wahrscheinliche/n 
Fluggesellschaft/en. Sobald die 
Fluggesellschaft fest steht oder ein 
Wechsel erfolgt ist, informiert der 
RV sofort den Kunden.  
b) Bei Flügen sollten Sie mindes-
tens 3 Stunden vor Abflug am 
Check In Schalter am Flughafen 
sein. Planen Sie bei RailFly Zug-
fahrten Verspätungen und ver-
passte Anschlusszüge mit ein, um 3 

Stunden vor Abflug da zu sein.  
c) Die von EU erstellte „Black List“ 
(Fluggesellschaften die nicht in der 
EU landen dürfen) finden Sie unter:   
https://ec.europa.eu/transport/mo-
des/air/safety/air-ban_de . 

22. Gepäck - Flug & Rund-
reise 
a) Bei Flugreisen kann jeder Teil-
nehmer 20 kg Reisegepäck in übli-
chen Reisekoffern für Flug und 
Rundreise mitnehmen.  
b) Ist bei einigen Ziel die Gepäck-
menge oder -art abweichend, fin-
den Sie den Hinweis in der Reise-
beschreibung (zB. Papua Neu Gui-
nea nur 15kg in Softgepäck).  
 c) Die Beförderung von Sportgerä-
ten (Surfbrettern, Tauchausrüs-
tung, Skier, Fahrräder etc.), Roll-
stühlen und anderen Sondertrans-
porten ist nicht Bestandteil des Rei-
severtrages. Dies gilt sowohl für 
den Flug, als auch für die Transfers, 
Touren und Rundreisen im Zielge-
biet. 
Jeder Teilnehmer muss sich selbst 
mit der Fluggesellschaft wegen des 
Transportes von Übergewicht oder 
Sondertransporten in Verbindung 
setzten bzw. sich um dessen Trans-
port vor Ort kümmern. Sofern Ihnen 
unsere Mitarbeiter hierbei behilflich 
sind, geschieht dies ohne Gewähr-
leistungsanspruch und Haftung ge-
genüber des Reiseveranstalters. 
d) Schäden oder Verlust vom Ge-
päck sind sofort nach der An-
kunft der zuständigen Fluggesell-
schaft im Flughafengebäude zu 
melden. Sie brauchen hierfür den 
Flugschein mit dem eingetragenen 
Gepäck, der Gewichtssumme und 
dem Gepäckabschnitt. Die Flugge-
sellschaften haften nur bis zu einer 
gewissen Höhe pro kg Gepäck laut 
Flugschein, wobei Wertgegen-
stände und das Handgepäck nicht 
mitversichert sind. Der Vorfall muss 
auf dem Schadensfallformular 
(P.I.R.) aufgenommen werden, 
dessen Kopie Sie benötigen um ei-
nen Schadenersatzanspruch ge-
gen die Fluggesellschaft stellen zu 
können. 

23. Visum / Behördliche 
Genehmigungen 
a) Sie benötigen für alle unsere Rei-
sen  einen Reisepass (EU-Bürger 
für Reisen in der EU nur einen gül-
tigen Personalausweis). Der Reise-
pass muss mindestens bis 6 Mo-
nate nach Reiseende gültig sein.  
b) Die Gesundheitsvorschriften fin-
den Sie im Katalog ihrer Reise. 
c) Die Visum-  und Einreisevor-
schriften für EU-Bürger und 
Schweizer finden Sie im Katalog ih-
rer Reise.  
d) Nicht EU-Bürger werden gebeten 
uns vor der Anmeldung zu 

kontaktieren. Für die meisten Län-
der benötigen Sie ein Visum, wel-
ches vor Reise bei der Botschaft 
beantragt werden muss. Wir infor-
mieren Sie vorher welche Einreise-
bestimmungen für Sie gelten.  
Email: pass@bct-touristik.com 
Email: pass@ulurus.de  
e) Sie müssen uns aktiv vor Anmel-
dung informieren wenn  besondere 
Passumstände (doppelte Staats-
bürgerschaft mit mindestens 1 
Nicht EU-Land, frühere Auswei-
sung oder Einreiseverweigerung 
durch Transfer- oder Zielreiseland, 
persona non grata, Passeintragun-
gen etc.) vorliegen, damit wir die 
Botschaft/en der Zielländer kontak-
tieren können, ob Sie an der Reise 
teilnehmen können.  
e) Sofern der Reiseveranstalter für 
die Teilnehmer die Organisation 
und Beschaffung von Visa oder an-
deren Formalitäten übernimmt, haf-
tet er nicht für die nicht rechtzeitige 
Erteilung / Bearbeitung durch Bot-
schaften, Konsulate oder sonstigen 
Behörden, es sei denn, dass der 
Reiseveranstalter die Verzögerung 
zu vertreten hat. 
f) Der Reisende ist für die Einhal-
tung aller für die Durchführung der 
Reise wichtigen Vorschriften selbst 
verantwortlich. Alle Nachteile ins-
besondere die Zahlung von Rück-
trittskosten und zusätzliche Kosten 
für eine sofortige Rückreise, die aus 
der Nichtbefolgung dieser Vor-
schriften (z.B.: Nichtantrittsmöglich-
keit der Reise, Verweigerung der 
Einreise, Ausweisung) erwachsen, 
gehen zu seinen Lasten, ausge-
nommen wenn sie durch eine 
schuldhafte Falsch- oder Nichtinfor-
mation des Reiseveranstalters be-
dingt sind. 

24. Gesundheitshinweise, 
Impfungen etc. 
Die Hinweise zu den vorgeschrie-
ben Impfungen finden Sie bei jeder 
Reise. Sofern der Reiseveranstal-
ter bei Auslandsreisen die Teilneh-
mer über weitere empfohlene 
Schutzmaßnahmen etc. unterrich-
tet, geschieht dies nach besten 
Wissen und Gewissen, aber ohne 
Gewähr. Die Hinweise sind nur eine 
Anregung für ein Gespräch mit ih-
ren Arzt, der unter Berücksichti-
gung ihrer gesamten Krankenge-
schichte (Allergie, andere Medika-
mente etc), die für Sie optimale 
Auswahl treffen sollte.  

25. Reiseversicherungen 
a) Wir empfehlen für alle Reisen 
eine Reiserücktrittskosten- / Reise-
abbruchversicherung, eine Aus-
landskrankenversicherung mit 
Rückführung im Unfall/Krankheits-
fall, eine Gepäckversicherung (je 
nach Reiseziel) und ggf. eine 

Reiseunfall- oder Reisehaftpflicht-
versicherung. 
b) Reiseversicherungen werden 
vom Reiseveranstalter/Reisebüro 
nur vermittelt im Status eines er-
laubnisfreien Annexvermittlers ge-
mäß §34d Abs.8 Nr. 1 Gewerbeord-
nung.  Der RV übernimmt nur die 
Haftung für die ordnungsgemäße 
Vermittlung. Es gelt die Bestimmun-
gen der jeweiligen Versicherung, 
die Sie vor Versicherungsab-
schluss erhalten. 
c) Eine Reiserücktrittskostenversi-
cherung muss je nach Versiche-
rung innerhalb von 7 oder 14 Tagen 
nach Erhalt der Reisebestätigung 
abgeschlossen werden. Bei kurz-
fristigen Buchungen je nach Versi-
cherung ab 1 bis 2 Monaten vor 
Reise sofort mit der Reiseanmel-
dung.  
d) Sie können diese und andere 
Reiseversicherungen u.a. bei den 
folgenden Versicherungen ab-
schließen: 
 Hanse Merkur Reiseversiche-

rung AG, Neue Rabenstraße 28, 
20352 Hamburg  

 Travelsecure, Würzburger Versi-
cherungs AG, Bahnhofstr.11, 
97070 Würzburg 

 TAS,(Kravag Logistic Versiche-
rungs AG),  Emil-von-Behring 
Str. 2, 60439 Frankfurt 

26. Haftungsbeschränkung 
a) Die Haftung des Reiseveranstal-
ters aus dem Reisevertrag ist auf 
den dreifachen Reisepreis für 
Schäden beschränkt, 
- die nicht Körperschäden sind, 
- nicht schuldhaft herbeigeführt 
werden. 
b) Gelten für eine Reiseleistung in-
ternationale Übereinkünfte oder auf 
solchen beruhende gesetzliche 
Vorschriften, nach denen ein An-
spruch auf Schadenersatz gegen 
den Leistungserbringer nur unter 
bestimmten Voraussetzungen oder 
Beschränkungen entsteht oder gel-
tend gemacht werden kann oder 
unter bestimmten Voraussetzun-
gen ausgeschlossen ist, so kann 
sich der Reiseveranstalter gegen-
über den Reisenden hierauf beru-
fen. 
c) Hat der Reisende gegen den Rei-
severanstalter gegen den Reise-
veranstalter Schatzersatz oder auf 
Erstattung eines infolge einer Min-
derung zu viel gezahlten Beitrags, 
so muss sich der Reisende den Be-
trag anrechnen lassen, den er auf-
grund der desselben Ereignisses 
als Entschädigung oder als Erstat-
tung infolge einer Minderung nach 
Maßgabe internationaler Überein-
künfte oder auf solchen beruhen-
den gesetzlichen Vorschriften er-
halten oder nach Maßgaben der EU 
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Verordnungen nach BGB §651 p 
(3).  
d) Der Reiseveranstalter haftet 
nicht für Schäden, die bei Ausflü-
gen, Besichtigungen, Führungen 
und anderen Sonderleistungen ent-
stehen, die von Reiseleiter zusätz-
lich kostenlos oder gegen direkte 
Erstattung der Fahrt- und Eintritts-
kosten angeboten werden und 
Nichtbestandteil der Leistungen 
des Reisevertrages sind. 
e) Für die Richtigkeit von Angaben 
 -auf nicht RV Internetseiten und 
Orts- und Hotelprospekten, die der 
Eigenwerbung von Leistungsträ-
gern dienen;  
- von uns überreichten Prospekten / 
Broschüren von Fremdenverkehrs-
ämtern / Tourist Office etc.; 
 - von uns empfohlenen oder erhal-
ten Reiseführern eines Verlages 
können wir nicht haften. 

27. Rücktritt durch Teilneh-
mer 
a) Der Teilnehmer kann jederzeit 
vor Reisebeginn von der Reise zu-
rücktreten. Maßgeblich ist der Zu-
gang der Rücktrittserklärung beim 
Reiseveranstalter oder Reisever-
mittler, soweit die Reise im Reise-
büro gebucht wurde. 
b) Ein kostenloser Rücktritt vor 
Reisebeginn ist nur möglich, bei 
- einer nachträglichen  Preiserhö-
hung durch den Reiseveranstalter 
von über 8% des Reisepreises 
(siehe 7.) 
- wenn einer der wesentlichen Be-
standteile der Pauschalreise erheb-
lich geändert wurde (siehe 10d) 
- bei Eintritt außergewöhnliche Um-
stände, welche die Durchführung 
der Reise erheblich beeinträchti-
gen, beispielweise wenn am Be-
stimmungsort schwerwiegende Si-
cherheitsprobleme bestehen  
c) Tritt der Kunde vom Reisevertrag 
zurück oder tritt er die Reise nicht 
an, verliert der Reiseveranstalter 
den Anspruch auf den vereinbarten 
Reisepreis. Der Reiseveranstalter 
kann jedoch eine angemessene 
Entschädigung verlangen. 
Bei der Berechnung der Entschädi-
gung sind der Zeitpunkt zwischen 
Rücktrittserklärung und dem Reise-
beginn, die zu erwartende Erspar-
nis von Aufwendungen des Reise-
veranstalters sowie ein zu erwar-
tender Erwerb durch anderweitige 
Verwendungen der Reiseleistun-
gen zu berücksichtigen. 
a) Nichteinhaltung der Zahlung für 
eine Reise / Studienfahrt stellt kei-
nen Rücktritt dar. 
d) Die beim Rücktritt entstehenden 
Kosten variieren je nach Zeitpunkt 
des Rücktritts. Deshalb sollte ein 
Rücktritt sofort umgehend ange-
zeigt werden. 

e) Die Rücktrittskosten gestalten 
sich für jede Fahrt individuell ver-
schieden. Sie bestehen in jedem 
Fall in den Rücktrittskosten sämtli-
cher Leistungsträger, den vollen 
anteiligen Preis der für die Gruppe 
gesamt gebuchten Leistungen 
(Führungen, Transportmittel (Bus 
etc.)) sowie der eventuell entfallen-
den Vergünstigung bzw. Mehrkos-
ten durch unterschreiten einer Min-
destteilnehmerzahl. 
f) Wir können die Rücktrittskosten 
für jede Reise pauschalisieren, wo-
bei wir bei unseren Berechnungen 
die eingesparten Reisevorleistun-
gen bzw. ihre anderweitige Verwen-
dung berücksichtigen. Es bleibt 
dem Kunden vorbehalten, uns 
nachzuweisen, dass der Reisever-
anstalter durch anderweitige Ver-
wendungen / Einsparungen kein 
oder ein niedriger Kostenauf-
wand/Schaden entstanden ist. Un-
terbleibt dies, müssen Sie die nach-
folgende Kostenpauschale bei 
Rücktritten bezahlen: 
g) Die pauschalierten Rücktrittskos-
ten betragen allgemein mit Aus-
nahme der nachfolgenden aufge-
führten anderen Bestimmungen 
oder sofern nicht in der Teilnahme-
bestätigung anders angegeben im 
Prozent vom Reisepreis: 
 

h) bei Busreisen in Europa für Ein-
zelreisende im Prozent vom Reise-
preis: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20%   
45.-25ter Tag vor Reisebeginn  60% 
24.-16.ter Tag vor Reisebeginn  70% 
15.ten Tag vor Reisebeginn  75% 
ab 48 Stunden vor Busstart 95%  
 

i) bei Busreisen in Europa für Grup-
pen ab 5 Personen im % von Rei-
sepreis 
bis 61 Tage vor Reisebeginn: 20% 
60.-25ter Tag vor Reisebeginn:  75% 
24.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  85%  
15.ten Tag vor Reisebeginn:  97%  
  

j) bei sonstigen Reisen: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20%  
45.-31.ter Tag vor Reisebeginn:  30%  
30.-25.ter Tag vor Reisebeginn:  50%   
24.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  60%  
ab 15.ten  Tag vor Reisebeginn:  65%  
ab  8.ten  Tag vor Reisebeginn:  70%  
ab 2Tage vor  Reisebeginn:  75% 

des Reisepreises 
 

k) Die pauschalisierten Rücktritts-
kosten betragen für Rundreisen in 
Ägypten, Israel, Jordanien, Liba-
non, Palästina und die arabische 
Halbinsel für jeden angemeldeten 
Teilnehmer im Prozent vom Reise-
preis: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20% 
45.-31.ter Tag vor Reisebeginn:  30% 
30.-25.ter Tag vor Reisebeginn:  35%  
25.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  45%  
ab 15.ten Tag vor Reisebeginn:  69% 
am Abreisetag:     85% 
 

l) Die pauschalisierten Rücktritts-
kosten betragen für Rundreisen in 
Afrika, Mittelamerika (Belize, 

Guatemala, Mexiko, Nicaragua, 
Costa Rica, Panama, Indien, Nepal, 
Sri Lanka, Tibet, Mongolei für jeden 
angemeldeten Teilnehmer im Pro-
zent vom Reisepreis: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20%  
45.-31.ter Tag vor Reisebeginn:  45%  
30.-25.ter Tag vor Reisebeginn:  55%  
24.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  75%  
ab 15.ten Tag vor Reisebeginn:  85%  
ab 48 Stunden vor Reisebeginn 95% 
  

m) Die pauschalisierten Rücktritts-
kosten betragen für Rundreisen in 
Japan, China, Korea und Südame-
rika für jeden angemeldeten Teil-
nehmer im Prozent vom Reisepreis: 
bis 90 Tage vor Reisebeginn: 20%  
89.-60ter Tag vor Reisebeginn:  45%  
59.-35.ter Tag vor Reisebeginn:  65%  
34.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  75%  
ab 15.ter Tag vor Reisebeginn:  85%  
ab 48 Stunden vor Reisebeginn:  95%  
bei Nichterscheinen     98%  
 
Nach Flugticketausstellung beginnt die 
Stornogebühr mit folgender Höhe. Dies 
gilt bis eine höhere Stornostaffel (Pro-
zent vom Reisepreis) erreicht wird.  
 
bei Reisedauer bis 14 Tage  
Economy Class      55% 
Prem Economy Class     71% 
Business Class      75% 
 
bei Reisedauer von 15 bis 28 Tage  
Eco Class      44% 
Prem Eco Class     60% 
Business Class     74% 
 
In Ostasien erfolgt die Ausstellung der 
Flugtickets wegen der Sperrung des rus-
sischen Luftraumes und deren Folgen 
(geringere Kapazitäten etc.) immer früh-
zeitig.  
 
 

m) Die pauschalisierten Rücktritts-
kosten betragen für Rundreisen in 
Australien, Neuseeland, Singapur, 
Fidschi, Pazifikinseln für jeden an-
gemeldeten Teilnehmer im Prozent 
vom Reisepreis: 
bis 90 Tage vor Reisebeginn: 20%  
89.-60ter Tag vor Reisebeginn:  55%  
59.-35.ter Tag vor Reisebeginn:  75%  
34.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  85%  
ab 15.ter Tag vor Reisebeginn:  90%  
ab 48 Stunden vor Reisebeginn:  95%  
 

n) Die genannten Rücktrittskosten 
stellen Werte für Standardreisen 
dar, die von dem Reiseveranstalter 
vermindert oder erhöht werden kön-
nen, wenn die Rücktrittskosten 
niedriger oder höher ausgefallen 
als oben aufgeführt. Der RV muss 
höhere Stornokosten nachweisen. 
o) Höhere Rücktrittskosten entste-
hen in der Regel, wenn die Flugti-
ckets mehr als 4 Wochen vor der 
Reise ausgestellt werden. Dieses 
passiert bei Kundensonderwün-
schen (Abflughäfen, höhere Bu-
chungsklassen, Sitzplatzreservie-
rungen), kleine Gruppen mit weni-
ger als 10 zusammenfliegenden 
Teilnehmern in einer Buchungs-
klasse vom gleichen Flughafen 
oder fehlende Gruppenkapazitäten 
durch die Airlines.  

p) Auf die bei einigen Reisearten, 
Ländern, Terminen und Reisezie-
len höheren Rücktrittskosten wird in 
Reiseausschreibung vor Anmel-
dung  hingewiesen.  
q) Für nach Kundenwunsch zusam-
mengestellte Individualreisen gel-
ten oft  abweichende Stornobedin-
gungen, die im jeweiligen Angebot 
aufgeführt werden. 

28. Rücktritt durch den Rei-
severanstalter vor Reise-
beginn 
a) Der Reiseveranstalter kann von 
der Reise zurücktreten bei Nichter-
reichen einer ausgeschriebenen 
oder behördlich festgelegten Min-
destteilnehmerzahl (siehe folgen-
des Kapital 28.)  
b) Der Reiseveranstalter ist auf-
grund unvermeidbarer, außerge-
wöhnlicher Umstände an der Erfül-
lung des Vertrages gehindert. In 
diesem Fall hat der Rücktritt unver-
züglich nach Kenntnis von dem 
Rücktrittsgrund zu erklären. Tritt 
der Reiseveranstalter von dem Ver-
trag zurück verliert er den Anspruch 
auf den vereinbarten Reisepreis 
und erstattet geleistete Zahlungen 
innerhalb 14 Tage.   

29. Mindestteilnehmerzahl 
a) Wird die für eine Fahrt festge-
setzte Mindestteilnehmerzahl nicht 
erreicht, kann der Reiseveranstal-
ter die Reise von mehr als 6 Tage 
Dauer bis 30 Tage vor Reisebeginn 
absagen. Bei 2- bis 6-tägigen Kurz-
fahrten verkürzt sich diese Frist auf 
7 Tage, bei Mini-Reisen mit weni-
ger als 48 Stunden auf 2 Tage.   
b) Sollte sich zu einem früheren 
Zeitpunkt das Nichterreichen der 
Mindestteilnehmerzahl absehen 
lassen, informiert der Reiseveran-
stalter unverzüglich die Teilnehmer.  
c) Der Ausfall der Fahrt wird den 
Teilnehmern unverzüglich erklärt. 
Der Teilnahmebeitrag wird unver-
züglich zurücküberwiesen Ein wei-
tergehender Anspruch besteht 
nicht. 
d) Sofern in der Reisebeschreibung 
keine anderen Mindestteilnehmer-
zahlen festgelegt sind, gelten fol-
gende Regelungen: 
- Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 
bei Flugreisen und für deren Ver-
längerungsprogramme, Zusatzaus-
flüge und sonstige Veranstaltungen 
je 16 Teilnehmer.  
- Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 
bei Busreisen in Europa 30 Teilneh-
mer. 
 
30) Wenn Sie diesen Punkt vor der 
Reiseanmeldung gelesen haben, 
erhalten Sie eine Gutschrift von 5 
Euro pro Person bei der Reise.  
Schreiben Sie bitte auf dem Anmel-
deformular im Katalog  irgendwo  
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„AGB gelesen“ mit der Hand.  Bei 
Anmeldung über das Internet 
schreiben Sie bitte „AGB gelesen“ 
in das Kommentarfeld.  

31. EDV-Erfassung/ Daten-
schutz 
Die Daten unserer Teilnehmer wer-
den mittels EDV gespeichert und 
verarbeitet. Eine Weitergabe erfolgt 
nur an Leistungsträger (Fluggesell-
schaften, Hotels ..) soweit die zur 
Durchführung der Reise nötig ist 
oder soweit es behördliche/gesetz-
liche Regelungen vorschreiben.  
Eine Übersicht unserer Daten-
schutzbestimmungen (Dauer und 
Absicherung der Speicherung) und 
ihrer Rechte (Dateneinsicht & Ex-
port, Recht auf Löschung  & Ver-
gessen werden) finden Sie im An-
hang und auf unseren Internetsei-
ten . 
www.bct-touristik.de/datenschutz 
www.ulurus.de/datenschutz 
www.bexte-touristik.de/daten-
schutz 
 

Wir übersenden unseren (ehemali-
gen) Teilnehmer der Bexte Touristik 
Group 1 bis 2 pro Jahr eine Über-
sicht über unsere Reise der kom-
menden Jahre. Eine Verwendung 
ihrer Daten zu diesem „Werbe-
zweck“ können Sie jeder widerspre-
chen.  
Kurze Email oder Anruf genügt. Te-
lefon +49-2241-9424277 oder 
email:  
keinkatalog@bexte-touristik.de 

32. Irrtümer / Mündliche 
Absprachen 
a) Alle Vertragsunterlagen werden 
vom RV nur auf dauerhaften Daten-
träger den Kunden mitgeteilt. 
Mündliche Zusagen/Absprachen al-
leine sind nach der EU Pauschalrei-
serichtlinie nicht zulässig.  
b) Sämtliche Angaben im Internet, 
Programmheften, Flugblättern, Pla-
katen und Rundschreiben etc. ent-
sprechen dem Stand bei Druckle-
gung. Änderungen (Preise, Leistun-
gen, Termine, Druckfehler, Irrtür-
mer etc.) sind bis zur Anmeldebe-
stätigung möglich. 
b) Aus Platz- oder anderen Grün-
den sind die Hinweise bei Kurzpros-
pekten, Messeprospekten, In-
foschriften, Rund- schreiben zu 
Fahrten, deren Teilnahme- oder 
Sonderbedingungen oft nicht voll-
ständig. Die vollständigen Reisebe-
dingungen und jeweiligen Länder- 
und Reiseinformationen finden Sie 
im Länderkatalog. Sie können sich 
auf jeder Internetseite die Katalog 
als PDF herunterladen oder sich 
kostenlos der Post zusenden las-
sen.  
c) Kein Reisebüro, Vermittler oder 
Reiseleiter ist befugt Ihnen von den 

Prospektaussagen oder Reisebe-
dingungen abweichende Zusagen 
zu machen, Versprechungen zu 
treffen, oder Garantien zu geben. 
e) Sonderwünsche müssen deut-
lich gekennzeichnet auf dem An-
meldeformular angegeben werden. 
Innerhalb von 7 Tagen erhalten Sie 
eine Bestätigung oder eine Benach-
richtigung über die Bearbeitung. Er-
folgt dies nicht, können die mit der 
Anmeldung eingereichten Sonder-
wünsche nicht realisiert werden. 
Unsere Reisebestätigung stellt 
dann ein neues Angebot dar, dass 
Sie annehmen oder ablehnen kön-
nen. 
g) Mit Herausgabe eines neuen 
Programmheftes / Prospektes / Ka-
taloges verlieren alle bisherigen 
Programmhefte / Prospekte ihre 
Gültigkeit. 

33. Unwirksamkeit einzel-
ner Bestimmungen 
Sollte eine der vorstehenden Best-
immungen/ Inhalte unwirksam oder 
ungültig sein oder werden, setzt 
dies nicht die ganzen Teilnahmebe-
dingungen / Reisevertragsinhalte 
außer Kraft. Alle übrigen Bedingun-
gen behalten gleichwohl ihre Gültig-
keit und beeinträchtigen die rechtli-
che Wirksamkeit nicht.  

34. Gerichtsstand & Ver-
jährung 
 a) Gerichtsstand ist bei sämtlichen 
Klagen gegen den Reiseveranstal-
ter, der Sitz des Unternehmens in 
53721Siegburg, bei Klage vom Rei-
severanstalter gegen Reisende / 
Teilnehmer deren Wohnsitz. Bei 
Vollkaufleuten und Personen, die 
ihren allgemeinen Gerichtsstand / 
Wohnsitz / Aufenthaltsort nicht oder 
nach Abschluss des Vertrages nicht 
mehr in Deutschland und / oder an 
einen zum Zeitpunkt der Klageerhe-
bung unbekannten Ort haben, gilt 
bei Klagen vom Reiseveranstalter 
53721 Siegburg als vereinbart.  
b) Ansprüche wegen nicht vertrags-
gemäßer Leistungserbringung der 
Reise / Studienfahrt / Seminar ver-
jährend in 2 Jahren, beginnend mit 
dem Tag, an dem die Pauschal-
reise  dem Vertrag nach enden 
sollte. 

35. Online Streitbeilegung 
Die Europäische Kommission stellt 
eine Plattform zur Online Streitbei-
legung (OS) bereit. 
https://ec.europa.eu/consumers/odr 
Der RV nimmt nicht an einem Streit-
beilegungsverfahren vor einer Ver-
braucherschlichtstelle teil.  
 

36. Vertragsbedingungen 
a) Es gelten oben anstehende Be-
dingungen, die § 651 BGB und die 
EU Pauschalreiserichtlinie ergän-
zen, aber nicht ersetzen. Von den 
Rechten der Kunden nach § 651 
BGB darf nicht abgewichen wer-
den.  
b) Es gilt, soweit nach EU Recht zu-
lässig, nur deutsche Recht. 
c)  Sofern bei Spezialveranstaltun-
gen weitere oder von obiger Fas-
sung abweichende Bestimmungen 
gelten, wird hierauf in der Aus-
schreibung und vor der Anmeldung 
ausdrücklich hingewiesen. 
 
Stand: 01.09.2024 - Irrtum und Än-
derung vorbehalten. 
 
 



  Informationen zur Reiseversicherung  
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Nachfolgend haben wir einige wesentliche Informationen zu den von uns vermittelten Reiseversiche-

rungen zusammengetragen. Da Sie mit der Zusammenstellung in Kürze eine Übersicht bekommen sol-

len, können ggf. nicht alle für Sie wichtigen Punkte erfasst sein. Lesen Sie bitte zum ausführlichen 

Studium die Broschüren und Versicherungsbedingungen. 

 

Reiserücktrittskostenversicherung / Annulierungsversicherung 
Eine Reiserücktrittskostenversicherung übernimmt die Stornokosten, falls Sie unerwartet so schwer erkranken, dass Sie nicht 
mehr verreisen können, und die Mehrkosten bei verspäteter An- oder Rückreise. Versichert sind Sie auch bei Erkrankung naher 
Angehöriger, des Lebensgefährten und Mitreisender, die sich gemeinsam für die Reise angemeldet und versichert haben. Maß-
gebend für den Versicherungsschutz sind die jeweils gültigen Versicherungsbedingungen. Abschluss einer Reiserücktrittskos-
ten- und Reiseabbruchversicherung (Storno- und Reiseschutz) nur direkt bei Buchung einer Reise (Datum der Buchungsbestä-
tigung).  
 

Reiserücktrittsversicherung Topschutz (Würzburger Versicherung) 

inkl. Reiseabbruchversicherung ohne Selbstbehalt mit Wohnsitz Deutschland 
Reisepreis 
pro Person 

Alter 
bis 64 Jahre 

Alter 
65-66 Jahre 

Alter 
67-74 Jahre  

Alter 
ab 75 Jahre 

4.000 € 179,00 € 179,00 € 232,70 € 232,70 € 

5.000 € 245,00 € 245,00 € 318,50 € 318,50 € 

6.000 € 330,00 € 330,00 € 429,00 € 429,00 € 

7.000 € 383,00 € 383,00 € 497,90 € 497,90 € 

7.500 € 415,00 € 415,00 € 539,50 € 539,50 € 

8.000 € 450,00 € 450,00 € 585,00 € 585,00 € 

8.500 € 455,00 € 455,00 € 591,50 € 591,50 € 

9.000 € 470,00 € 470,00 € 611,00 € 611,00 € 

9.500 € 490,00 € 490,00 € 637,00 € 637,00 € 

10.000 €* 507,00 € 507,00 € 659,10 € 659,10 € 

15.000 € 845,00 € 845,00 € 1.098,50 € 1.098,50 € 

*Bis 64 Jahre Reisepreis 11.000 € = 625 € Prämie, 12.000 € = 710 €, 13.000 € = 810 €, 14.000 € = 822 €

Wohnsitz Österreich (Belgien, Luxemburg, Italien)   
Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-
versicherung (inkl. Reiseabbruch) der Ergo Reiseversiche-
rung (Reisepreise von 3.000 bis 20.000 €). 
 
Tarif mit Selbstbeteiligung jedes Alter = 3 % des Reise-
preises 
Tarif ohne Selbstbeteiligung bis 64 Jahre = 5 % des Reise-
preises 
Tarif ohne Selbstbeteiligung bis 65 Jahre = 7 % des Reise-
preises 
 
Wohnsitz Schweiz 
Die Tarife in der Schweiz sind geringer als die Tarife für 
Schweizer bei einer deutschen Versicherung. Wir empfeh-
len Ihnen den Abschluss einer Auslandskranken- (Hei-
lungskosten-) Versicherung und Reiserücktrittskosten 
(Annulierungs-) Versicherung in der Schweiz. 
 
Für Teilnehmer aus Deutschland und Österreich bieten 
wir auch eine Reiserücktritts-Jahresversicherung an. 
Bei Interesse kontaktieren Sie uns bitte unter der Telefon-
nummer 02241-9424211. 

Auslandkrankenversicherung  
Deutschland/Österreich 

Eine Auslandskrankenversicherung (ohne Selbstbehalt) 
ist in den Reiseleistungen unserer Studienreisen bereits 
enthalten. 
 
Eine Auslandskrankenversicherung (mit Selbstbehalt) 
ist für Teilnehmer bis zum 64. Lebensjahr in den Reise-
leistungen unserer Studienreisen bereits enthalten. Für 
Teilnehmer ab 65 Jahren mit Wohnsitz außerhalb 
Deutschlands fällt leider ein Zuschlag von 40 € an. 
 
Schweizer Kunden bitte in der Schweiz selbst abschlie-
ßen. Sie erhalten eine Gutschrift für die Auslandskranken-
versicherung. 
 
Gepäckversicherung für Ihre Reise, bzw. Pakete inklu-

sive Gepäckversicherung / Jahresversicherung: 
Neben Reiserücktrittskosten- und Reiseabbruchsversiche-
rung sowie der Auslandsreisekrankenversicherung bieten 
wir auf Anfrage Versicherungspakete inklusive Gepäck-
versicherung  an.   

Bei Interesse schicken wir Ihnen vorab die Informationen zu einer von uns empfohlenen Versicherung/en zu (Ver-

mittlerkontakt, Schiedsstelle, IPID-Produktinformationsblatt, Versicherungsbedingungen etc.) 

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand 01.08.2023 

Für alle offenen Fragen steht Ihnen das Team der BCT-Touristik GmbH (Tel.: 02241-9424211) gerne zur Verfügung. 



  Hinweise zur Anmeldung   

Sicherungsschein & Anzahlung 

Mit der Reisebestätigung bekommen Sie eine Rechnung, 
vorgedruckte Überweisungsträger mit der Kontoverbin-
dung und den Sicherungsschein für Ihre Reise. 
Erst nach Erhalt dieser Unterlagen leisten Sie bitte inner-
halb von 7 Tagen eine Anzahlung in Höhe von 10% des 
Reisepreises, jedoch max. 250 Euro pro Person + evtl. Kos-
ten für die Reiseversicherungen. Die Restzahlung ist 4 Wo-
chen vor Reiseantritt fällig. 
Für alle Anmeldungen früher als 1 Jahr vor Reisebeginn 
gilt eine ermäßigte Anzahlung: Erste Anzahlung von 125 
Euro innerhalb 7 Tagen nach Erhalt der Reisebestätigung, 
zweite Anzahlung von 125 Euro sechs Monate vor Reise-
beginn und Restzahlung 4 Wochen vor Reiseantritt. 

Wann kommen die Unterlagen? 

Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie die Rechnung, 
den Sicherungsschein und Ihre Versicherungsunterlagen. 
Ca. 4 – 6 Wochen vor Reisebeginn bekommen Sie Infor-
mationsmaterial zum Reiseland, Gesundheitshinweise, 
Hotelvoucher, Hotel- und Agenturadressen sowie Telefon-
nummern und Kofferanhänger. 
Eine Woche vor Reisebeginn erhalten Sie letzte Hinweise 
zur Reise, Hoteladressen, Ihr Flugticket und ggf. das Zug-
ticket für Rail & Fly. 

Sie reisen allein nach Korea/Japan/Taiwan? 

Bei allen BCT-Reisen können Sie statt eines Einzelzim-
mers auch ein halbes Doppelzimmer buchen. Meldet sich 
keine weitere Person des gleichen Geschlechts für dieses 
Zimmer an, berechnen wir Ihnen den Einzelzimmerpreis. 

Reisebedingungen & Stornokosten 

Bei Rücktritt von der Reise fallen Stornokosten entspre-
chend der nachfolgenden Staffel an. 
bis 90 Tage vor Reisebeginn: 20 % des Reisepreises 
89. – 60ter Tag vor Reisebeginn: 45 % des Reisepreises 
59. – 35ter Tag vor Reisebeginn: 65 % des Reisepreises 
34. – 16ter Tag vor Reisbeginn: 75 % des Reisepreises 
15ter Tag vor Reisebeginn 85 % des Reisepreises 
ab 48 Stunden vor Reisebeginn 95 % des Reisepreises 
bei Nichterscheinen  100 % des Reisepreises 
Zur Vermeidung von Stornokosten im Krankheitsfall emp-
fehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversi-
cherung.  

Anreise zum Flughafen 

Für die Anreise zum Flughafen empfehlen wir die umwelt-
freundliche Bahn. Für 59 Euro inklusive EC und ICE-Zu-
schläge können Sie von jedem Bahnhof zum Fernbahnhof 
direkt am Frankfurter Flughafen hin- und zurückfahren. 

Für die Bahn-Anreise in der ersten Klasse be-
trägt der Preis 135 Euro. 
Über Möglichkeiten und Preise (ab 199 Euro) der Flugan-
reise zum Frankfurter Flughafen informiert Sie unser BCT-
Team gern. Unter zeitlichen Gesichtspunkten bietet sich 
die Fluganreise jedoch meistens nur für Teilnehmer aus 
dem Norden und Osten Deutschlands an. 

Anreise Österreich & Schweiz 

Informationen zu Anschlussflügen für Teilnehmer aus Ös-
terreich, der Schweiz und Belgien sind auf einem geson-
derten Blatt aufgeführt. Die Flüge ab Österreich / Schweiz 
nach Frankfurt hin- und zurück kosten ab 199 Euro. 

Business Class & Premium Class 

Für die Langstreckenflüge von Frankfurt nach Ostasien 
und zurück können wir Ihnen zu günstigen Konditionen ein 
Upgrade anbieten auf Premium Economy Class (Zuschlag 
1490 Euro) oder auf Business Class (Zuschlag 3490 Euro). 
(bei Verfügbarkeit in der Gruppenklasse). 

Eigenanreise (ohne Flug) 

Gerne können Sie unsere Reisen auch ohne Flug buchen, 
falls Sie beispielsweise schon einen Flug gebucht haben, 
oder noch Meilenguthaben besitzen, dass Sie für den Flug 
verwenden möchten. Die aktuell gültige Preisgutschrift für 
den Flug erfragen Sie bitte bei Ihrem Reiseteam der BCT-
Touristik. 

Individuelle Verlängerung 

Wenn Sie privat noch länger in Korea, Japan oder Taiwan 
bleiben möchten, buchen wir gern für Sie gegen einen ge-
ringen Aufpreis von 150 Euro einen späteren Rückflug. Für 
Ihren individuellen Aufenthalt buchen wir auch gern ein 
Hotel gemäß Ihren Vorstellungen. 

Anmeldung 

Zur Anmeldung füllen Sie bitte das Formular auf den letz-
ten Seiten dieses Kataloges aus und senden es direkt an die: 
BCT-Touristik, Bonner Str. 37, 53721 Siegburg. 

Reservierungen 

Eine Reservierung von Reiseplätzen können wir nur für die 
Dauer von 3 Tagen vornehmen. 
Für weitere Fragen steht Ihnen das Japan-Team der BCT-
Touristik (Tel.: 02241-9424211 oder email: ostasien-
team@bct-touristik.com) gerne zur Verfügung. 
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Ihre Anschrift: 

      ___ 
 Name  Vorname  Geburtsdatum 

       
 Straße, Haus-Nr.  PLZ, Wohnort   Telefon privat 

       
 Nationalität  E-Mail  Telefon dienstlich / tagsüber 

 
Reise: „Japan & Korea“ 18 Tage 

□ 25. Mai – 11. Juni 2025 5298 Euro 
□ 17. Sept. – 04. Sept. 2025 5598 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 18 Tage 840 Euro 

Reise: „Ein Kulturkreis – drei Gesichter“ 24 Tage 
 Korea – Japan – Taiwan 

□ 17. Sept. – 10. Okt. 2025 6298 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 24 Tage 990 Euro 

Reise: „Korea & Taiwan“ 24 Tage 
□ 17. Sept. – 10. Okt. 2025 5998 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 24 Tage 990 Euro 

Reise: „Korea & Japan zur Kirschblüte“ 16 Tage 
□ 14. März – 29. März 2025 5298 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 16 Tage 790 Euro 

Reise: „Ostasien zur Kirschblüte“ 24 Tage 
 Korea – Japan – Taiwan 

□ 14. März – 06. April 2025 6598 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 24 Tage 990 Euro

 
Doppelzimmer mit:      

oder:  □ 1/2 Doppelzimmer mit anderem Reiseteilnehmer / anderer Reiseteilnehmerin 
 

 
EU-Bürger & Schweizer: Für die Einreise nach Südkorea, Japan oder Taiwan benötigen Sie kein Visum, sondern nur einen 
nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Es gelten die 
Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH. 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir vorliegenden Teilnahme- 
und Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH an. Reiseversicherungen und Zugfahrt nach Frankfurt bitte auf der 
Rückseite ausfüllen. 

    
 
… an BCT-Touristik GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg

Unterschrift Ort, Datum 



 

Reiseanmeldung 
2. Person 
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Ihre Anschrift: 

      ___ 
 Name  Vorname  Geburtsdatum 

       
 Straße, Haus-Nr.  PLZ, Wohnort  Telefon privat 

       
 Nationalität  E-Mail  Telefon dienstlich / tagsüber 
 
Anmeldung für die gleiche Reise wie auf der Vorderseite. 
 
EU-Bürger & Schweizer: Für die Einreise nach Südkorea, Japan oder Taiwan benötigen Sie kein Visum, sondern nur einen 
nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Es gelten die 
Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH. 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir vorliegenden Teilnahme- 
und Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH an. 

    
 
Durch meine zweite Unterschrift erkläre ich ausdrücklich, auch für die vertraglichen Verpflichtungen aller von mir 
angemeldeten Teilnehmer einzustehen. 

    
 

… an BCT-Touristik GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg 

Bei allen Rückfragen zu Korea, Japan oder Taiwan wenden Sie sich bitte an Herrn Ulrich Bexte oder Herrn Norbert Baumann. 
Telefon 02241/9424211 oder E-Mail ostasien@bct-touristik.com 

Reiseversicherungen & Zuganfahrt 
 
Reiseversicherungen der Travelsecure – Würzburger Versicherung (Stand 01.07.2024) 
Reiserücktrittsversicherung ohne Selbstbehalt (keine Eigenbeteiligung) für Personen bis 64 Jahre: bis 4.000 € Reisepreis 179 
€; bis 5.000 € Reisepreis 245 €; bis 6.000 € Reisepreis 330 €; bis 7.000 € Reisepreis 383 €; bis 8.000 € Reisepreis 450 €; bis 
9.000 € Reisepreis 470 €). Tarife ab 65 Jahre & Tarife für Österreicher und Schweizer finden Sie weiter vorne im Katalog. 
 
Auslandskrankenversicherung 
Die Auslandskrankenversicherung ist im Reisepreis für Teilnehmer mit Wohnsitz in Deutschland ohne Altersbeschränkung 
inklusive. Für Teilnehmer mit Wohnsitz außerhalb Deutschlands ist sie bis zum 64. Lebensjahr inklusive. Für Teilnehmer 
mit Wohnsitz außerhalb Deutschlands fällt ab dem 65. Lebensjahr leider ein Aufpreis von 40 € an. Sofern Sie jedoch schon 
eine Auslandskrankenjahresversicherung haben bzw. privat versichert sind (siehe „Informationen zur Reiseversicherung“), 
können Sie sich den Betrag gutschreiben lassen. 
□ Wir haben bereits eine Versicherung. Bitte ziehen Sie 6 € pro Person vom Reisepreis ab. 
 
Zugfahrt nach Frankfurt: □ 59 € hin und zurück ab Ihrem DB-Heimatbahnhof (2. Klasse) 
Anschlussflug nach Frankfurt: □ 199 € hin und zurück ab Ihrem Heimatflughafen mit LH/Swiss/Austrian 

Unterschrift Ort, Datum 

Unterschrift Ort, Datum 

mailto:ostasien@bct-touristik.com
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Ihre Anschrift: 

      ___ 
 Name  Vorname  Geburtsdatum 

       
 Straße, Haus-Nr.  PLZ, Wohnort   Telefon privat 

       
 Nationalität  E-Mail  Telefon dienstlich / tagsüber 

 
Reise: „Japan & Korea“ 18 Tage 

□ 24. Mai – 10. Juni 2026 5298 Euro 
□ 09. Sept. – 22. Sept. 2026 5698 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 18 Tage 840 Euro 

Reise: „Ein Kulturkreis – drei Gesichter“ 24 Tage 
 Korea – Japan – Taiwan 

□ 09. Sept. – 02. Okt. 2026 6498 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 24 Tage 990 Euro 

Reise: „Korea & Taiwan“ 24 Tage 
□ 09. Sept. – 02. Okt. 2026 5698 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 24 Tage 990 Euro 

Reise: „Korea & Japan zur Kirschblüte“ 16 Tage 
□ 20. März – 04. April 2026 5298 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 16 Tage 790 Euro 

Reise: „Ostasien zur Kirschblüte“ 24 Tage 
 Korea – Japan – Taiwan 

□ 20. März – 12. April 2026 6598 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 24 Tage 990 Euro

 
Doppelzimmer mit:      

oder:  □ 1/2 Doppelzimmer mit anderem Reiseteilnehmer / anderer Reiseteilnehmerin 
 

 
EU-Bürger & Schweizer: Für die Einreise nach Südkorea, Japan oder Taiwan benötigen Sie kein Visum, sondern nur einen 
nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Es gelten die 
Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH. 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir vorliegenden Teilnahme- 
und Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH an. Reiseversicherungen und Zugfahrt nach Frankfurt bitte auf der 
Rückseite ausfüllen. 

    
 
… an BCT-Touristik GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg

Unterschrift Ort, Datum 



 

Reiseanmeldung 
2. Person 
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Ihre Anschrift: 

      ___ 
 Name  Vorname  Geburtsdatum 

       
 Straße, Haus-Nr.  PLZ, Wohnort  Telefon privat 

       
 Nationalität  E-Mail  Telefon dienstlich / tagsüber 
 
Anmeldung für die gleiche Reise wie auf der Vorderseite. 
 
EU-Bürger & Schweizer: Für die Einreise nach Südkorea, Japan oder Taiwan benötigen Sie kein Visum, sondern nur einen 
nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Es gelten die 
Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH. 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir vorliegenden Teilnahme- 
und Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH an. 

    
 
Durch meine zweite Unterschrift erkläre ich ausdrücklich, auch für die vertraglichen Verpflichtungen aller von mir 
angemeldeten Teilnehmer einzustehen. 

    
 

… an BCT-Touristik GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg 

Bei allen Rückfragen zu Korea, Japan oder Taiwan wenden Sie sich bitte an Herrn Ulrich Bexte oder Herrn Norbert Baumann. 
Telefon 02241/9424211 oder E-Mail ostasien@bct-touristik.com 

Reiseversicherungen & Zuganfahrt 
 
Reiseversicherungen der Travelsecure – Würzburger Versicherung (Stand 01.07.2024) 
Reiserücktrittsversicherung ohne Selbstbehalt (keine Eigenbeteiligung) für Personen bis 64 Jahre: bis 4.000 € Reisepreis 179 
€; bis 5.000 € Reisepreis 245 €; bis 6.000 € Reisepreis 330 €; bis 7.000 € Reisepreis 383 €; bis 8.000 € Reisepreis 450 €; bis 
9.000 € Reisepreis 470 €). Tarife ab 65 Jahre & Tarife für Österreicher und Schweizer finden Sie weiter vorne im Katalog. 
 
Auslandskrankenversicherung 
Die Auslandskrankenversicherung ist im Reisepreis für Teilnehmer mit Wohnsitz in Deutschland ohne Altersbeschränkung 
inklusive. Für Teilnehmer mit Wohnsitz außerhalb Deutschlands ist sie bis zum 64. Lebensjahr inklusive. Für Teilnehmer 
mit Wohnsitz außerhalb Deutschlands fällt ab dem 65. Lebensjahr leider ein Aufpreis von 40 € an. Sofern Sie jedoch schon 
eine Auslandskrankenjahresversicherung haben bzw. privat versichert sind (siehe „Informationen zur Reiseversicherung“), 
können Sie sich den Betrag gutschreiben lassen. 
□ Wir haben bereits eine Versicherung. Bitte ziehen Sie 6 € pro Person vom Reisepreis ab. 
 
Zugfahrt nach Frankfurt: □ 59 € hin und zurück ab Ihrem DB-Heimatbahnhof (2. Klasse) 
Anschlussflug nach Frankfurt: □ 199 € hin und zurück ab Ihrem Heimatflughafen mit LH/Swiss/Austrian 

Unterschrift Ort, Datum 

Unterschrift Ort, Datum 

mailto:ostasien@bct-touristik.com
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